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Caracciolas fünfter Nürburgiieg

Zu einem der heftigsten Kämpfe , die je auf dem Nür¬

burgring ausgetragen worden sind , gestaltete sich der

10. Große Preis von Deutschland , der am Sonntag vor

300 000 Zuschauern bei sonnigem , aber dennoch fühlem

Mercedes -Benz endete .
Linksbürgerliche gegen rote Forderungen - „Die Nation über den Parteien " Wetter mit dem 5. Sieg Rudolf Caracciolas auf

Paris , 25 . Juli

Auf einer Kundgebung in seinem Wahlkreis hielt
Ministerpräsident Chautemps eine Rede , in
der er auf gewisse Vermutungen zu sprechen kam , die nach
dem Beschluß des sozialdemokratischen Parteifongresses in
Marseille bezüglich eines neuen Volksfrontprogramms
aufgetaucht waren . Chautemps erklärte : Alle Franzosen ,
welcher Partei sie auch angehören mögen , wüßten , daß ein
finanzieller Fortschritt ohne Ordnung in den Fi
nanzen , ohne Ruhe auf der Straße und ohne
Aktivität in der Wirtschaftserzeugung nicht
möglich sei . Seine Aufgabe , so fuhr der Ministerpräsident
fort , sei nicht erleichtert durch die politischen Kund¬

gebungen der Parteien . Die Tätigkeit der Parteien und
ihre Propaganda seien durchaus gleichberechtigt ; aber
neben und über dem Leben der Parteien stehe das

Leben der Nation , wofür die Regierung verant

wortlich und rechenschaftspflichtig sei .

Das Programm der Regierungserklärung , das von der
Mehrheit der beiden Parlamentshäuser angenommen
worden sei , bleibe auch heute für die Regierung richtung¬
gebend . Man müsse in Frankreich und im Ausland
wissen , daß die Regierung diesem Programm treu bleiben
und seine Durchführung mit Entschlossenheit verfolgen
werde , ohne einen anderen Wunsch zu haben als den , der
Nation zu dienen . Die finanzielle Lage verlange mehr
denn je die „ Pause " .

In einer Parteiversammlung stellte der General
sekretär der Radikalsozialen Partei ,

Mazé , fest , daß die wirtschaftliche Lage Frankreichs auch

weiterhin sehr ernst bleibe . Die Oeffentlichkeit müsse ver¬
stehen , daß sie sich zu keiner Handlung hinreißen lassen

dürfe , die das begonnene Werk in Frage stellen könnte .

Erste Bedingung für dieses Werk sei Ruhe , Ordnung
und vor allem Arbeit . Werde diese Bedingung nicht
erfüllt , so würde es jedem Finanzminister unmöglich sein ,
einen Frankensturz und als dessen Folge eine senkrechte
Preissteigerung zu vermeiden mit all den Gefahren , die

diese für das Regime mit sich bringen würde . Eine An¬
fechtung oder Kritisierung der Regierung Chautemps durch
Parteien der Mehrheit sei unzulässig . Die Radikalsozi¬
alen hätten die Regierung Blum seinerzeit ehrlich unter¬
stützt . Inzwischen seien die Arbeitsbedingungen für das
neue Kabinett viel schwieriger geworden . Heute müsse
man sich auch loyal gegenüber der Regierung Chautemps
verhalten . Die Radikalsozialen seien der Ansicht , daß
eine gewisse Atemfreiheit heute notwendiger denn je sei .
Stattdessen verlange man von ihnen , sie sollten ihre Zu¬
stimmung zu einer Erweiterung des Volks =

frontprogramms geben , das noch gar nicht voll¬
ständig durchgeführt sei . So selbstverständlich eine fünftige
Zusammenarbeit zwischen Parteien sei , die bisher zu
sammengearbeitet hätten , so unangenehm sei es aber
auch , daß gewisse Parteien in einer beängstigend schwie¬auch, daß gewisse Parteien in einer beängstigend schwie:
rigen Lage versuchten , der Regierung Bedingungen aufzu¬
erlegen , deren erstes Ergebnis ein Bruch der Zusammen¬
arbeit sein würde . Die Aufgaben der unter radikalsozialer
Führung stehenden Regierung dürften nicht dauernd er¬
schwert werden , sondern müßten im Gegenteil vorbehalt¬
lose Unterstützung finden .

Verzögerung durch London und Paris
Eden greift zum Fragebogen - Diplomatisches Zwischenspiel in London

otz . Die Nichteinmischungsverhandlungen in
London laufen seit einigen Tagen auf einem diplomatischen
Nebengleise weiter . Gegen Ende der Woche haben ver¬
schiedene Fühlungnahmen zwischen den einzelnen Botschaftern ,

darunter auch Botschafter von Ribbentrop , mit dem eng¬

lischen Außenminister stattgefunden . Botschafter Corbin hat
sich vorübergehend nach Paris begeben , um neue Anweisungen
einzuholen . Der Kernpunkt des gegenwärtigen diplomatischen
Meinungsaustausches ist die Klärung der Frage , wie die in der
letzten Sigung des Nichteinmischungsausschusses aufgetauchten
Gegensäge überwunden werden sollen . Es handelt sich bekannt¬
lich darum , daß von französischer und sowjetrussischer Seite ,

offenbar in einer Verkennung der Absichten des britischen Pla¬
nes , die vorherige Lösung der Freiwilligens
frage verlangt wird , bevor irgendwelche anderen Fragen
überhaupt behandelt werden sollen . Dieser Streit um die

Reihenfolge ist selbstverständlich nicht nur rein formeller Natur ,
sondern er hat seine tieferen Hintergründe . Das französisch¬

sowjetrussische Verlangen läuft zweifellos darauf hinaus , dies
jenigen Teile des britischen Planes , die sofort eine prat
tische Wirkung versprechen könnten insbesondere die

Frage der Anerkennung der kriegführenden Rechte auf die

lange Bank zu schieben und schwierige Probleme in den Vorder¬
grund zu stellen , von denen heute nur mit Sicherheit das Eine

gesagt werden kann , daß sie eine sofortige Lösung so gut wie

ausgeschlossen gelten lassen können .

-

-

Es ist eigentlich ein schlechter Scherz , daß man sich heute ause

gerechnet auf französischer Seite , von den Sowjets ganz zu
schweigen , dazu berufen fühlt , die Lösung der Freiwilligenfrage
zu fordern . Bei den Akten des Londoner Nichteinmischungs¬

ausschusses befindet sich bekanntlich nunmehr schon seit zehn
Monaten ein deutsch - italienischer Vorschlag ,
dieses Problem anzufassen und einer kurz entschlossenen Lösung
zuzuführen . Der deutsch - italienische Vorschlag ist damals , in
einer Lage , in der er bei gutem Willen auf allen Seiten leicht
hätte verwirklicht werden können , auf eine einheitliche Front
eisiger Abwehr gestoßen . Nichts ist damals geschehen , um das
von deutsch - italienischer Seite sofort als äußerst wichtig er¬
tannte Problem der Spanien - Freiwilligen irgendwie vorwärts¬
zubringen , oder auch nur den damaligen deutsch - italienischen
Vorschlag zur Debatte zu stellen . Es kann daher heute nur noch
einmal mit Verwunderung und Erstaunen festgestellt werden ,

daß nach zwölf Monaten Bürgerkrieg die französisch -sowjet¬
russische Zusammenarbeit sich ausgerechnet dieser Frage bedient .
um offenbar erneut in der Praxis durchführbare
Lösungen , die wesentlich zur Aufrechterhaltung der europäi
schen Neutralitätspolitik gegenüber Spanien beitragen könnten ,
aufzuhalten . Denn um nichts anderes kann es sich im gegen =

wärtigen Augenblick handeln , wenn die Freiwilligenfrage in

Dieser Form künstlich in den Vordergrund gedrängt wird : Das
Freiwilligenproblem ist heute , wie jedermann zugeben wird , das

schwierigste und umfassendste Problem des spanischen Bürger¬
kiegés .

Eine Reihe für den Augenblick nicht minder wichtige anderer
Fragen von seiner vorherigen Lösung abhängig zu machen , be¬
deutet daher nichts anderes , als die heute durchaus im Bereiche
des Möglichen liegende praktische Lösung dieser Fragen auf
Monate hinaus zu vertagen . Die französische Presse
verschweigt selbst nicht , daß das Freiwilligenproblem einer ein¬
gehenden Prüfung , einer ganzen Reihe verschiedenster Einzel¬

Der Führer Gast bei den Bayreuther Festspielen

Zur Eröffnung der Bayreuther Festspiele mit dem Parzifal " ,

die unter der fünstlerischen Leitung von Heinz Tietjen und

Wilhelm Furtwängler stand , war der Führer anwesend . Er

wurde beim Betreten des Festspielhauses von Frau Winifred
(Weltbild , Zander - k . )Wagner begrüßt .

Ausführlicher Bericht im Sportteil .

maßnahmen und der Arbeit wahrscheinlich soundsovieler Unter¬
ausschüsse bedarf . Es würden also , mit anderen Worten , Monate

vergehen , bis überhaupt der nächste praktische Schritt zur Ver¬
wirklichung des britischen Planes getan werden könnte . Fragt
man sich , ob die begrüßenswerte Aktivität , die die englische
Regierung mit ihrer überaus schnellen Arbeit in den letzten
vierzehn Tagen geleistet hat , dieses Ziel haben hann , so er¬

Esübrigt sich alles Weitere . És tann daher nicht verschwiegen
werden , daß die französisch -sowjetrussische Haltung , in Wirklich¬
feit nichts anderes bezweckt , als eine klare Störung der eng¬

lischen Vermittlungsabsichten . Das jezige diplomatische Zwi¬
schenspiel wird in seinem Endergebnis daher schon den Beweis
erbringen können , wie weit die negative Wirkung dieses neuen
französisch -sowjetrussischen Beitrages zur Ueberwindung der
gegenwärtigen Schwierigkeiten reicht .

Wie es scheint , hat Herr Eden die Absicht , die Diagnose

anhand eines Fragebogens zu stellen , der heute den 26 am

Londoner Ausschuß beteiligten Regierungen überreicht werden
soll . Aufgabe dieses Fragebogens dürfte es sein , festzustellen ,
in welcher Reihenfolge die verschiedenen Länder die einzelnen

Probleme behandelt wissen wollen und inwieweit sie zu wei
teren Zugeständnissen bereit sind . An wen diese Fragen in

Wirklichkeit gerichtet sind , bedarf natürlich keines weiteren
neuen Fragebogens . Es kann sich nur darum handeln , sest

zustellen , ob Paris und Mostau ihren bisherigen „Widerstand "
weiter aufrecht zu erhalten gewillt sind , oder ob in diesem Falle

noch irgendwelche Aussicht auf eine neue Einigung , wiederum
auf der mittleren Linie , besteht . Londoner Blätter deuten diese

Einigung an , indem sie den Gedanken erörtern , daß eine gleich¬

zeitige Behandlung aller Fragen stattfinden könne , und daß die
jeweils gefundene Lösung in jedem einzelnen Falle sofort prak¬
tische Wirksamkeit erlangen müsse . Dieser Gedanke erscheint

durchaus logisch und vernünftig . Es bliebe lediglich zu unter¬
suchen , ob er vielleicht einen psychologischen Irrtum enthält , der
darin bestehen würde , daß man die Tatsache verkennt , daß auf
der einen Seite vielleicht überhaupt nicht die grunds

ähliche Bereitschaft vorhanden ist, es in irgend einer ,
und sei es auch nur der unscheinbarsten Frage zu einer Eini¬
gung und damit zu wirksamen Maßnahmen kommen zu lassen .
Vielleicht wird der englische Fragebogen darüber Aufschluß
geben .

Waldhof Karinhall feierlich eingeweiht
Reichsforstmeister Generaloberst Göring weihte jetzt in derSchorsheide den Waldhof Karinhall " mit einer Ansprache andie Arbeiter und Architekten feierlich ein . Karinhall ist inden Sommermonaten der Dienstsiz des Ministerpräsidenten mseiner nächsten Mitarbeiter . ( Presse -Bild -Zentrale , Sander¬



re Spanische Nationalregierung gebildet
Kommunistenheze in HollandSt . Jean de Luz , 26 . Juli .

Augenblicklich wird eine neue spanische Nationalregierung ,
die den „ technischen Ausschuß " ersehen soll , gebildet . Wie aus
zuverlässiger Quelle verlautet , ist General Graf Jor =
dana , der Vorsitzender des technischen Ausschusses , zum Mi¬
nisterpräsidenten ausersehen . Als Innenminister nennt man
General Martinez Anido , der diesen Posten schon in der Re¬
gierung Primo de Riveras bekleidet hatte . Ferner werden
genannt , ohne daß die Verteilung der Posten aber schon ganz
ficher ist : Der bekannte Dichter Beman als Propagandaminister
und Graf Guadalhorce , der unter Primo de Rivera Minister
für öffentliche Arbeiten war , für den gleichen Posten . Das

Außenministerium soll Jose Yanguas Messia , dem Außenmini - haltiger Beweise für diese Entwicklung . Hand in Hand mit

fter Primo de Riveras , oder Sangronz , dem Chef des diplo =
matischen Kabinetts der Nationalregierung , unterstellt werden .
Queipo de Llano oder Nicolas Franco , der Bruder des
Staatschefs General Franco , sind für den Posten des Kriegs¬
ministers vorgesehen . Um den Posten des Finanzministers be¬
werben sich Ventosa , Chapaprieta und Amado , dem jetzt schon
pie Leitung der Finanzen der nationalen Regierung anver¬
traut ist .

Nationale eroberten Brunete
Salamanca , 26 . Juli .

Der nationale Heeresbericht vom Sonntag meldet von den

Fronten von Asturien und Leon Gewehr - und Geschützfeuer .
An der Front von Aragon wurde der Vormarsch der ratio =

nalen Truppen im Abschnitt von Albarracin fortgesetzt und

lechs wichtige Stellungen besetzt . Der Feind , der
Auf der Flucht viele Gefallene zurückließ , wurde weiter ver¬

jolgt .
Front von Madrid : Im Abschnitt von Brunete beabsichtigte

der Feind , die am Sonnabend durch unsere Truppen eingenom¬
menen Stellungen wiederzuerobern . Seine verzweifelten Ge

genangriffe wurden zurückgeschlagen , wobei er große Verluste
hatte . Der Feind wurde weiter verfolgt , unsere Frontlinie
beträchtlich vorgeschoben und Stellungen des Gegners besetzt .
In einem der Teiltämpfe wurde eine bolschewistische Truppen¬
abteilung in Stärte von etwa 6000 Mann in die Flucht
geschlagen und von unseren Fliegern und Artilleriefeuer
nerfolgt , wobei der Feind große Verluste hatte . Umfangreiches
Kriegsmaterial fiel in unsere Hände . Außerdem verlor der
Gegner 24 sowjetrussische Tanks . In einem einzigen Schüßen¬

graben wurden über vierzig Maschinengewehre aufgefunden .

58 Milizen mit Waffen sind zu uns übergegangen , und die

Zahl der Gefangenen wächst unaufhörlich .
In mehreren Lufttämpfen haben nationale Flieger

fünfzehn bolfchemistische Flugzeuge abgeschossen . Seit Beginn
der Offensive verlor der Gegner insgesamt 106 Flugzeuge .

-

Wie aus den in der Neuyorker Presse in regelmäßigen Ab¬

tänden veröffentlichten Verlustlisten hervorgeht , setzt sich das

amerikanische Freiwilligenkontingent , das auf seiten der spa¬
rischen Kommunisten an der Verteidigung Madrids mitwirkt ,

Judenaus Negern undzum nicht geringen Teil
jusammen . Soeben meldet die „ New York Times " aus Ma¬

brid , das u . a . der Negerbefehlshaber des „Abraham -Lincoln¬
Bataillons " , Oliver Law , bei den jüngsten Kämpfen gefallen
ei . Ein weiteres Tadesopfer ist der Neuyorker Rechtsanwalt
Mar Krautheimer . Ein paar Tage vorher war der Tod eines
Mannes Bronstein aus Madrid gemeldet worden . In den

Seiden letzten Fällen war jedoch nicht klargestellt , ob es sich um
en der Front Gefallene handelt .

Immer noch roter Menschenschmuggel nach Spanien

( R . ) Amsterdam , 26 . Juli .

otz . Die holländische Tijd " veröffentlicht bemerkenswerte
Mitteilungen über die in letzter Zeit stark gesteigerte Aktivi¬
tät der Kommunistischen Partei der Nieder¬

lande ( C. P . N. ) und der Internationalen Roten Hilfe der

Niederlande ( 3 . R. N. ) . Wenn auch die verderbliche Tätigkeit
dieser bezahlten Hezer nach außen hin weniger in Erscheinung
trete , so seien doch Polizei - und Justizbehörden im Besize stich¬

den kommunistischen Agitatoren arbeiteten die roten Menschen¬

schmuggler nach Sowjetspanien , deren schändliches Treiben
weitaus umfangreicher sei , als allgemein angenommen werde .

Allein in den letzten Wochen vergehe bei den Zentralstellen
der Polizei zur Abwehr des roten Menschenschmuggels nach

Sowjetspanien fein Tag, der nicht neue Anzeigen über das
Verschwinden junger Männer aus den verschiedensten Teilen
des Landes bringe . In allen diesen Fällen bestehe der be =

gründete Verdacht , daß es sich bei den Verschwundenen um für

Sowjetspanien angeworbene junge Männer handele .
Auch in diesem Zusammenhange wirte sich wieder die

unterirdische Tätigkeit der nach Holland geflohenen deutschen
Kommunisten aus , denen im Jahre 1934 die blutigen „ Ior =

daan - Unruhen " zu verdanken gewesen seien . Damals
habe die Regierung in einem alten Fort ein fast tomfortables
Konzentrationslager für ausländische Kommunisten einge¬

richtet . Die meisten ausländischen Kommunisten hätten es

jedoch vorgezogen , sich nach Belgien zu begeben . Inzwischen
seien diese Kommunisten jedoch längst wieder nach Holland ge =

tommen . Eine sowjetrussische Paßfälscherzentrale habe die er¬
forderlichen Papiere beschafft , so daß die Kommunisten mit den
internationalen D - Zügen in aller Form über die Grenze ge =

tommen seien . Die Zahl der ausländischen Kommunisten , die

außerdem noch auf Schleichwegen über die Grenzen gelangt
seien , sei ebenfalls außerordentlich hoch .

Marxistische Mobilmachung für Spanien
( R . ) Brüssel , 26 . Juli .

otz . Der Generalcu der Sozialistischen Partei

Belgiens hat die Beschlüsse der Zweiten Internationale

angenommen , nach denen die Regierungen ersucht werden sollen ,

einen Druck auf den Völkerbund auszuüben , um Waffen¬

lieferungen an Rotspanien zuzugestehen und eine Solidaritäts¬
aktion zugunsten der Valencia - Machthaber einzuleiten . Der

Generalrat ernannte eine Kommission , die die Forderung der
Sozialistischen Partei der belgischen Regierung übermitteln
soll . Der sozialistische Senator Rolin erklärte dazu , daß man
Rotspanien im Rahmen des Möglichen " unter allen Umstän =
den zu Hilfe kommen müsse .

"
Der sozialistische Außenminister Spaat wandte sich jedoch

Wasenergisch gegen diese Beschlüsse und erklärte wörtlich :

sind Beschlüsse des Völkerbundes wert ohne eine Verständigung
mit Deutschland und Italien , oder will man es auf einen

Krieg ankommen lassen ? " Der „ Standard “ verurteilt in

scharfen Ausführungen den unverantwortlichen Beschluß der

belgischen Marristen , der Belgiens Neutralität in Frage stelle
und große Gefahren zeitigen könne . Das Blatt stellt fest , daß

die übergroße Mehrheit der belgischen Bevölkerung sich zur
Nichteinmischungspolitik bekenne .

Deutsche Eisenerzvorräte werden erschlossen
Die Reichswerke AG . für Erzbergbau und Eisenhütten Hermann Göring " gegründet

Der Beauftragte für den Vierjahresmachen muß , die irgendwie durch die deutsche Fähigkeit ,

plan , Ministerpräsident Generaloberst Göring ,

sprach am Freitagnachmittag vor Vertretern der eisen¬
schaffender und - verbrauchenden Industrie des Eisen¬
handels , d . : Bauwirtschaft unter anderem über Maß¬
nahmen und Verpflichtungen , die künftig für die Eisen¬
wirtschaft gelten .

Im Laufe der Sigung teilte Generaloberst Göring mit ,

daß er eine Gesellschaft ins Leben gerufen habe , die unter
Führung des Reiches die Aufgabe hat , die Eisenerzvor
räte des deutschen Bodens in nationalwirtschaftlich not¬

wendigem Ausmaß zu erschließen und auszunügen . Die

Gesellschaft führt den Namen Reichswerte Attiengesellschaft
für Erzbergbau und Eisenhütten Hermann Göring " . Sie

hat ihren Sitz in Berlin . Den Aufsichtsrat bilden : Staats¬

sekretär Körner als Vorsitzender , Direktor Dr . Voß , Deut¬
sche Revisions - und Treuhand AG . , als stellvertretender
Borsitzender , der Generalsachverständige Ingenieur
W. Keppler , Ministerialdirigent Nasse , Reichsfinanz¬
ministerium , Ministerpräsident Klagges , Braunschweig ,

Präsident Lange , Berlin , Generaldirektor Röhnert ,

Lüdenscheid .

Zum Vorsitzender des Vorstandes wurde au pieiger
bestellt . Mit dem Ausbau der Hüttenwerke hat
die Reichswerke AG . für Erzbergbau und Eisenhütten

Hermann Göring " die Brassert -Kommanditgesellschaft ,
Berlin , beauftragt .

Von der Gesellschaft werden zuerst Werke im Bereich

der Erzvorkommen am Salzgittergebiet , in Ba
ben und in Franken errichtet .

Zum Abschluß der Besprechung sprach der General¬
bevollmächtigte für die Eisen - und Stahlbewirtschaftung ,

Oberst von Henneken , über die nächsten Aufgaben seiner
Geschäftsgruppe .

otz . Der vom Führer mit der Durchführung des wirts
schaftlichen Vierjahresplanes Beauftragte , Ministerpräsi¬
dent Generaloberst Göring , hat eine Gesellschaft ins Leben
gerufen , die unter Führung des Reiches die Aufgabe hat ,
die Eisenerzvorräte des deutschen Bodens
jm nationalwirtschaftlich notwendigen Ausmaße zu er

schließen und auszunuzen . Der Zwed dieses Unter¬
nehmens , das den Namen Reichswerte Aftien =

gesellschaft für Erzbergbau und Eisen¬
hütten „ Hermann Göring " führt , ist also nach
den Worten Görings der , die deutschen Bodenschätze in
stärkerem Maße als das bislang der Fall war , aus¬

zunuzen . Vielleicht mag diese Neugründung im ersten
Augenblick Ueberraschung hervorrufen und zu Erörte¬

rungen führen , ob eine solche Gründung notwendig ge =
wesen ist . Hält man sich aber das Ziel des Vierjahres¬
planes vor Augen , so gelangt man ohne weiteres zu einer
Bejahung ; denn die Gründung liegt in der Linie dieser
Zielsetzung . Wir brauchen uns auch nur die Worte des

Führers auf dem letzten Parteitag in Nürnberg , wo er
mit Nachdruck erklärte , daß Deutschland sich in vier Jahren
von allen jenen Stoffen vom Auslande unabhängig

durch unsere Chemie und Maschinenindustrie , sowie durch
unseren Bergbau selbst beschafft werden können , ins Ge¬
dächtnis zurückzurufen . Seit Nürnberg sind nun bereits
ungeheure Erfolge zu verzeichnen ; die Schaffung und Ein¬
führung neuer deutscher Roh - und Werkstoffe hat in diesen
wenigen Monaten schon zu großen Erfolgen geführt .

Die Gründung der Gesellschaft stellt auch weder eine

Sozialisierungsmaßnahme dar , noch ist in den geplanten
Maßnahmen ein Streben nach Autartie zu sehen , ebenso
wenig wie an eine Verdrängung ausländischer Erze ge¬

dacht ist . Einzig und allein nationalwirtschaftliche Be¬

lange stehen im Vordergrund . Und in Zukunft wird die
private Initiative auch auf dem Gebiete der Förderung
und Verarbeitung der deutschen Erze eine weitgehende
Betätigungsmöglichkeit finden , die um so größer ist , als
die Erstarkung der nationalen Wirtschaft Fortschritte zu
verzeichnen haben wird .

Anordnung zur Erschließung der Mineralien
Berlin , 26 . Juli .

Der Beauftragte für den Vierjahresplan , Ministerpräsident
Generaloberst Göring , hat am 23 . Juli 1937 folgende An¬
ordnung erlassen :

§ 1

Bergbauberechtigte tönnen zum Zwecke des Aufschlusses
und Abbaues von Mineralien zusammengeschlossen werden .

§ 2
Der Zusammenschluß kann in der Form ersoigen , vuß den

Bergbauberechtigten gegen Einbringung von Bergbauberechti¬
gungen und Mutungen Beteiligungen an einer Gesellschaft , die
den Aufschluß und den Abbau der Mineralien übernimmt , ge¬
währt werden .

Das Reich kann sich an der Gesellschaft beteiligen . Seine
Beteiligung braucht nicht in der Einbringung von Bergbau¬
berechtigung und Mutungen zu bestehen .

Das Reich kann sich auch durch eine von ihm beherrschte
Gesellschaft beteiligen .

Die Bergbauberechtigungen gehen einschließlich der Berg¬
werksbestandteile auf die Gesellschaft über .

§ 3
Die Rechtsform des Zusammenschlusses und die Richtlinien

für die Sagungen der Mitglieder bestimmt der Beauftragte
für den Vierjahresplan . Falls die Mitglieder über die Höhe
der Anteile nicht einig werden , entscheidet der Beauftragte für
den Vierjahresplan .

§ 4
Zu den Mineralien im Sinne dieser Bestimmung gehören

die nach dem geltenden Recht verleihungsfähigen Mineralien
mit Ausnahme von Steinkohle , Braunkohle , Steinsalz _ sowie
der Kali -Magnesia - und Borsalze mit den mit diesen Salzen
auf der nämlichen Lagerstätte vorkommenden Salz - und

Solquelle .
§ 5

Der Gesellschaft kann die Errichtung und der Betrieb ron
Aufbereitungs - und Verhüttungsanlagen und die Beteiligung
an anderen Körperschaften gestattet werden .

§ 6

Diese Anordnung tritt mit dem auf die Verkündung fol¬
genden Tage in Kraft .

Die neue Wehrsteuer
Bestimmungen für Uebergangszeit

Berlin , 24 . Jult .

Durch das Wehrsteuergesetz vom 20. Juli 1937 sind die
Arbeitgeber verpflichtet worden , vom 1. September
1937 ab bei wehrsteuerpflichtigen Arbeitnehmern die Wehre
steuer durch Abzug vom Arbeitslohn zu erheben . Für die

Uebergangszeit , das heißt die Zeit vom 1. September
bis zum 31. Dezember 1937 , gilt folgendes Verfahren :

Die Arbeitgeber müssen in dieser Zeit bei allen männ
lichen Arbeitnehmern deutscher Staatsangehörigkeit , die in
den Jahren 1914 , 1915 und 1916 geboren sind und ihren Wohnsiz
oder gewöhnlichen Aufenthalt im Inland haben , den Wehr¬
steuerabzug vornehmen , ohne daß es eines entsprechenden Ver¬
merts auf der Steuerkarte 1937 bedarf . Der Steuerabzug

beträgt stets 50 v5 . der einbehaltenen Lohn =

steuer , mindestens 4 vs . des Arbeitslohns .

Der Steuerabzug darf in der Uebergangszeit nur unter¬
bleiben , wenn die Gemeindebehörde auf der Steuerkarte 1937

auf Antrag des Arbeitnehmers bescheinigt, daß der Arbeit¬
nehmer nicht wehrsteuerpflichtig ist . Diese Bescheinigung der
Gemeinde wird nur erteilt , wenn der Arbeitnehmer nachweist ,

daß er entweder die zweijährige attive Dienstzeit schon erfüllt
hat oder zu ihrer Erfüllung einberufen ist oder einberufen
wird oder daß eine endgültige Entscheidung über seine Nichts
einberufung noch nicht getroffen ist oder daß ein Steuers
befreiungsgrund vorliegt .

Arbeitnehmer , die sich nicht für wehrsteuerpflichtig halten ,

müssen daher rechtzeitig bei der Gemeindebehörde unter Vors
lage der Steuerkarte und der Unterlagen , aus denen ihre
Wehrverhältnisse ersichtlich sind ( z . B. Wehrpaß ) , die Bescheini
gung der Wehrsteuerfreiheit beantragen .

Für die Zeit vom 1. Januar 1938 ab gilt ein anderes Vera

fahren . Von diesem Zeitpunkt ab hat der Arbeitgeber die
Wehrsteuer nur dann einzubehalten , wenn ein ausdrücklicher
Vermerk über die Wehrsteuerpflicht auf der Steuerfarte ein .

getragen ist .

44 Hauptreitschule München eröffnet

"

München , 26 . Juli .
Durch die Tatkraft des Präsidenten der Reichsorganisation

für das Braune Band von Deutschland " , SS . - Brigadeführer
Ratsherr Christian Weber , erstand ein vorbildliches und fast
unerreicht dastehendes Werk für den deutschen Pferdesport :
Die Turnieranstalt in München -Riem . Diese großzügig aus¬
gestaltete Anlage soll für den Pferde - und Reitsport besonders
reranlagte deutsche Volksgenossen ausbilden und fördern . Sie

wurde am Sonntag in einem Festakt ihrer Bestimmung als
SS . Hauptreitschule zugeführt .=

Auf dem geschmückten Festplatz hatten sich die Vertreter der

Partei und ihrer Gliederungen , des Staates , der Wehrmacht ,
der Stadt und der dem Reit - und Fahrsport dienenden Vers
bände und Vereine , ferner die am Werk beteiligte Arbeiter¬
schaft eingefunden . GS . - Obergruppenführer Polizeipräsident
Freiherr von Eberstein , der Führer des SS - Oberabschnittes
Süd , meldete dem Reichsführer SS . Himmler die ange¬
tretenen Ehrenformationen , deren Spalier der Reichsführer
GS . abschritt . Dann gab der Inspekteur der SS - Reitschulen ,
SS . - Brigadeführer Ratsherr Christian Weber , einen
Bericht über die Entstehung und die Bedeutung dieses Werkes .
Dann übergab Präsident Weber die von Reichsschahmeister
Schwarz . Ministerpräsident Siebert , Gauleiter Staatsminister
Adolf Wagner und Oberbürgermeister Fiehler gezeichnete
Stiftungsurkunde der Anstalt dem Reichsführer SS . Himmler ,
der die Anstalt mit dem Ausdruck des tiefsten Dantes vor allem
an den Schöpfer der Anstalt , Christian Weber , übernahm . Er
verlieh der Turnieranstalt den Namen „ Hauptreitschule " und
bezeichnete sie als die legte und oberste Schule im Reich für
die reiterliche Ausbildung der Schutzstaffel .

Statt 4000 dürfen nur 1000 tommen me
otz . Von den deutschen Gesangvereinen in Polen , die in der

Arbeitsgemeinschaft deutscher Sänger zusammengeschlossen sind ,
hatten sich zur Teilnahme zum Sängerbundesfest in Breslau
4000 Sänger gemeldet . Wie der Arbeitsgemeinschaft jedoch
jetzt mitgeteilt wurde , hat die polnische Regierung das Kontin

gent für verbilligte Sammelpässe auf 1000 festgesetzt , so daß
nur der vierte Teil der gemeldeten Festteilnehmer nach Deutsch¬
land fahren kann .

Die Gebühr für den Sammelpaß ist auf 25 3loty je Teil¬
nehmer festgesetzt worden angesichts der nur zehntägigen
Gültigkeit ein sehr hoher Betrag . Die ostoberschlesischen
Gesangvereine werden 500 Sänger für Breslau stellen , die
übrigen 500 entfallen auf Posen , Pommerellen , Lodz und das
übrige Polen .

Juden in Polen werden immer frecher

Die Widersätzlichkeit der jüdischen Landplage in Polen
gegen die Geseze nimmt eher zu als ab . Darüber hinaus
unternimmt das Judentum öfters feige Massenangriffe nicht
nur gegen Angehörige der polnischen Bevölkerung , sondern
sogar auf Exekutivbeamte . Als jetzt trotz der starken gesetze
lichen Einschränkung des Schächtens Verkauf von „ toscherem
Fleisch " festgestellt wurde , führten die Behörden umfangreiche
Kontrollen bei jüdischen Fleischern durch . Hierbei wurden
große Mengen von Fleisch geschächteter Tiere beschlagnahmt .
Es dauerte nicht lange , dann versuchten die Juden sich zu
widersetzen . In Sosnowig rotteten sich z. B. Hunderte von
Juden zusammen , die gegen die Beamten eine immer drohendere
Haltung einnahmen . Angriffen der Juden mußte mit der
Waffe entgegengetreten werden . Ein starkes Polizeiaufgebot
zersprengte die jüdische Massenansammlung . Mehrere Rädels¬
führer wurden verhaftet .

Kürzmeldungen
Der Führer und Reichskanzler hat der föniglich jugoslawis

schen Regierung zum Ableben des Patriarchen Warnaws sein
und der Reichsregierung Beileid aussprechen lassen .

Die Kennziffer der Großhandelspreise stellt sich für den 21 .
Juli auf 106,5 ( 1913 100 ) . Sie ist gegenüber der Vorwoche
( 106,4 ) wenig verändert .

-

Der Reichs und preußische Minister des Innern hat mit
Zustimmung des preußischen Ministerpräsidenten den Landrat
Graf von der Schulenburg in Fischhausen zunächst vertretungs¬
weise mit der Verwaltung der Stelle des Polizeivizepräsiden =
ten in Berlin betraut .

König Leopold III . von Belgien ist in Begleitung seines
Bruders Karl , Grafen von Flandern , am Sonnabend mittag
zu einem amtlichen Besuch in Paris eingetroffen . Er wurde
am Bahnhof vom französischen Außenminister Delbos empfan¬
gen , und war Gast des Präsidenten der Republik Lebrun .

Bei einer Kundgebung in seinem Wahlkreise forderte Mi¬
nisterpräsident Chautemps Ruhe und Ordnung zugunsten der
Regierungstätigkeit .

Die sowjetrussischen Blätter berichten von immer neuen
Verhaftungen und Hinrichtungen von Staatsfeinden " .

Präsident Roosevelt unterzeichnete am Sonnabend eine
Vorlage , die das Acerbauamt ermächtigt , Farmpächtern Dar¬
lehen zum Ankauf von Farmen zu gewähren .

Der Kabinettsrat von Salvador ( Mittelamerika ) beschloß
den Austritt aus dem Bölterbunde .



Sportdienst der OTZ .

Caracciola gewann den Großen Preis von Deutschland
zum fünften Male

Zweiter wurde von Brauchitsch - Rosemeyer diesmal Dritter
Das war einer der mörderischsten Kämpfe , die je auf dem

Nürburgring ausgefochten wurden . Nach einer tollen Jagd
gewann Rudolf Caracciola auf Mercedes -Benz den
Jubiläumspreis von Deutschland in der neuen Rekordzeit von
3 :46 : 00,1 Stunden mit 133,2 Kilometerstunden und sicherte sich
damit den Großen Preis von Deutschland zum fünften Male .
Begeistert jubelten ihm die 300 000 Zuschauer immer wieder zu .
Durch Manfred von Brauchitsch belegte Mercedes -Benz
auch noch den zweiten Play . Dann erst folgte der beste Auto¬
Union -Wagen unter dem Vorjahrssieger Bernd Rosemeyer ,
und Vierter wurde Italiens heldenhaft kämpfender Nuvolari
auf Alfa Romeo vor Rudolf Hasse auf Auto -Union , Christian
Kauz auf Mercedes -Benz und Hermann Lang auf Mer¬
cedes - Benz .

Lang voran 25 hinterher

Ausnahmsweise herrschte in der Eifel bei einem Rennen
auf dem Nürburgring fein Regenwetter . Vom nur wenig be¬
deckten Himmel schien die Sonne , doch blieb es fühl . Längs der
22,81 Kilometer langen Strecke herrschte das Leben und Treiben
eines großen Motorsportvolksfestes . In langen Reihen flatter¬
ten die Fahnen des Reiches , die Italiens , Frankreichs , Eng¬
lands , Ungarns und der Schweiz . Nach der feierlichen Flaggen¬
hissung stellte sich das Riesenfeld der 26 Wagen gestaffelt auf .
Mit dem Startschuß jagte Hermann Lang auf seinem Mer¬
cedes -Benz auf und davon . Hinter ihm lagen Caracciola , Rose¬
meyer , Müller , von Brauchitsch , von Delius , Hasse , Nuvolari
und die übrigen achtzehn Mitbewerber . Ueber fünf Minuten
trennten nach der ersten Runde den führenden Lang vom
Letten , Soffietti auf Alfa Romeo . Rosemeyer hatte sich auf
den zweiten Play vorgearbeitet , griff Lang an und überholte
ihn auch . Diese Leistung hatte in der zweiten Runde einen
neuen Rundenrekord von Rosemeyer mit 9 : 55 Minuten 137,8
Kilometerstunden gebracht . Die ersten Opfer blieben schon auf
der Strecke : Teagno auf Maserati , Sommer auf Alfa Romeo
und Balestrere auf Alfa Romeo .

=

Die vierte Runde brachte eine überraschende
Wendung des Rennens . Von der Döttinger Höhe wurde
Rosemeyer noch als führender Fahrer gemeldet , aber an den
Tribünen schoß dann Caracciola vor seinem Markengefährten
von Brauchitsch und Lang als Erster vorbei . Rosemeyer tam
mit völlig zerfeztem linken Hinterradreifen vor die Bor . Er
verlor nicht weniger als 2 : 30 Minuten , da sich sein Wagen

rach einem Reifendefekt quergestellt und er mit seinem rechten
Hinterrad einen Stein gestreift hatte , wobei die Radkapsel ver¬
feilt wurde . Als Elfter ging Rosemeyer wieder ins Rennen .
Noch zwei Wagen verlor die Auto -Union zur gleichen Zeit . Hans
Stuck schied mit Kompresserschaden aus und H. P . Müller er¬
schien zu Fuß . Sein Wagen stand bei Breitscheid , wo er das
Brüdengeländer gerammt hatte .

Vier Mercedes -Benz in Front
Caracciola schoß als Erster an den Tribünen vorüber . Nach

thm folgten abermals zwei Mercedes , gesteuert von Manfred
von Brauchitsch und Lang . Hinter ihnen setzte sich in der
fünften Runde Seaman , der von Delius überholt hatte , an die
bierte Stelle . In der siebenten Runde schied von Delius auch
aus , aber mit ihm zusammen mußte auch Seaman das Rennen
aufsteden . von Delius wollte den Engländer wieder „ holen " .
Auf der langen Geraden gerieten die Wagen zu dicht anein¬
ander und streiften sich , wodurch der Auto -Union über die Bö¬
schung flog . von Delius zog sich bei dem schweren Sturz eine
leichte Gehirnerschütterung und einen Unterschenkelbruch zu .

Kaum glimpflicher tam Seaman davon . Ein Bruch des linken
Unterarms und Gesichtsverlegungen sehen auch ihn für längere
Zeit außer Gefecht . Das Feld lichtete sich weiter . Hartmann
auf Maserati und Minozzi auf Alfa Romeo gaben auf .

Unterdessen hatten Caracciola , von Brauchitsch , Kauz und
Hasse hintereinander die Reifen gewechselt . Hinter Lang ging
Rudi nach 36 Sekunden Aufenthalt wieder ins Rennen und

übernahm in der neunten Runde die Spitze vor Lang , der zu¬

sammen mit Nuvolari nach zehn Runden die Hinterradreifen
wechselte und den schon auf den dritten Plak vorgerüdten
gefährlichen Italiener durch schnelle Arbeit der Monteure
wieder überholen konnte . Caracciola , Brauchitsch , Lang , Nuvo¬

lari , Rosemeyer war die Reihenfolge nach halbem Wege . 30 Se¬
funden trennten Caracciola von seinen Verfolgern und an

fünfter Stelle lag einer , der eine der größten Taten vollbracht
hatte : Rosemeyer . Begeistert verfolgten die Hunderttausenden ,
wie der junge Europameister in seiner tollsten Fahrt vom

elften Play vorrückte , einen seiner Mitbewerber nach dem an¬

deren überholte und schließlich zum Angriff auf Nuvolari vor¬
stieß . Schon hatte Rosemeyer den Italiener bezwungen . Dann
ging Bernd nach dem Ueberholen zum zweiten Male der linte
Protektor in Fetzen und er mußte vor die Box . 3 : 30 Minuten

lag Rosemeyer hinter dem Mercedes - Spizenfahrer , der einen
Durchschnitt von 134 Kilometer drehte , also weit schneller war

als im vergangenen Jahre . Noch dreizehn Wagen befanden sich
auf der Bahn . Die Disposition der Mercedes wurde nicht er¬
schüttert , als Caracciola nach der 14 . Runde abermals die

Reifen wechselte und von Brauchitsch eine Runde lang die

Führung überließ , der aber dann ebenfalls an die Bor mußte
und als Zweiter vor Lang wieder ins Rennen ging . Indessen
rückten Rosemeyer und Nuvolari immer näher .

Zweikampf Rosemeyer - Nuvolari
Auch in der letzten Phase verlor dieses Rennen nicht an

Spannung . Das war die Frage , wer von den Mercedes -Benz¬
Fahrern zum Schluß Sieger bleiben würde . Gelingt es Rose¬
meyer , Nuvolari abermals zu fassen ? In der 17 . Runde schied
Lang aus der Spigengruppe aus mit schwerem Reifenschaden .
Er konnte viele Kilometer nur langsam fahren und fiel dabei
nach dem Reifenwechsel weit zurüd . Zwei standen im Blickfeld :
Caracciola und Rosemeyer . Üm Caracciola bangte man eigent¬
lich weniger . Sicher zog er seinen Weg . Rosemeyer dagegen
mußte das Leyte aus sich herausgeben . Mit vollem Einsat
kämpfte er , feinerlei Ermüdung machte sich bei ihm bemerkbar .
Er schaffte es , in der 19 . Runde lag er wieder auf dem dritten
Plaz . Die junge Generation hatte die alte bezwungen . Nu¬
volari war überholt . In der 20. Runde fiel Dr . Farina wegen
Kerzenschadens seines Alfa Romeos aus . Dadurch rückten Hasse ,
Kauz und Lang auf . Caracciolas Vorsprung reichte aus , um
ungefährdet neue Reifen aufziehen zu lassen .

Caracciolas Sieg

Auch die vorletzte 22 . Runde brachte teine Veränderungen
mehr . Stürmisch gefeiert traf der Jubiläumsfieger , der damit
seinen fünften Großen Preis von Deutschland und damit auch
den Ehrenpreis des Führers gewann , am Ziel ein . Das war

des Altmeisters erster Sieg in der Rennzeit 1937 . %4 Minute
später tauchte der zweite Mercedes -Benz auf . Glüchstrahlend
entstieg ihm Manfred von Brauchitsch . Fünfzehn Sekunden ver¬
gingen , bis Rosemeyer am Ziel erschien vor dem tapferen Ita¬
fiener Nuvolari , der sich allein in die deutsche Front der
schnelleren Wagen einschieben konnte , die Hasse , Kautz und der
überrundete Lang fortsetzten .

Der Haupttag der Deutschen Leichtathletikmeisterschaften
Zum Haupttag der 42. Deutschen Leichtathletikmeisterschaften

hatten sich im Olympischen Stadion rund 30' 000 Zuschauer
eingefunden . Ein frischer böiger Wind vertrieb die eilig dahin¬
segelnden Wolken . Die im Sonnenschein liegende herrliche
Kampfstätte macht mit der mustergültig hergerichteten Bahn
wieder einen unvergleichlichen Eindruck . Schon bei den

Zwischenläufen zur 400 - Meter - Meisterschaft fam echte Kampf¬

stimmung auf ; in beiden Läufen gab es packende Vorente
scheidungen . Das erste Rennen gewann Linnhoff in 48,7 Set .
ganz knapp vor Blazejezak und Kisters . Es schieden hier

Stülpnagel , Voigt - Berlin und Helmke - Frankfurt aus . Beträcht¬
liches Aufsehen erregte im zweiten Lauf , das Ausscheiden von
Meister Hamann , der bis 350 Meter vor dem Ziel noch geführt
hatte , aber dann wie Megner auf der Außenbahn sehr stark
nachließ . Der Stuttgarter Robens hatte flugerweise auf den
Start über 200 Meter verzichtet und gewann den Lauf in
49,3 Set . vor Klupsch - Jena und Rößler -Berlin .

Die Vorentscheidung über die 400 - Meter - Hürden - Strede

verlief gleichfalls spannend . Der Düsseldorfer Kürten setzte
sich im ersten Lauf in 54,5 Sef . siegreich gegen Stödle =

Stuttgart und den Kölner Nottbrod durch . Das zweite
Rennen gewann Meister Scheele in 54,5 Sef . gegen Höl¬
Ting ( Zehlendorf ) und den Nürnberger Böhm .

Willenbacher 200 - Meter - Meisterin

Die nach einjähriger Pause wieder ausgetragene Meister¬
schaft der Frauen über 200 Meter gewann Willenbacher¬
Schwenningen in 25,6 Sef . nach schönem Kampf gegen Kurz¬
Frankfurt und Kuhlmann - Hamburg . Willenbacher hatte auf

der zweiten Bahn bald die Spike erfämpft und hielt einen
Schlußangriff der Frankfurterin Kurz tapfer stand .

Harbig in neuer 800 - Meter - Rekordzeit

Als das Rennen des Tages muß der Endlauf zur 800¬
Meter -Meisterschaft angesehen werden , dessen Held der Titel¬
verteidiger Ludwig Harbig -Dresden war . In einem wirklich
überragenden Rennen siegte Harbig in der neuen deutschen
Rekordzeit von 1 :50,9 die den seit dem 11. September 1926 be¬
stehenden Rekord von Dr . Pelzer von 1 :51,6 um sieben Zehntel
Gefunden übertrifft .

Zweiter wurde Mertens in 1 :54,9 vor Lang in 1 :55,5 ,
Schmidt -Durlach in 1 :55,8 , Schumacher - Düsseldorf und Grau¬

Eẞlingen .
Weinköz Sieger im Hochsprung .

Die Meisterschaft im Hochsprung der Männer verlief ere

wartungsgemäß . Der Titelverteidiger Gustav Weinköz über¬
sprang als einziger die Höhe von 1,93 Meter , und damit stand

sein Sieg fest . Etwas überraschend kam der zweite Platz des

Berliners Augustin mit 1,90 Meter vor seinem engeren Lands :

mann Günther Gehmert mit 1,86 . Altmeister Rosenthal -Königs¬
berg und der Kieler Martens hatten die gleiche Höhe bewältigt ,

boch mehr Fehlversuche aufzuweisen .

Käthe Kranß sprang 5,96 Meter weit !

Ihre zweite Meisterschaft holte sich Käthe Krauß im Weite
sprung , wo sie mit ihrem letzten Versuch zugleich mit 5,96 Meter
eine neue deutsche Höchstleistung aufstellte . Den alten Reford
hatte Selma Grieme am 23 . 8. 1931 in Hannover mit 5,91
Meter erzielt . Bis dahin hatte die Breslauerin Franke mit 5,71
Metern geführt , tam aber nunmehr auf den zweiten Play vor
Traute Göppner - Danzig mit 5,69 Meter und Eberhardt -Berlin
mit 5,58 Meter .

Delius Deutsche Speerwurfmeisterin

Das Erbe unserer Olympiasiegerin Tilly Fleischer hatte im
Speerwurf die Münchenerin Delius angetreten , die mit der
guten Leistung von 43,40 Meter den Meistertitel vor Luise
Krüger -Dresden mit 42,92 Meter und Eberhardt - Berlin mit
42,08 Meter entführte .

Schaumburg schlägt die Jugend
Der Meisterschaftslauf über 1500 Meter stand der voran¬

gegangenen Entscheidung über 800 Meter faum nach . Wieder
setzte sich ein erfahrener Läufer an die Spitze , die er erfolg =
reich verteidigte . Friedrich Schaumburg ließ in taktisch fluger
Weise den Hamburger Körting die erste Runde in 58 Sefunden
vor Janke -Wittenberg und Stieglit - Wuppertal führen . Erst
nach 600 Meter machte sich der Polizist an die Verfolgung und
tam , nachdem 800 Meter in 2 :02,4 zurückgelegt waren , an die
Spize des schon auseinandergezogenen Feldes . Einmal in Füh
rung , verschärfte Schaumburg start das Tempo und legte einen
Abstand von gut 25 Meter zwischen sich und einer aus fünf
Köpfen bestehenden Gruppe . Etwa 250 Meter vor dem Ziel

rückte aus ihr Stadler -Freiburg nach vorn und machte Jagd
auf den enteilenden Meister . Doch Schaumburg hatte sein Ren¬
nen fein eingeteilt und noch genügend Kraft , um mit fünf
Meter Vorsprung in 3 :54,4 als Sieger durchs Ziel zu gehen .

3um drittenmal Räthe Kraus

Einsam an der Spize unserer Kursstreckenläuferinnen steht

Käthe Krauß , die über 100 Meter sich mit drei Meter Vor¬

sprung ganz überlegen ihre dritte Meisterschaft holte . Erst die

Zielphotographie mußte die Reihenfolge über die nächsten

Pläge entscheiden . Die Zielfilmtamera mußte auch bei der
Entscheidung im 800 - Meter - Hürdenlauf in Tätigkeit treten .

Erst dann stand fest , daß Dempe -Weimar in 11,7 vor Aenne

Stauer (11,8 ) und Westphal -Marburg gewonnen hatte . Bech

hatte Doris Edert . Die Frankfurterin schoß frühzeitig aus

den Löchern , verlor dabei das Gleichgewicht , strauchelte an der

dritten Hürde und gab entmutigt auf .

Robens vergab 400 - Meter - Sieg

Das Ergebnis der 400 -Meter -Meisterschaften kann nicht ganz

zufriedenstellen . Der Stuttgarter Robens war im Endlauf

zweifellos der befte Mann . Er lag zwanzig Meter not dem
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Siel fnapp , aber klar vor Linnhoff , Kisters und Rößler in
Front , und in dieser Reihenfolge gingen die sechs Endteil¬
nehmer , taum einen Viertelmeter voneinander getrennt , auch
über die Ziellinie . Doch Robens hatte eine Kurve zu scharf
geschnitten und war in die Bahn des Nebenmannes geraten .
Bestimmungsgemäß mußte er disqualifiziert werden , so daß
der hoffnungsvolle Linnhoff noch unerwartet zum Meistertitel
iam . Die Siegerzeit von 49 Gefunden blieb hinter den Er¬
wartungen zurück , aber es ist zu bedenken , daß alle Bewerber
schon Läufe hinter sich hatten und nicht mehr so locker wie
30rher liefen .

Hölling vor Scheele über 400 -Meter -Hürden

Ein prachtvolles Rennen gab es über die 400 -Meter -Hürden¬
trecke . Der junge Zehlendorfer Hölling rechtfertigte das in
ihm gesezte Vertrauen und entthronte Meister Scheele . Kürten
auf der Innenbahn führte fast bis zur Hälfe des Weges . In
der Zielfurve lagen Böhm , Scheele und Hölling gleichauf .
Auf den letzten zwanzig Metern riß sich der Berliner noch ein¬
mal traftvoll nach vorn und gewann sicher in der guten Zeit
Don 53,3 Gefunden , die nur um ein Zehntel Sekunde hinter
dem Reford von Scheele zurückbleibt . Scheele selbst benötigte
$3,6 , Böhm 53,8 und Kürten 54,1 Sekunden .

Schröder 50,44 Meter im Distuswerfen

Unser Weltrekordmann Willi Schröder befindet sich in auf¬
teigender Form . Hatte er schon im Vorkampf mit 50,02
Metern die beste Leistung aufgewiesen , so steigerte er sie bei
den letzten Würfen auf 50,44 Meter . Ausgezeichnet hielt sich
noch zum Meister der Königsberger Hilbrecht , der mit 48,34
Meter Lampert mit 47,49 Meter , Buschen - Bochum mit 47,44
Meter auf die nächsten Pläge verwies . Fritsch und Blask
Samen beide noch über die 45 -Meter -Marke , dagegen waren
Würfelsdobler und Stöd bereits im Vorkampf ausgeschieden .

Erwin Wegner bester Hürdenläufer

Die furze 110 - Meter -Hürdenstrecke brachte einen spannen¬
Sen Zweikampf zwischen Erwin Wegner und Kumpmann - Köln .
Die beiden setzten gleichmäßig vor dem übrigen Feld über die
Hindernisse . An der vorletzten Hürde kam der Kölner etwas

aus dem Schritt , riß die Hürde und fiel dadurch zurück . Für
Wegner wurde der Weg zur Meisterschaft in 14,9 Sefunden
vor Kumpmann 15,1 , Glaw - Halle 15,2 und Beschehnik 15,3
Setunden frei .

- Syrings Meisterschaft5000 Meter

Ein Riesenfeld von rund vierzig Läufern stellte sich am Ab¬
(auf zur Meisterschaft über 5000 Meter . Es dauerte lange , bis
fich das Feld auseinandergezogen hatte . Nach 1000 Meter lag
der Berliner Eberhardt mit 2 :46,5 an der Spize , doch nach
2000 Meter , die in 5: 50 zurückgelegt wurden , hatte sich bereits
Meister Mar Syring an die Spike geschoben , der auch die 3000
Meter als Erster in 8 : 52 durcheilte . Bei diesem Zeitpunkt

gab der Berliner Eitel auf . Langsam lösten sich Syring , Eber¬
hardt und Raff vom Felde und nach 4000 Meter ( 12,01 ) setzte
ein prachtvoller Endkampf ein . Raff versuchte vergeblich da
vonzuziehen , Eberhardt und Syring schlossen wieder auf und
noch 200 Meter vor dem Ziel lagen die drei zusammen . Erst
dann ging Syring in seiner bekannten Art auf und davon und

gewann sicher mit zwanzig Meter Vorsprung in 14: 53. Eber
hardt - Berlin fam in 14 : 56,4 vor Raff ( 14 :59,2 ) ein . Es folg

fen Ostertag -München , Schulze -Dresden und Eberlein -München .
Hornbergers feiner 200 -Meter -Lauf

Für das etwas schwache Ergebnis im 100 - Meter - Lauf ent¬

chädigte die Entscheidung über die längere 200 -meter - Strede .

Gert Hornberger , dem am Sonnabend der Titel so

fnapp entgangen war , sicherte sich die Meisterschaft durch einen
bestechenden Lauf in der guten Zeit von 21,6 Sefunden . Die

Bahnen waren von innen nach außen wie folgt verteilt :

Schein , Hornberger , Neckermann , Scheuring , Fischer , Borch¬
meyer . Lekterer hatte zwar die Innenbahn gelost , doch

Die Nacht
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Züricher Flugwoche
Französischer Sieg im Sternflug

Die vierte Internationale Zürcher Flugwoche war mit

einem Sternflug eingeleitet worden , zu dem 64 Teilnehmer
ihre Meldung abgegeben hatten . Noch vor dem Start waren
16 Nennungen zurückgezogen worden , drei der Piloten waren
nicht gestartet und vier weitere Flieger mußten wegen Nicht¬
erfüllung der Vorschriften ausgeschlossen werden . Von diesen
41 im Wettbewerb liegenden Teilnehmern hatten drei auf¬
gegeben , so daß 38 gewertet werden konnten .

Als Sieger aus diesem Wettbewerb ging der französische
Pilot Clément mit dem Flugzeugtyp Taupin hervor , der
von Buc -Paris gestartet war und 756 Kilometer zurückgelegt
hatte . Bei einem Gesamtdurchschnitt von 68,11 Kilometer er¬
reichte Clément 1453,41 Punkte , womit er sich mit großem
Vorsprung an die Spitze des Feldes sezte . Ausschlaggebend
für die Bewertung war die Stärke des Motors . Die
größte Strede legte der deutsche Pilot Polte mit
2356 Kilometer zurüd , wobei er mit elf 3wischenlandungen
bei zehn überflogenen Landesgrenzen für diese Vorschriften der
Ausschreibung die weitaus meisten Punkte erhielt . Bolte
führte zudem noch vier Passagiere mit und erreichte mit seinem
schnellen Flugzeug einen Durchschnitt von 205,17 Kilometer ,
landete aber trok dieser glänzenden Leistung nur auf dem
vierten Play . Allerdings flog Polte eine BMW . Me 108
mit einem 240 PS . - Argus - Motor , hatte also gegenüber dem
Sieger mit seinem 32 PS . - Flugzeug wesentliche Vorteile .

Frande gewinnt das Geschwindigkeitsrennen mit 409 Std . /Rim .

Herrlichstes Wetter war dem Haupttag des Internationalen
Flugtreffens am Sonntag beschieden . Einen Höhepunkt brachte
das Geschwindigkeitsrennen , das ein Deutscher auf

einer deutschen Maschine gewann . Mit 409 Std . /Klm . siegte

tauschte er freiwillig die Außenbahn ein . Bis 100 Meter gab
es feine Aenderung , doch dann zog Hornberger enorm los , ge¬
folgt von Neckermann und Scheuring . Mit flarem Vorsprung
siegte der Frankfurter . Borchmeyer stand die Strecke nicht

mehr ganz durch und wurde Letter .

Laqua vor Stöd im Speerwurf

Es war vocauszusehen , daß unser Olympiasieger Gerhard
Stöd nach seiner schweren Krankheit noch nicht wieder im

Vollbesitz seiner Kräfte sein konnte . Erfreulich ist jedoch die

Feststellung , daß er bald wieder auf voller Höhe sein wird .

Keineswegs soll jedoch die gute Leistung des Breslauers
Laqua , der mit 67,58 Meter den Titel gewann , geschmälert
werden . Stöd kam immerhin noch auf 64,12 Meter und ver¬
wies damit Dr . Weimann mit 61,63 Meter auf den dritten

Plak .

Dor
Meister im Dreisprung wurde der Dessauer 3iebe

mit 14,92 Meter dem Titelverteidiger Wöllner -Leipzig
mit 14,51 Meter und Witte - Frankfurt mit 14,23 Meter . Die

schönen Ansätze , die wir in dieser Uebung im Olympiajahr zu
verzeichnen hatten , scheinen wieder verloren gegangen zu sein .

Gnädig - Berlin Marathon - Meister

Es gab Stimmen der Bewunderung , als am Spätnach¬
mittag die rund 100 Teilnehmer am Marathon -Lauf am Start
für die härteste aller Prüfungen sich einfanden . Ungeachtet
der großen Bewerberschar war das lange , über 42,2 Kilometer
führende Meisterschaftsrennen offen wie noch nie zuvor . Kaum
einer hatte dem Berliner Gnädig Siegesaussichten eingeräumt ,
und doch war es sein Lauf , den er mit über fünf Minuten
Vorsprung in der guten Zeit von 2 :46 :44,2 unangefochten
gewann . Bald nach Beginn setzte sich Gnädig auf der be =

in seiner Rechten zusammen , schleuderte ihn zu Boden und
sprang auf .

Groß und schlank war er , beinahe zu schlank , und doch ver¬
riet jede Bewegung seines Körpers eine verhaltene Kraft .

Leicht verschleiert und doch durchdringend scharf in ihrem Auf¬
blizen war der Ausdruck seiner Augen . Die Falten um den

energisch geschnittenen Mund , die straffen Wangenmuskeln ver¬
rieten eine nicht alltägliche Tatkraft , die auch das an den
Schläfen bereits leicht ergraute Haar nicht gebrochen erscheinen
ließ .

Die Hände in den Taschen zu Fäusten geballt , schritt Desten

van Holgersen langsam zum Fenster hinüber , von dem aus er
einen weiten Blick über die dem altertümlichen Schloßbau vor
gelagerte Felsenküste hatte . Aber nur für einen Augenblick
schentte er seine Aufmerksamkeit dem wildromantischen Bild
dort draußen .

"Desten van Holgersen , Herrn auf Braahe , Schloß Braahe Schreibtisch zurück . Seine bebenden Finger tasteten über den

bei Westervik ."

- O

In steilen , harten Schriftzügen stand es da auf dem läng¬
lichen Briefumschlag , mit schwarzblauer , metallisch schimmern¬
der Tinte . Darüber die schwedische Freimarke mit dem Post¬
Stempel Stockholm , und auf der Rückseite nur ein Name , in

Perquist .hastigem Schwung auf das Papier gezogen :
Perquist aber etwas Dronur dieser eine Name ,

hendes schien in dem Ausdruck dieser Handschrift zu liegen , in

den spit ausgezogenen Buchstaben und dem breiten Schnörkel ,
der sie wuchtig unterstrich . Etwas Drohendes

- - -

Eine Minute lang hatte Desten van Holgersen den Brief
uneröffnet zwischen den schmalen , fnochigen Fingern gehalten
und aus seinen grauen Augen auf den Namen gestarrt , mit
dem sich seine Gedanken zu beschäftigen schienen , denn auf
seiner hohen , blassen Stirn zeichnete sich genau über der Nasen¬
wurzel eine leichte Falte .

Starrer wurde der Ausdruck seines Gesichts , starrer der

Blick seiner Augen , die durch das breite Bogenfenster auf das
Meer gerichtet waren , dessen windgepeitschte Wogen gegen die
schroffen Felsen der Küste brandeten .

Also doch Perquist .
Die Standuhr in der dunkelsten Ecke der Bibliothek ver¬

tickte mit harten Schlägen die Sekunden . Leicht zitternd schlich
der Zeiger über das Zifferblatt .

Und draußen , am westlichen Horizont des trüben Himmels ,
ballte der Wind dunkle Wolfen zusammen .

Also doch Perquist !-

In Holgersens Fingern war ein faum merkliches Zittern ,

als er dann die Verschlußkappe aufriß und dem Umschlag
einen Briefbogen entnahm , der die gleiche Handschrift zeigte .

Wieder die gleichen spizen Buchstaben , und wieder der Name
Perquist .

-

Desten van Holgersen las den Brief , ganz langsam , Wort
für Wort , las ihn ein zweites Mal und seine Lippen be¬

wegten sich leicht , während er die Worte leise wiederholte .

„ Zu einer vertraulichen Besprechung über die Dinge , an

denen Ihnen , mein lieber Solgersen , mehr gelegen sein
müßte als mir , wollen Sie mir bitte am 13. August , gegen
Abend , auf Braahe erwarten . Ihr Perquist
Perquist !
Im Ausbruch einer jähen Erregung ballte Desten den Brief

Unter einem sonderbaren 3wang ging er langsam zum

Rand des Diplomaten hin , bis sie an dem metallenen Griff
einer Schublade Halt fanden . Mit leisem Knirschen öffnete sich
das Fach .

In wahllosem Durcheinander lagen dort Papiere , allerlei
nichtiger Kram , den Destens Hand beiseite schob , bis sie ge¬
funden hatte , was sie suchte .

Der Griff eines Brownings schimmerte in glänzendem
Schwarz . Wie einen letzten Rettungsanfer umflammerten
Destens Finger die Waffe .

also dochPerquist
Das leise Knaden , das das Zurückschieben der Sicherung

begleitete , ließ ihn zusammenschreden .
Wie ein Erwachender starrte er auf die Waffe in seiner

Hand . Seine fladernden Augen begegneten der schwarzen
Mündung .

Das Geräusch der sich öffnenden Tür war es , das ihn her¬

umfahren ließ . Der junge Mann , der dort in ihrem Rahmen

stand , hatte die hastige Bewegung , mit der Desten die Waffe
hinter seinem Rücken zu verbergen suchte , wohl bemerkt , und
ein Ausdrud jähen Erschredens trat in sein regelmäßig ge =
schnittenes Gesicht . Unbeherrscht stürzte er auf den Welteren zu .

, ,Desten ich bitte Sie was soll das heißen - ? "

Mit einer gezwungenen nachlässigen Bewegung warf Desten
van Holgersen die Waffe auf den Schreibtisch zurück . Tas

Lachen , mit dem er diese Handlung begleitete , flang unnatür¬
lich .

sein ? "

- -

France mit der 640 PS . Messerschmitt 109 . 80 000 Zuschauer
verfolgten ein reichhaltiges und vielseitiges Programm , das

Indie Spizenklasse der europäischen Piloten vortrugen .
sauberen Figuren zeichnete Gert Achgelis mit dem Focke -Wulf
Stieglit in vollendeter Ausführung seine Darbietungen mit
farbiger Rauchspur .

Eine

Mit großer Spannnung wurde der Schnelligkeitswettbewerb
erwartet . Zwar war das Feld nach der Verzichterklärung der
Franzosen flein , denn nur drei Maschinen starteten in Abstän¬
den von 1/2 Minute , dafür aber wirklich auserlesen . Als Erster
erhob sich France mit seiner 640 PS . - Messerschmitt 109 , um
die vier Runden des 50,5 Kilometer langen Rundkurses in
Angriff zu nehmen . Ihm folgte der Engländer Gardner mit
einer schwächeren Persival Mew Gull Gipsy und den Beschluß
bildete der Favorit Generalmajor Udet auf der BFW . - Messer¬
Schmitt 109 DB 600 , deren Leistung 950 PS . beträgt . Nach der

ersten Runde hatte France gegen Gardner bereits einen Vor
sprung von einer Minute . Zur großen Ueberraschung aller
schickte sich dann Generalmajor Udet zur Landung an .

Störung an der Maschine trat gerade in einer gefährlichen
Kurve ein , doch Udets meisterhaftes Können und seine meister¬
liche Handhabung ließen ihn die Maschine sicher zum Flug¬
hafen bringen . Inzwischen vergrößerte Frande seinen Vor¬

sprung immer mehr und siegte in 29 :35,2 Minuten mit 409,64
Std . /Klm . vor Gardner , der 34 : 33,8 350,66 Std . /Klm . be =

nötigt . Staunen erregte die Fieseler 156 mit ihrem Pilo¬
ten Cuna , die sich mit 40 Kilometerstunden in der Luft hält
und auf fleinem Raum zu starten und landen in der Lage ist ,
was sie zu einem gefährlichen Gegner des Hubschraubers macht .
Kunstflugdarbietungen , Segelflugvorführungen und Staffels
formationenn italienischer und französischer Flieger und Fall¬
schirmabsprünge vervollständigten das Programm .

-

fannten olympischen Marathon -Strecke an die Spize , die er
bis ins Ziel nicht mehr abgab . Sehr schnell hatte der Ber¬

liner einen Vorsprung von 100 Metern gegen den Annaberger
Wohlgemuth herausgeholt , weitere 150 Meter zurüd folgten
Zoller -München und in noch größerem Abstande befanden sich
Selber I -Stuttgart , Brauch . Bödner ( beide Berlin ) in einer
größeren Gruppe . Den Wendepunkt passierte Gnädig in
1: 19 : 25 mit 300 Meter Vorsprung vor Selber , Vollmer ( Gü¬
tersloh ) , Wiedemann - München , Wohlgemuth und Franz
Barside , die jeweils durch erhebliche Zwischenräume getrennt
waren . Als die Meldungen vom 39 . Kilometer im Stadion

eintrafen , war die Entscheidung gefallen , und wenige Minu¬
ten später lief der Sieger , durch Fanfarenstöße angekündigt ,
in die Kampfstätte ein .

Seine schöne Leistung wurde durch rauschenden Beifall von
den Zuschauern gewürdigt . Der Stuttgarter Helber hatte sich

auf den zweiten Plaz vorgearbeitet , seine Leistung verdient

gleichfalls volle Anerkennung , hatte er doch am Vortage noch
am 10 000 Meter - Lauf teilgenommen . In furzen Abstand
folgte als Dritter Wiedemann - München vor dem Berliner
Bödner und Wieczorek .

Helene Mayer Weltmeisterin

Bis nach Mitternacht zogen sich die Entscheidungskämpfe im

Frauenflorett im Pariser Sportpalast hin , dann konnten
die Richter die „ drei Helenen " als Erstplacierte bekanntgeben .
Weltmeisterin wurde die allein ungeschlagene Helene Mayer
mit sieben Siegen , die der ungarischen Olympiasiegerin Frau
Helene Elek eine 5 : 3 - Niederlage beibrachte . Frau Elek wurde
mit sechs Siegen Zweite , und den dritten Plaz belegte Helene
Preis - Desterreich .

„ Haben Sie denn nicht an Sigrid gedacht , Desten ? "
Desten gab teine Antwort . Durch das Fenster war sein

Blick irgendwohin ins Leere gerichtet . Schwer zu enträtseln
war der Ausdruck seiner Augen . Nervös hatten sich seine Fin¬
ger ineinander verkrampft .

, ,Geben Sie mir die Pistole zurück , Torben ?" sagte er mit
einer anscheinenden Ruhe , die sich selbst Lügen strafte . „ Das
ist fein Spielzeug !"

In den hellen Augen des Jüngeren bligte es troßig auf .
, ,Das weiß ich selbst , Desten , und vielleicht gerade deswegen
möchte ich diese Waffe nicht aus der Hand geben .

"

, ,Torben !" Mit einem Sazz stand der andere dicht vor dem
Freund . In seinen Zügen arbeitete es . Die Linien um seinen
Mund waren verzerrt . Schwer hob und senkte sich seine Brust .

Torben - was wollen Sie damit sagen - ? "
daß ich weiß , was Sie mit dieser Waffe wollten !" gab

der andere hastig zurück . Dann plöglich , einer jähen Eins
gebung folgend , wendete er den Kopf zur Seite und blickte fra =
gend zu jenem Teil der Wand , wo sich der Rahmen einer nies

drigen Tür aus der Holztäfelung hervorschob . „ Sagen Sie ,
Desten , kann uns der Doktor nicht hören ? "

Desten van Holgersen schüttelte den Kopf . , ,Wir können
unbesorgt miteinander sprechen . Doktor Korfitsen ist drüben
bei den Damen ! Und nun bitte ehrlich heraus was

sollten Ihre Worte da soeben bedeuten ? Ich fürchte , daß ein
Mißverständnis "

-
-

Und ich fürchte , daß es leider fein Mißverständnis war ,

was ich wahrzunehmen glaubte , Desten !" unterbrach ihn der
andere mit einer Entschiedenheit , die ihren Eindruck auf Desten
nicht verfehlte . „ Sie erschienen mir wie ein Mann , der seine
Ichte Rettung in einer wohlgezielten Kugel sucht ."

Eine Weile war es still zwischen den beiden . Nur das
schwere Atmen des Aelteren vermischte sich mit dem harten
Tiden der Uhr . Dann -

Aber das ist ja Wahnsinn ! " stieß Desten mit dem Bers
such eines Lachens hervor . ,, Geben Sie mir jetzt die Waffe
zurüd , Torben , und lassen Sie uns diesen unfinnis-

gen Auftritt beenden ! Für Ihren Argwohn haben Sie wirklich
feinen Grund !"

Können Sie mir Ihr Wort darauf geben ? "

-

Und als Torben eine Antwort auf seine eindringliche
Frage erhielt , was er mit gut gezieltem Schwung die Pis
stole auf den Schreibtisch zurück . Wie Sie es wollen ,
Desten ! Gut , ich will sogar annehmen , daß ich mich nicht

, ,Ich begreife Sie nicht , Torben ! - Was was soll denn getäuscht habe , denn schließlich ein schwaches Lächeln
malte sich in seinen Zügen , während er dem älteren Freund

welchen
„ Sier die Waffe die Hand auf die Schulter legte , denn schließlichSie hielten fie in der Hand "

Grund sollten Sie für eine derart unsinnige Tat gehabt" Um sie zu reinigen , mein Lieber ! Um sie zu reinigen
haben ? Wer wie Sie seit vier Wochen ein glücklicher Che¬

- , warum denn auch sonst
Einen Augenblick zu spät streckte er die Hand nach dem mann ist

Destens bitteres Auflachen unterbrach ihn . BefremdetBrowning aus . Torben van Helms hielt ihn bereits in seinen
blickte er auf .Fingern und hob den Kopf , um sein Gegenüber mit einem

ängstlich forschenden Blick zu mustern .

- ? "

Man schiebt die Sicherung nicht zurüd , um eine Waffe
zu reinigen , Desten !"

Der andere wendete hastig den Blick zur Seite . Und wenn

ich es doch tat ? Was dann , Torben ? "

„ Dann dann war es zumindest ein großer Leichtsinn !

Ein Schuß hätte sich lösen fönnen !" Eindringlicher Ernst lag
in dem Klang seiner Stimme .

-
Eine - eine MisstimmungIst das also die Ursache ?

zwischen Ihnen und Sigrid ? Halten Sie mich nicht für aufs
dringlich , Desten !" fügte er um Entschuldigung bittend hinzu ,

aber ich glaube , unsere Freundschaft gibt mir ein Recht zu
dieser Frage ! So sagen Sie doch , ist es wirklich eine Miza
stimmung ? Vielleicht könnte ich vermitteln , um sie zu bes
seitigen , Desten ? "

-

( Fortsetzung folgt .)

Schütze und pflege Deine Zähne - nimm täglich zweimal Chlorodont



Anordnung Nr . 6
der

Sauptvereinigung der deutschen Kartoffelwirtschaft
Betr . : Festsetzung von Erzeugerpreisen für deutsche Speise¬

Frühkartoffeln vom 24 . Juli 1937 .

Norden
Bekanntmachung

is Zu mieten gesucht Gesucht zum 15. August oder

früher eine in allen häus¬

lichen Arbeiten erfahreneDer Bauer Luitjen Peterßen in Logumer -Borwert ist

zum 1. Beigeordneten und der Arbeiter Tjade Bronsema , 6 - 8
daselbst , zum 2. Beigeordneten der Gemeinde Logumer -Vorwert
ernannt worden . Die eidliche Verpflichtung ist erfolgt .

Norden , den 20 . Juli 1937 .

Der Landrat des Kreises Norden .
J . B . : Krause .

Bekanntmachung
Auf Grund des § 4 , Ziffer 4 der Verordnung über den Zu¬

fammenschluß der Kartoffelwirtschaft vom 18. April 1935 ( RGBI .

IG . 550 ) und des § 7, Absatz 3 , Ziffer 12 der Sagung der Haupt¬
Der Arbeiter Jann Reisad in Loquard im zum 1. Beis

vereinigung der deutschen Kartoffelwirtschaft vom 9. Mai 1935

(RNVы1 . S. 251 ) ordne ich mit Zustimmung des Reichsministers geordneten und der Landwirt B. Sweers , daselbst , zum 2. Bei¬

für Ernährung und Landwirtschaft und des Reichskommissars für geordneten der Gemeinde Loquard ernannt worden . Die eidliche

die Preisbildung folgendes an : Verpflichtung ist erfolgt .
I.

Für deutsche Speise - Kartoffeln werden in der Zeit vom 26 .
Juli bis 31. Juli 1937 folgende Erzeugerpreise festgesetzt :

für weiße , rote runde gelbe
blaue Sorten : Sorten :

minde jedoch nicht
stens

minde - jedoch nicht
mehr als stens mehr als

R . M

3. 00

RM RM RM

3. 50 3. 40 3. 90

II .

lange gelbe
Sorten :

Norden , den 21 . Juli 1937 .

Der Landrat des Kreises Norden .
3 . V . : Krause .

Die Baugeschäfte , welche sich an der Verdingung der Bau¬
mindes jedoch nicht arbeiten für die Gebäude des Wasserwerts in Hage beteiligen
stens mehr als wollen , werden ersucht , dies bis zum 28 , d . M. dem Stadtbauamt
RM RM zu melden .

3. 60 4. 10

Für die im Gebiet des Kartoffelwirtschaftsverbandes Rhein¬
land erzeugten Speise -Frühtartoffeln sind die Erzeugerpreise je

Norden , den 22 . Juli 1937 .

Der Bürgermeister .

weils um RM , 0. 10 je 50 kilogramm niedriger als die im Ab- Wiegboldsbur
schnitt I festgesetzten Erzeugerpreise .

III
Die Entwässerungsgräben

Im übrigen gelten die Bestimmungen der Anordnung Nr . 1 der Gemeinde Wiegboldsbur sind bis zum 5. August d. I . zu

der Hauptvereinigung der deutschen Kartoffelwirtschaft vom 7. reinigen .
Juni 1937 ( RNV61 . S . 226 ) .

Berlin , den 24 . Juli 1937 .

Der Vorsitzende
der Hautpoereinigung der deutschen Kartoffelwirtschaft :

Hecht .

Amtliche Bekanntmachungen der Kreis- und Ortsbehörden

Der Bürgermeister .

Zu verkaufen

Kraft Auftrages werde ich am

Freitag, dem 30. Juli d. J .
nachmittags 3 . 30 Uhr

an Ort und Stelle . Blinkestraße

Bekanntmachung der Haushaltssakung r. 59, hierfelbft, fr. Säfefabrik

für den Kreis Aurich

für das Rechnungsjahr 193 .
I .

1 komplette

Vichwange
Tragkraft zirka 2000 Pfund

Besichtigung kurz vor dem
Auf Grund des § 6 des Gesetzes über die Haushalts - und Wirt - freiwillig öffentlich meistbietend auf

schaftsführung der Gemeinden und Gemeindeverbände (Gemeinde - Bahlungsfrist verkaufen .

finanzgesez ) vom 15. 12. 1933 ( 66 . S. 442 ) wird , nachdem der

Entwurf der Haushaltssagung zwei Wochen ausgelegt und mit Termine gestattet .

dem Kreisausschuß am 30. 6. 1937 beraten worden ist , für das Leer

Rechnungsjahr 1937 folgende Haushaltssagung festgestellt :

§ 1 .

Bernhd . Buttjer
Breußischer Auktionator .

Starkknochiger 3jähriger

Rotfchimmel-Wallach
zu verkaufen .

SinrichD. Janssen, Wiegboldsbur
Post Georgsheil .

Abzugeben beste , fehlerfreie
elfjährige

Fuchssternitute
evtl . in Tausch gegen erst
flassige zweijährige Stute .

Zimmerwohnung
oder

Einfamilienhaus
per sofort zu mieten gesucht .

Bernhard Schulte , Emden ,

Hindenburgstraße 2 II .

Beamter sucht zum 1. Sep¬
tember oder früher eine

3 - 3immerwohnung

Sausgehilfin
sowie ein

Ladenfräulein
Dampfbäckerei D. A. Eggen ,

Emden ,

Wolthuser Landstraße 14 .

Suche zum 15. August oder
später ehrliches , junges .

nebst Zubehör . Wohnung Mädchen
Stadtgrenze bevorzugt .
Schriftliche Angebote unter
E 367 an die OTZ . , Emden .

Stellen -Angebote

Geschäftsmann , Anfang 40 , einj
ländl . Haushalt . sucht

Saushalterin
evtl . pätere Ehe .
Offerten unter 2 657 an die

OTZ . , Leer .

Gesucht zum 1. od . 15. August
ein ehrliches , selbständiges

Ladenfräulein
für Bädereibetrieb in Emden .

Schriftl . Bewerbungen unter
E369 an die OT3 . , Emden .

Gesucht zum sofortigen An¬
tritt für eine Bahnhofswirts
schaft ein tüchtiges

Fräulein
für Haushalt und auch zum
Bedienen der Gäste ; ferner
ein tüchtiges

Frerich Janzen jun. , Oſteel. Küchenmädchen
Verkaufe schwere

zweijährige Stute
Mutter Sternstute .

Reinh . Janßen , Engerhafe .

Zu verkaufen deckfähige

Der dieser Sagung als Anlage beigefügte Haushaltsplan für Im freiwilligen Auftrage Eber
das Rechnungsjahr 1937 wird im ordentlichen Haushaltsplan werde ich

S
und im außerordentlichen Haushaltsplan

in Einnahme auf 1 086,939,46 RM .

in Ausgabe auf 1086,939,46 RM .

in Einnahme auf
in Ausgabe auf

RM .
RM .

festgesetzt .
§ 2 .

Die Steuersäge für die Kreisumlage werden wie folgt fest

gesetzt :

110 Prozent des Anteils der Gemeinden an den Einkommens
und Körperschaftssteuerüberweisungen ,

120 Prozent der Bürgersteuer ( Reichssat ) ,
120 Prozent der Grundvermögenssteuer I und II ,
120 Prozent der Gewerbesteuer nach dem Ertrage ,
120 Prozent der Gewerbesteuer nach dem Kapital

Aurich , den 30. Juni 1937 .

Der Landrat :

gez . : Krieger .

II

Die Hebung der im § 2 genannten Kreisumlagefäße wird
hiermit genehmigt .

Aurich , den 16 . Juli 1937 .

Der Regierungspräsident :

Im Auftrage :
gez . : Dr . Görlich .

III

Dienstag , 27 . Juli ,
vormittags 10 Uhr ,

an Ort und Stelle die

Abbruchs¬

materialien

und ein fünf Monate alter
Eber .

H. Hinrichs , Borgholt .

Gebrauchter

Ackerwagen
zu verkaufen .

Renten , Timmel .
vom Hause Aurich , Oster¬
straße 8 , insbesondere Fenster , Wegen eines Neubaues billig
Türen , große Mengen Brenn¬ zu verkaufen
holz zwei Stubenfenster und

öffentlich auf Zahlungsfrist verzwei Stubentüren .
faufen . Papenburg , Hauptt . rechts 21 .

Aurich . Pape ,

bei gutem Lohn . Schriftliche
Angebote unter E 368 an die !
OTZ . , Emden .

Suche zum 1. Oktober nicht

zu junges

Mädchen
welches in Haus - und Garten¬
arbeit erfahren ist .

Frau Spoo , Großefehn .

Aelteres

Waschmädchen ,
Zimmermädchen
und Hausmädchen

Preußischer Auttionator . Bandeisen
Die Erben der weil . Eheleute in größeren und fleineren

Sans Hanssen , Westgaste , beauf Mengen liefert billig
tragten mich mit dem Berkauf Ostfriesische Tageszeitung
des hinterlassenen

Doppelwohnhauses
Alleestraße 56/57 nebst Gar¬
ten zur Größe von 17,07 Ar
und 17,49 Ar .

Es tommt Verkauf des Hauses

Zu kaufen gesucht

Anzukaufen gesucht ein

in zwei Hälften , sowie teil - Flammrohr
weiser Verkauf des Gartens als

Die Einzelpläne des Haushaltsplanes schließen in Einnahme Bauplak oder zur Vergrößerung
und Ausgabe mit folgenden Beträgen :

Ordentlicher Haushalt :

220 200 . ¬

9. Gesundheitswesen u . Leibesübungen 100 . ¬

Ausgabe
RM .

100 879 . 50
29 240 . 14

850 . ¬

der angrenzenden Gärten in
Frage .

Liebhaber wollen sich bis
zum 3. August , abends 6 Uhr ,
mit mir in Verbindung setzen .

Norden . Heuer ,
Auftionator .

33421.54 Reuenburg í . D.2 700. ¬

Im Auftrage habe ich eine
410 982 . 88 in Ruttelerfeld am Zollweg be¬4 050. ¬

Titel :

Einnahme

RM .

1. Allgemeine Verwaltung 14 420 . ¬

2. Besondere Verwaltung 1 350 . ¬

3. Polizeiverwaltung 400 . ¬

4. Schulwesen 7 300 . ¬

5. Wissenschaft und Kuns
6. Kirche
7. Fürsorgewesen
8. Jugendhilfe

22 868 .

10 . Krisenfürsorge
11. Wohnungs - und Siedlungswesen 36 179 . 80 38 755 . 99

12 . Wirtschaftsförderung 12 290 . ¬ 53 104 . 60

13 . Straßenwesen 22 895 . ¬ 91 589 . 90

14 . Besondere Einrichtungen und
Anstalten

15 . Nicht aufteilbare Zins¬
einnahmen 10 000 . ¬
Nicht aufteilbarer Schulden

dienst
16. Liegenschaftsverwaltune 4 234 . 03

17. Finanzverwaltung
18 . Schuldenverwaltung

652 975 . 04
104 595 . 59

11 064 . ¬
2 940 . ¬

153 331 . 99
104 595 . 59

1086 939 . 46

1 086 939 . 46 RM .

Gesamtsumme : 1086 939 . 46

Gesamteinnahme :
Gesamtausgabe :

Aurich , den 23. Juli 1937 .

1 086 939 . 46 RM .

Der Landrat :

3 . R . : Bohnens Kreisdeputierter .

Legene

Bejikung
zur Größe von ca . 1½ Settar
mit fast neuen Gebäuden

26 565 . 33 unter günstigen Bedingungen

etwa 15 Atm . , mit guten Refsel
papieren .

M. Rah , Greetfiel .

gesucht .

70. RM. Gehalt, alles frei.
" Rheinischer Hof " ,
Nordseebad Norderney .

Zum 16 . Oft . 1937 ist die

Stelle einer technischen
Lehrerin

an der hiesigen Volksschule mit
der Lehrbefähigung für Leibes¬
übungen , Nadelarbeit und Haus¬
wirtschaft zu besetzen . Außerdem
ist die Befähigung zur Erteis
lung des Schwimmunterrichtes
( evtl . Grundschein ) erwünscht .

Norderney ist Staatsbad und

in der fälteren Jahreszeit ein
besitzt für den Schwimmbetrieb

modernes Wellenschwimmbad .

bei gutem Lohn ( Dauer¬
stellung ) . Fahrt wird vers
gütet . Schriftliche Angebote
mit Gehaltsansprüche an

Frau Frieda Frick , Schlachterei ,

Lautenthal im Harz .

Gesucht zum 15. August eine
in allen Arbeiten erfahrene

Gehilfin
für Haus und Garten , nicht
unter 18 Jahren .

Frau Freerksen , Bewsum .

Auf sofort mehrere selbstän
dig arbeitende

Bautischler
gesucht .

Jan Brunken , Werkstätten
für Holzbearbeitung ,
Oldersum .

Landw . Gehilfe
gesucht , mit Fam . - Anschluß .

Schriftliche Angebote unter
A 81 an die OTZ . , Aurich .

Noch

30 Drescharbeiter
nach Jeverland ( volle Kost )
stellt ein

Gerd Gerdes , Ogenbargen ,
Fernruf Ogenbargen 7 .

Ländliches Manufakturwarene

geschäft lucht sofort einen
arbeitsfreudigen

Reisenden
ndiAngebote unter 2 658 an

OTZ Leer .

Vermischtes

Steinsetzerei

Straßenbau u . Tiefbau

Wilhelm Windt
Holtgast bei Esens

EISUStahlBetten Schlafzim,KinderbettenHols Stahlfeder-u. Auflegemate
Sale. Tellahig . Katal .frei.EisenmöbelfabrikSuhl /Th.

Nehme eine

Kuh in gute Weide
wo die Frau als Gegens
leistung morgens und abends
mit melft .

A. Weers , Wiegboldsbur .

Reell Möbeltransport
JOH. FR. DIRKSund

Es gehört zur Ortsklasse A ( 6000 Preiswert EMDENTELEF2020

Einwohner ) .
Ausführliche Bewerbungen

mit Unterlagen umgehend er
Holz - bzw . Baubude beten.

geeignet für Wochenendzwecke ,

zu kaufen gesucht .

Schriftliche Angebote unter
A 80 an die OTZ . , Aurich .

Zu vermieten

Zu vermieten

günstigen BedingungenUnterwohnung
mit Garten, in Sarsweg.

mit Antritt zum 1. Mai 1938
unter der Hand zu verkaufen .

Bernhard Renten ,
Grundstücksmakler .

Chr . Lammers , Emden ,
Bollwerk 27 .

Der Kreis Leer beabsichtigt , das in Pettum belegene , 3. 3t .
von der Gendarmerie benutzte

zu vertauten

Wohnhaus
tr . 115

Angebote erbeten bis zum 5. August 1937 .

Leer , den 22 . Juli 1937 .

Der Vorsitzende des Kreisausschusses . Conring .

Nordseebab Norderney ,
den 22 . Juli 1937 .

Der Bürgermeister .
Söhlmann .

Suche zum 15. August einen

Bäcker
der selbständig arbeiten fann .

A. Schoof , Mühle Bettum .

Sprechst

Möbeltransport

Lagerung und Rollfuhr
Büro und Lager

Westerbutvenne 16 ,

Nach Büroschluß : Wohnung
Karl von Müller - Straße 17 .

Suche auf sofort einen Ueber 24000
älteren

Bäckergesellen
3 . S. Müller , Dampfbäderei ,

Emden - Harsweg ,
Fernsprecher 2770 .

Zeitungen
empfehlen Ihr Geschäft in

einem großen Verbreitungsgebiet

Für die Bezirke Emden , Leer , Aurich , Wittmund , Norden
suchen wir zum weiteren Ausbau unseres Mitglieders
bestandes haupt - und nebenberufliche

Mitarbeiter ( Herren und Damen )
bei guten Bezügen . Wöchentliche Verdienstauszahlung .
Kurze schriftliche Meldungen , welche vertraulich behan
delt werden , erbeten .

Bolkswohl - Bund , Emden , Neuer Markt 9 .



Im

* *
.

Stoffe
SommerSchlußVerkauf

Bedruckte Voile

Wir wetten drauf :

jeder Blick¬

ein Kauf !

hübsche Muster, ca 95 cm breit, Meter 0 . 36
Bedruckte Woll - Musseline

für praktische Frauenkleider , ca 80 cm
breit . . . .

Bedruckte Waschsamte
florteste Qualitäten . . .

Vistra - Musseline

. Meter 0 . 56

. . .Meter 0 . 76
in schönen Blumenmustern. . . . .Meter 0 . 96

Futter -Marocain , ca. 92 cm breit 1 . 28mit kleinen Schönheitsfehlern . . . Meter

Mattkrepp
schöne Farben, ca. 92 cm breit, Meter 1 . 58

Schostek
Das Haus , das Sie stets zufriedenstellt

Emden , Zwischen beiden Sielen .

WERDEKUNST

BERLIN
SW19

Sommer-Schluß -Verkauf
vom 26 . Juli bis 7 . August

means Einzel -Hüte und
farbige Mützen

910 Two gi besonders preiswert !

Hutgeschäft Wibben / Emden
Neutorstraße 31

WEINE , SPIRITUOSEN

Wilhelm
Ekkenga

Die Dame , die am
Donnerstag , 22 . d. Mts

beim Autounfall den Hund (Seiden !

(pit ) mitgenommen hat , wird ge
Emden beten, diesen abzugeben.

GROSSESTRA
2

TEL - 269

Makulaturpapier

IX, 1

vorrätig .

OTZ . Emden .

A. Westmark ,
Emden , Gartenstraße 14

Friefenftolz
Frühfauerkraut per

Pfund 0 . 25

Fabrikat der Firma P . W. Wessels Wwe ., Emden

ift ab heute in folgenden Emder Geschäften erhältlich :

Aug . Harrenga , Neue Straße
D. Engelberts , Nordertor / Schoonhovenstr .
Geerds & Dirks , Hinter der Halle
Fr . W . Meyer , Schwedendiedplay
W. P . Mülder , Zwischen beiden Sielen und
S . H. Regendorp , Kleine Brückstraße

Zu haben in allen

Geschäftsstellen

der OTZ " :

Europa
- Landkarte

( Bestäbt )

Format 85 : 114 cm

Preis nur 1 RM .

Herren¬

Bekleidung
gut und preiswert !

Gestreifte Herrenhosen
1. 95 2 . 75 3 . 60 4 . 50 5. 45

Blaue Kammgarnhosen
5. 95 8 . 90 11 . 75 12 . 75

Marine -Klapphasen
. 4 . 45 5. 45 7. 45 8 . 95 9 . 75

Sommers od . Tennishosen
. . 4 . 95 5 25 7. 50 8. 75 10 . 75

Golt hosen
4 . 95 5 . 95 6 . 95 7 . 95 8. 25

Breeches Hosen
3. 95 5 . 60 7. 45 975

Sommerjacken
. . . . 2 . 25 2 . 95 3 . 75 4 . 25 4 . 75

Wochenend -Hemden

Pullunder

2 . 40 2 . 75 2 . 95 3 . 25

1. 65 2 . 45 3 . 25 3 . 85

Herren - Socken
$0. 40 0. 45 0. 75 0 . 85 1. 20. .

vor übermäßiger Kor : Herren SportanzügeVorsicht pulenz Rote Perlen
verhindern Fettansatz , regeln
gleichzeitig die Verdauung und
wirken blutreinigend .
Originalpackung
Kurpackung .

. . . 19 . 50 24 . 50 29 . 50 34 . 50

Herren Anzüge

0. 40 RM
2 . 25 RM

Alleinverkauf Alfred Muller , Emden .

Jeder Mutter
jedem Kind
glückliche
Stunden

Gebt für das

hilfs week :
**

Mutter u . Rind

22 . 50 29 . 50 32 . 50 39 . 50

Loden Mäntel
16 . 50 20 . 75 24 . 75 29 . 50

Herren Sommermäntel
26 . 34 . 50 42 . 50 49 . 50

Fachgeschäft

Fans Glasv . d .

Emden

Neutorstraße 35

Ausklang
SOMMER SCHLUSS - VERKAUF

VOM 26 . JULI BIS 7 AUGUST

Damen - Strümpfe

Matt -Kunstseide oder plattiert 1. 38 1. 18 0 . 98

Unterkleider

Charmeuse , maschenfest , mit entzückenden
Motiven 2. 88 1. 98 1 . 58

Hemdchen

Moletta gerippt , Vistra und Mako gestrickt

Schlüpfer

1. 48 1. 38 1 . 18

Moletta gerippt , Vistra und Charmeuse , maschen¬
1. 88 1. 48 1 . 38fest . .

Damen - Handschuhe

1. 48 1. 18 0 . 88
Stoff und Kunstseide , mit und ohne Stulpe

Herren - Socken

hübsche neuzeitliche Muster
. . . 0 . 95 0. 75 0 . 38

Ounamourin

Brabber
EMDEN , am Bollwerk

SCHUHE

apabi 4 . 75 5 . 75 6 . 75

im Sommer - Schluß - Verkauf
vom 26 . Juli bis 7 . August 1937 .

Restpaare 2 . 75 3 . 75

Schuhhaus D . Wibben
Emden , Zw . beiden Sielen 16 .

Alleinverkauf der Marke , , Mercedes "

Aktiva

Jahresabschluß 1936
1 . Bilanz am 31 . Dezember 1936

i tod

R . MRM Paffiva

Anlagevermögen Referven
Lager chuppen 1 . ¬

Bebaute Grundstücke
a ) dem Geschäftsbetrieb der Genossen¬

Gesetzlicher Reservefonds (§ 7- 3iffer
Gen . G. ) 12 623 . 91

schaft dienende Grundstücke .
Betriebsrücklage

b ) Autoschuppen . 1 - Rückstellungen . . . 21 992 . 11

Maschinen und maschinelle Anlagen ,

Reinigungsanlage 1 . Berbindlichkeiten

1 . Bankichulden ( einschl . Wechselschuld ) . . 25 597 , -

1. Sonstige Verbindlichkeiten . . . . 81 687 . 51

Posten , die der Rechnungsabgren¬
zung dienen . . . 3681 . 57

. 130 223 . 42 Reingewinn im Geschäftsjahr 1936 . 13 769 . 71

Betriebs - und Geschäftsinventar .
Auto .

Beteiligungen einschl . ber zur Betei
ligung beftimmten Wertpapiere . . . . 4135 . ¬
Umlaufsvermögen

Sonstige Forderungen .
Warenbestand ( fertige Erzeugnisse ) . . . . 24 070 . 60
Wertpapiere , soweit nicht in Beteili¬
gungen enthalten .
Rassenbestand .

Boften , bie der Rechnungsabgren
zung dienen . .

Aufwendungen

270 . ¬
2. 06

645 . 73

159 351 . 81

2 . Gewinn - und Verlustrechnung

Ausgaben für 3insen .

Ausgaben für Provisionen und dgl . . . .

Bersönliche Unkosten
a ) Löhne und Gehälter .
b ) foziale Abgaben . .

Sachliche Unkosten
Besitzsteuern . . . .

Schreibmaschinen SonstigeSteuern
Sonstige Ausgaben .

RM Erträge

8926 . 30 Einnahmen aus Zinsen

159 351 . 81

R. M

9420 . 98

8427 . ¬

Einnahmen aus Provisionen , Gebühren
und dergl .

Erträge aus Beteiligungen

423 . 54
144 . ¬

1 105 . 67 9532 . 67 Bruttogewinn aus Warenverkehr oder
6981 . 34 Erzeugung 29 496 . 52
1541 . 22 Erträge aus Nebenbetrieben 657 . ¬

599 . 51 Sonstige Einnahmen . . . .
556 . 73

4560 . 35
4. 560 . 35

P

gebr . , schreibfertig , günst . abzugeben Abschreibungenan
W. Wübben jr . , Emden a) Anlagen .
Gartenstraße 17 . b ) sonstige Aktiven .Fernruf 3100 .

Buweisungen an Rückstellungen und Wert¬

Autobus - berichtigungsposten
Kursverlust
ReingewinnGonderfahrt Berluftportrag aus dem Vorjahr
Gewinnvortrag aus dem Vorjahr

nach Bremen über Aurich am Berlust 1936 . . . . . .28 . 7. , Fahrpreis hin und zurüd Gewinn 1936 . . . . .
4 . - RM . , nach Hannover am
4 . und 5. 8. , Fahrpr hin u . zurüd
7 . - RM . , nach Hamburg über
Aurich am 11 . und 12 . 8. . Fahrpr .

. 13 769 . 71 13 769 . 71

46 467 . 83

Reinverlust . .

Außerordentliche Erträge und Zuwen¬
dungen .

Kursgewinn .

Ver luftvortrag aus dem Vorjahr
Gewinnvortrag aus dem Vorjahr
Gewinn 1936 .
Verlust 1936 .

3 . Mitgliederbevegung

6 325 . 79

46 467 . 83

bin und zurück 7. 50 RM . , nach Anfang 1936 3ahl der Mitglieder 118 Anzahl der Geschäftsanteile 226 Haftsummen RM 452 000 . ¬
Köln über Essen , Düsseldorf vom 3ugang 1936
17. 8. bis 19. 8. , Fahrpreis hin Abgang 1936
und zurück 12 . - RM .

Anmeldung erbeten an

Frieden , Autovermietung
Emden , Fernsprecher 3934 .

Ende 1936

-
1

117
2

224
RM 4 000 . ¬
RM 448 000 . ¬

Bezugs - und Absatzgenossenschaft Krummhörn
eingetragene Genossenschaft mit beschränkter Haftpflicht .

Der Vorstand : Alb . Dirksen . P . Smidt . J . Odens .



Rundschau vom Tage
„ Lohengrin " in Bayreuth

Als zweite Aufführung der Bühnenfestspiele in Bayreuth
fing am Sonnabend der „ Lohengrin " in Szene . Strahlende
Sonne lag zunächst über der Wagnerstadt , als die Auffahrt
begann . Wieder waren die Straßen dicht gesäumt von Men¬
chen , die den Führer , der auch dieser Vorstellung beiwohnte ,
uf dem Wege zum Festspielhaus zujubelten . Unter den

sielen hervorragenden ausländischen Teilnehmern sah man
a . a . Prinzessin Marie von Savoyen und den ehemaligen
3aren Ferdinand von Bulgarien . Von deutscher Seite nahmen

ußer den bereits bei der Eröffnung genannten Persönlich¬
feiten teil : Reichsminister Dr . Guertner , die Staatssekretäre
Lammers und von Keudell , und die Gauleiter Reichsstatt¬
halter Mutschmann und Forster .

Der Aufführung des „ Lohengrin " lag die großartige Neu¬
inszenierung zugrunde , die Hans Tietjen und Emil Pretorius
im vergangenen Jahre geschaffen haben . Da der General¬
intendant der Preußischen Staatsoper , Staatsrat Hans Tietjen ,
außer der Regie auch die musikalische Leitung des „ Lohengrin "
übernommen hat , bot sich dem ausverkauften Hause eine Auf¬
führung von seltener Einheitlichkeit dar .

Im Mittelpunkt der solistischen Leistungen stand die Elsa
von Maria Müller . 3m erstenmal sang in Bayreuth Witt¬
risch von der Berliner Staatsoper den „ Lohengrin " . Mit
jeinem weichen und ebenmäßig geführten Tenor entwickelte er
die Gestalt vor allem aus ihren lyrischen Elementen zu einem
eindrucksvollen Gesamtbild des Gralsritters . Neubesetzt war
auch die Rolle des Königs Heinrichs durch Ludwig Hofmann .

Reichsautobahn Hamburg - Kassel
Anfang Juli 1937 ist in der Frage der Linienführung der

Reichsautobahn Hamburg - Kassel die Entscheidung durch den
Generalinspektor für das deutsche Straßenwesen getroffen wor¬
ben . Zur Ausführung kommen zwei Linien , deren westliche

twa über Soltau - Hannover Gandersheim nach Northeim
führt ; die andere verläuft östlich etwa über Uelzen - Braun¬
chweig - Geesen , um sich bei Gandersheim mit der westlichen

Linie zu vereinigen . Von der westlichen Linie zweigt in der
Umgebung von Walsrode die Verbindung nach Bremen ab ;
an der östlichen Linie ist eine Abzweigung in Richtung Witten¬
berge - Mecklenburg geplant .

Es ist damit zu rechnen , daß mit dem Bau der westlichen
Linie ( Hamburg - Hannover ) noch im Laufe des Herbstes be =
gonnen wird , und daß sie im Frühjahr 1938 auf ganzer Länge
in Arbeit steht .

Welt -Handelstonnage 65 000 000 Tonnen

otz . Nach dem Register Lloyds über das Tonnageverhältnis
Der Welthandelsschiffahrt beträgt die Handelstonnage der Welt

zur Zeit 65 271 000 , gegenüber 62 380 000 Tonnen 1925 und
45 404 000 Tonnen 1914 . Italiens Anteil an dieser Ge¬
Jamttonnage beträgt Ende Juni 1937 3 147 000 Tonnen gegen¬
über 2 931 000 Tonnen 1925 und 1430 000 Tonnen 1914 . Die

italienische Presse hebt hervor , daß die Handelsflotte Italiens
mit der aufsteigenden Tendenz der Welthandelsschiffahrt Schritt
gehalten hat . Man weist darauf hin , daß Frankreich trot
feines natürlichen Reichtums und der günstigen Voraussetzungen
für eine handelspolitische Entwidlung zu den wenigen Ländern
gehört , die einen Rüdgang zu verzeichnen haben . Während sich
der Anteil Italiens an der Welthandelsschiffahrt von der Jahr¬
hundertwende bis heute von 2,7 auf 4,4 Prozent vermehrt
hat , ist der Anteil Frankreichs in der selben Zeit von 4,4 auf
4,0 Prozent zurückgegangen . Diese absteigende Tendenz hat sich
im Zeichen der Voltsfrontregierung noch verstärkt .

NSKK . Trier baute sich ein Stadion

otz . Korpsführer Hühnlein weihte am Sonnabend in
Trier im Beisein von Obergruppenführer Seydel , dem Füh
rer der Motor - Obergruppe West , das neuerbaute Stadion der
NEKK . - Motorstandarte 152 , das seinen Namen tragen wird .
Damit erhält die Trierer Standarte eine Kampfstätte , die so
recht geschaffen ist , die Schulung und förperliche Ertüchtigung
der NSKK . - Männe in jeder Hinsicht durchzuführen . In drei¬
jähriger unermüdlicher Arbeit haben Führer und Männer der
Motorstandarte ein Wert geschaffen , das ihrer Opferbereitschaft
das beste Zeugnis ausstellt . Nicht volle Geldbeutel ließen die
Anlage erstehen , sondern Arbeitswillige und Tatkraft der
Männer des Korps .

Bauernschlepper am laufenden Band

otz . Eine Großfirma in Köln hat jetzt mit Unterstützung
des Reichsnährstandes die laufende Erzeugung eines Bauern¬
Kleinschleppers aufgenommen , der bei geringem Kaufpreis
niedrige Betriebskosten fordert und dabei unbedingt zuverläs¬
sig ist . Dem deutschen Bauern hatte bisher ein solcher Klein¬
Schlepper gefehlt .

Zuchthaus für gewerbsmäßige Abtreibung

Das Schwurgericht Hamburg verurteilte den 49jährigen
Georg Schultz wegen gewerbsmäßiger Abtreibung zu fünf
Jahren Zuchthaus und fünf Jahren Ehrverlust . Schulz hatte
sich , wie die Beweisaufnahme klar ergab , in mehrereen Fällen
dieses Verbrechens schuldig gemacht . In der Verhandlung
bestritt er zwar alles und versuchte , den Tatbestand in den
entscheidenden Punkten als harmlos hinzustellen , jedoch gelang
die Ueberführung des Angeklagten , der auch sonst als wenig
wahrheitsliebend gilt , restlos . Drei Mitangeklagte wurden
wegen vollendeter Abtreibung bzw. Beihilfe zu Gefängnis¬
strafen verurteilt .

Unter den Eisenbahnschranken durchgekrochen

otz . An dem Bahnübergang in der Nähe der Ortschaft
Mitterndorf in Mürztal wurde ein 82jähriger Schuhmacher¬
meister von einem Triebwagen der Bundesbahn erfaßt und ge¬
tötet . Der alte Mann hatte den Unfall selbst verschuldet , da
er unter den schon geschlossenen Bahnschranken durchgekrochen
war , um die Gleise zu überqueren .

Singerichtet
Der Weg zweier Landesverräter

Die Justizpressestelle beim Voltsgerichtshof teilt mit :
Die vom Volksgerichtshof am 17 . Februar d . I . wegen

Landesverrats zum Tode und zu dauerndem Ehrverlust ver¬

urteilten Josef Michnia , 28 Jahre alt , und Paul Matischet ,
27 Jahre alt , sind heute morgen hingerichtet worden .

Michnia und Matischet , die Grenzbewohner waren , wurden
eines Tages von einem ausländischen Grenzbeamten ange =
sprochen und durch Geldzuwendungen für den fremden Nach¬

richtendienst angeworben , dessen Ausspähungsaufträge sie mit
größter Bereitwilligkeit ausführten . Neunmal innerhalb
eines Vierteljahres trafen sich beide mit ihren ausländischen

Auftraggebern , um ihre Beobachtungen preiszugeben und neue
Aufträge entgegenzunehmen . Ihre Handlungsweise war um so
niederträchtiger und staatsgefährlicher , als sie durch ihren
Verrat der geplanten und vorbereiteten Truppenstandorte und
der Verteidigungsmaßnahmen im Grenzgebiet das Fortschreiten
und die Wirksamkeit des vom deutschen Volk stürmisch be =
grüßten Wiederaufbaues der deutschen Wehrmacht
fährdeten .

Keine Amnestie für Rintelen

ge =

otz . Eine ausländische Nachrichtenagentur meldete aus Wien ,
daß der ehemalige österreichische Minister Dr .
Rintelen , der bekanntlich nach den Zwischenfällen vom
Juli 1934 verurteilt wurde und gegenwärtig frank in einem
Wiener Spital liegt , demnächst auf Grund der im vergan¬
genen Jahr vom Bundeskanzler Dr . Schuschnigg angeordneten
Amnestie in Freiheit gesezt würde . Die amtliche Wiener
Nachrichtenstelle dementiert diese Meldung , da sie in keiner
Weise den Tatsachen entspreche . Dr . Rintelen sei weder in
den Rahmen der seinerzeitigen Amnestie einbezogen gewesen ,
noch sei für ihn jetzt eine besondere Gnadenaktion geplant .

Schmetterlingseinbruch in Tirol
otz . Aus Innsbrud wird gemeldet , daß das Ober - und

Unterinntal von ganzen Schwärmen von Kohlweißlingen
heimgesucht wird . Sämtliche Kulturen werden von den

Schmetterlingen überfallen und geplündert . Die Bauern sind
darüber sehr besorgt , da an manchen Stellen die Gefahr be¬
steht , daß die Ernte vollkommen vernichtet wird .

Ebenso werden in Osttirol Klagen über eine regelrechte
Schmetterlingsinvasion laut .

Schweres Autobusunglück in Nordfrankreich -
30 Verlegte

Acht Tote und

Ein Autobus , der englische Ausflügler beförderte , ist auf
der Straße von Abbéville nach Boulogne in Nordfrankreich
mit einem anderen Autobus , auf dem sich eine Schar Kinder
mit ihren Eltern befand , zusammengestoßen . Bis jetzt sind
acht Tote und 30 Verletzte festgestellt worden .

Französisches Flugzeug abgestürzt und verbrannt
Ein französisches Privatflugzeug , das mit einem Piloten

und einem weiblichen Fahrgast besetzt war , ist westlich von
Paris bei einem Uebungsflug abgestürzt und in Brand
geraten . Die beiden Insassen tamen ums Leben .

Kommunistische Bluttat bei Lille

In Perlermes bei Lille wurde von einem Kommunisien

ein Mitglied der französischen Sozialpartei de la Rocque
durch vier Schüsse niedergest redt . Zwischen dem
Mörder und seinem Opfer hatte vorher eine Auseinandersetzung
ftattgefunden , bei der es zu Tätlichkeiten kam . Der Kommunist
eilte nach Hause , holte sich einen Revolver und lauerte dann
seinem Gegner an einer einsamen Stelle auf , die dieser auf
seinem Heimweg gehen mußte .

Todesurteil im Negerprozeß von Alahama

Die elfte Verhandlung des Scottspear -Falles , der die
Gerichte seit sechs Jahren beschäftigt , fand am Sonnabend einen
unerwarteten Abschluß . In allen früheren Verhandlungen
hatte der Staatsanwalt gegen die angeklagten neun Neger
wegen Vergewaltigung zweier weißer Frauen die Todes
strafe verlangt .

In der Verhandlung am Sonnabend wurde nur einer der
Angeklagten zum Tode verurteilt . Von vier weiteren Negern
erhielten einer 99 Jahre , zwei je 75 Jahre und einer 20 Jahre
Gefängnis . Die Anklagen gegen die übrigen vier Neger zog
der Staatsanwalt überraschenderweise zurück und ordnete deren
Freilassung an .

Neuer Zusammenstoß in Nordchina
Tokio , 26 . Juli .

Das japanische Nachrichtenbüro Domei meldet den Ausbruch

neuer Kämpfe in Nordchina . Die Zunahme der Spannung

zwischen den Truppen der chinesischen 29. Armee und der ver¬

stärkten Nordchina -Garnison Japans hat in der Nacht zum

Montag zu ernsten Zusammenstößen bei Lanfeng an der Eisens

bahnlinie Tientsin - Peiping geführt . Japanische Vers

stärkung ist von Tientsin her unterwegs , da nur eine kleine

japanische Einheit einem weit überlegenen Gegner bei Lanfeng

gegenübersteht . Militärische Kreise sehen den Ausbruch neuer

Kämpfe nach erfolgter lokaler Einigung sehr ernst an .

Der gemeldete neue Zwischenfall bei Lanfeng an der Bahn¬

strecke Tientsin - Peiping hat sich nach hier vorliegenden Mel¬

dungen angeblich in der Weise ereignet , daß Truppen der ,

38 . chinesischen Division auf der Bahnstation Lanfeng am

Sonntagabend japanisches Militär mit Gewalt daran gehin¬

dert haben , den Zug zu verlassen und die Station zu besetzen .

Der Zugverkehr mußte daraufhin wieder eingestellt werden .

Die Verantwortung für diesen neuen Zusammenstoß

wird , wie üblich , von jeder Seite der anderen zugeschoben .

Die militärischen Operationen im Raume von Peiping wers

den durch die augenblicklich dort herrschende ungeheure

Size start behindert . Das Thermometer zeigt am Tage

38 Grad Celsius und bei Nacht 26 Grad Celsius .

Tampf gegen die Diktatur Moskaus "

er

Auf einem Provinzialfongreß der französischen Volks¬

partei in Lyon hielt auch der Parteigründer und Vors

sigender Jacques Doriot , der von seinen Anhän¬

gern begeistert begrüßt wurde , eine Rede . Ausgehend

von seiner kürzlichen Wahlniederlage in St . Denis

flärte er u . a . , er sei wohl geschlagen , aber er habe den
noch viel stärkeren Willen , gegen den Kommunismus zu
tämpfen , um über die Diktatur Moskaus zu triumphieren .
Sodann verbreitete sich Doriot über seine Idee über „ die
Front der Freiheit " , deren Hauptpunkt darin bestehe , den
Interessen Frankreichs zu dienen . Diese Idee werde

siegen . Den Bundesgenossen gegenüber müsse man zu¬
geständnisse machen , aber den Feinden gegenüber gelte es
Mut zu haben . Das Programm seiner Partei faßte
Doriot in dem Satz zusammen : ,, Nach der Vernich .
tung des Kommunismus wieder auf .

bauen ! " Man müsse die Erzeugnisse der Arbeit ver
teilen , den Bauern gegen die Spekulation schützen und die
Familie als Zelle der Nation erhalten .

Nach dem Entrüstungssturm . . .
Paris sucht nach taktischer Einigung mit England

otz . Das Wochenende wurde in Paris ausgefüllt durc

lezte Besprechungen mit Botschafter Corbin vor seiner Rüc
tehr nach London . Ministerpräsident Chautemps und Außen =
minister Delbos haben sich über die Grundzüge des englischen
Fragebogens unterrichten lassen , die in Pariser diplomatischen
Kreisen dahin gekennzeichnet werden , daß man von den Ver
fahrensfragen endlich wieder auf die materiellen Probleme
zurückkommen will . Im übrigen ist nach der heftigen „ Ent¬
rüstung " gegenüber Deutschland in den letzten Tagen gegen
wärtig ein , wohl aus Erschöpfung zu erklärendes , Still .

schweigen in der Pariser Deffentlichkeit in Bezug auf alle
spanischen Probleme festzustellen , das dem Wunsch zu entsprins
gen scheint , zunächst erst wieder eine gewisse tattische Uebereine
stimmung mit England zu erreichen .

Schritt des französischen Botschafters

Der französische Botschafter Francois -Poncet hat sich
in das Auswärtige Amt begeben und gegen die in der deutschen
Presse veröffentlichte Nachricht Verwahrung eingelegt , wonach
ein Kontingent Soldaten und Offiziere der französischen
Fremdenlegion nach Spanien geschickt worden wäre . Er hat

außerdem das Dementi wiederholt , das sofort in diesem Zus

sammenhang von der französischen Regierung veröffentlicht
worden war .

Von deutscher Seite wurde hierbei dem französischen Bots
schafter u . a . vor Augen geführt , in welchem Umfang der frans
zösische Nachrichtendienst gerade in letzter Zeit immer wieder
unrichtige , die deutsch -französischen Beziehungen vergiftende
Meldungen über Deutschland verbreitet .

Arbeiterfrau taufte Schlachtschiff Vittorio Veneto
Staliens Herrscherpaar beim Stapellauf des 35 000 Tonners

Rom , 26 . Juli

Der Stapellauf des 35000 Loun . . Schlachtschiffes
,,Vittorio Veneto " ist am Sonntag in Gegenwart des
italienischen Herrscherpaares , verschiedener Mitglieder des
Königs - und Kaiserhauses , ferner im Beisein der Spigen von
Partei und Behörden , darunter die drei Unterstaatssekretäre der
Wehrmacht , auf der San Marco -Werft in Triest glücklich voll¬
zogen worden .

Unter den geladenen Gästen befand sich auch eine Abord =
nung der Deutschen Arbeitsfront , geführt von
Dr . Simon in Vertretung von Dr . Ley und begleitet von Prä¬
sident Cianetti vom faschistischen Industriearbeiterverband . Den
deutschen Gästen wurde bei ihrem Erscheinen eine überaus herz¬
liche Aufnahme zuteil .

Das feierliche Ereignis , zu dem sich gegen 30 000 Zuschauer
auf der Werft San Marco eingefunden hatten , gab Anlaß zu

Ein Hochwasserland wird zum Ackerboden
Drei Meter hohe Dämme fesseln die Donau

( R . ) . Bayreuth , 26. Juli
otz . Im Straubinger und Pleintinger Donaubeden ist

jetzt mit dem Bau eines Hochwasserdammes
begonnen worden , der in drei Meter Höhe den Strom¬
ftümmungen folgt und 21000 Tagewerke besten Acker¬
bodens hochwasserfrei machen wird . 25 Abteilungen
Reichsarbeitsdienst sind bereits eingesetzt worden . Das

Straubinger Donaubeden stand noch in diesem Jahre in
einer Ausdehnung , die dem Chiemsee gleicht , bei den
Ueberschwemmungen der Donau unter Wasser . Jetzt noch
find die Spuren der damals angerichteten Verwüstungen
zu sehen . Wo sich im übrigen Gebiet die vollen Aehren
bic jen , wächst hier gerade noch ein etwas schwindsüchtiges
Getreide und Hungerkühe " erinnern an den Futteraus¬
fall aus den Niederungswiesen . Dem jezt in Angriff ge¬

"9

Deiche erstehen bei Straubing

nommenen Projekt sind umfangreiche Vorarbeiten , wissen¬
schaftliche Laboratoriumsversuche und Berechnungen vor¬
ausgegangen . Auf der ganzen Strecke des Hochwasser¬
dammes werdenwerden 25 Bumpwerfe errichtet , die die ge¬
schützten Flächen von Druck- und Standwasser freihalten
sollen . Die Nebenflüsse der Donau erhalten Rücklauf¬
deiche , wieder andere Flüsse ein neues Flußbett .

Das ganze Niederungsland muß zunächst einer

gründlichen Flurbereinigung unterzogen

werden . Tausende von Grundstücken harren ihrer Neu¬

einteilung , damit Raum für den Damm geschaffen und
die Bewirtschaftung des Landes verbessert werden kann .

Ein System von Entwässerungsgräben soll sich durch das

ganze Gebiet ziehen und das überflüssige Wasser zu den

Pumpwerken ableiten , die es zur Donau hin absaugen .

zahlreichen stürmischen Kundgebungen für das italienische Herrs
scherpaar und das ganze Königs - und Kaiserhaus . Dem Königs .
und Kaiserpaar wurden bei der Abfahrt und auch nach seiner
Rückkehr immer wieder stürmische Ovationen dargebracht , und es
mußte sich mehrmals auf dem Balkon des Regierungsgebäudes
der jubelnden Menge zeigen . Lev

Die Taufe des Schlachtschiffes wurde auf besonderen Wunsch
des Duce von der Frau des Arbeiters Bertucci
vorgenommen , der seit bald vierzig Jahren mit Auszeichnung
auf italienischen Werften arbeitet . Beim Erscheinen von Frau
Bertucci brachen die Arbeitermassen aus Begeisterung über die
von Mussolini angeordnete Ehrung in stürmische Kundgebungen
aus , die sich erneuerten und zu einer minutenlangen Ovation
steigerten , als die Königin und Kaiserin beim Abschied Frau
Bertucci auf beide Wangen tüßte .

-
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Achtung !
Heute Montag , 26 . Juli ,

beginnt der große

Sommer¬

Schluß - Verkauf
bei

ter Vehn & Focken
Manufaktur - u . Modewaren , Marienhafe

Emden , den 24 . Juli 1937 .

Statt Karten !

Heute morgen verstarb nach längerem Krankenlager

meine liebe Frau , unsere treusorgende Mutter , Schwieger¬

mutter , Großmutter und Tante

Johanna Tjarksen

im 61. Lebensjahre .

geb . Veldmann

In tiefer Trauer

Wilke Tjarksen
nebst Kindern und allen Angehörigen

Die Beerdigung findet am Dienstag , dem 27 . Juli ,

nachmittags 2 Uhr , vom Trauerhause , Boltentorstraße 7 ,

aus statt .

H
A

D
EK

A

Der Tag ist da¬
das Ziel ist nah

Der Sommer¬

Schluss -Verkauf
hat bei Honcamp heute morgen begonnen .
Die vielen frohen Käufer haben gestaunt .

Ist es nicht eine unerförte Leistung ,

schon Kleider in wollen Größen zu

beingau für 98 Pfannig ?

Lassen Sie sich diese Gelegenheit nicht ent¬

gehen , Kommen auch Sie heute noch zu :

KAUFHAUS OTTO

Honcamp N
A

C
H

F

„ Das haub , das jeden anzieht ! "
Aurich , Osterstr . 16 - 18 , Fernsprecher 666

Die Regierungshauptkasse
in flurich ist am Mittwoch ,

dem 28 . Juli 1937

geschlossen !
Der Kassenleiter :

Hochgräbe , Landrentmeister

Motorräder von 359. - bis 1125 . - RM.

Vertr . in Aurich : C. Lottman , Emdenerstr . 5 ,

Tel . 401 . Vertr . i . Norden : Th . Berkelmann , EckeA

DIE Siel - und Kleine Neustraße, Telephon 2590.

Bekanntmachung .
Bestrafung wegen schwerer Urkundenfälschung , wegen

Steuerhinterziehung und wegen Vergehens gegen § 15
Teil III der Verordnung des Reichspräsidenten vom 19 .
September 1931 und gegen § 163 der Reichsabgabenord¬
nung .

Durch rechtskräftiges Urteil der Großen Straftammer des
Landgerichts in Aurich vom 22 . Mai 1937 ist der Schuhwaren¬

händler Otto Bockstiegel in Aurich wegen schwerer Urkunden¬
fälschung in Tateinheit mit Steuerhinterziehung , mit Vergehen
aus § 15 Teil III der Verordnung des Reichspräsidenten vom 19 .

September 1931 und Vergehen gegen § 163 der Reichsabgaben¬
ordnung zu einer Gefängnisstrafe von drei Monaten und zu einer

Geldstrafe von 70 000 RM . , hilfsweise zu sechs Monaten Ge¬
fängnis , und zur Tragung der Kosten des Verfahrens verurteilt
worden .

Ferner ist auf Bekanntmachung der Bestrafung auf Kosten des
Verurteilten erkannt worden .

Finanzamt Aurich .

Unterlagen mindestens 20

Zeilen Tintenschrift und

Geburtsdatum .SchriftbeurteilungZakhamLate
mündlich 3 . - RM . , schriftlich 5 . - und 10 . - RM .
Täglich 10 - 12 Uhr und 5 - 8 Uhr . I. Referenzen
Gewissenhatte Arbeit .

Graphologin Buchner , Aurich , Lüchtenburgerweg , Tel .663

Sommer-Schluß-Verkauf
26 . Juli bis 7 . August

Bruns & Remmers / Jever

Trauerbriefe

Jn
a

U
bb

en

liefert schnell und preiswer

DT3 . - Druckerei

Familiennachrichten

Die glückliche Geburt eines gesunden
Jungen zeigen in dankbarer Freude an

Wilhelm Feeken und Frau

Emden , den 24 . Juli 1937

An der Schlichte 311

Dini , geb . Often

Prächtiges Sonntagsmädel angekommen
Jn dankbarer Freude

Nella folkerts geb. Santjer
Jan Folkerts

Ryfum , 3. 3t . : Städt . Wöchnerinnen - feim , den 25 . Juli 1937 .

Wir zeigen hocherfreut die glückliche Geburt
eines prächtigen Sonntagsjungen an

Elfa Krull , geb . Sengen
Wilhelm Krulf

Aurich , den 25. Juli 1937 .

Die glückliche Geburt eines

Jungen zeigen hocherfreut an

G. Dreyer und Frau

Middels -Westerloog , den 22 . Juli 1937

Ihre Verlobung geben bekannt

Friederike Feuerbach

Hinrich Otten
Dietrichsfeld

26 . Juli 1937

Abelizmoor II

Ihre Verlobung geben bekannt

Gefine Eilts
Hinrich Heinen

Juli 1937 .

Ihre Vermählung geben bekannt

Neubrill

Westerende , den 26. Juli 1937 .

Dem lieben Gott hat es gefallen , am Sonn¬
abendabend , 11 Uhr , meine liebe Frau , unsere

herzensgute Mutter , Tochter , Schwester , Schwä¬

gerin und Tante

Hiemke Rieken
geb . Coordes

im mittleren Alter von 45 Jahren durch eine
heimtückische Krankheit in die Ewigkeit ab¬
zurufen .

In tiefer Trauer

Hermann Rieken und Kinder

Die Beerdigung findet am Donnerstag , 29 . d . Mts . ,
nachmittags 1 Uhr statt .

Hatshausen , den 24 . Juli 1937 .

Heute morgen entschlief sanft und still nach langem
mit großer Geduld ertragenem Leiden meine geliebte
Ehefrau , meine letzte teure Tochter

Hemke Janssen
geb . Frerichs

im Alter von beinahe 53 Jahren .

Sie ruhe in Frieden .

In tiefer Trauer im Namen aller Angehörigen
Jann Janssen

Feuke Frerichs , geb . Gronewold

Beerdigung , Dienstag 1 Uhr vom Sterbehause aus .

Sollte jemand keine Einladung erhalten haben , so
wolle man diese Anzeige als solche ansehen .

Statt Karten !

Für die vielen Beweise inniger Teilnahme bei
dem so schmerzlichen Verlust unserer lebensfrohen
sonnigen Annelotte sprechen wir auf diesem Wege
unsern herzlichsten Dank aus .

Friedrich Schmidt und Sohn

nebst Angehörigen .

Oldenburg , im Juli 1937 .

meinen

Für die vielen Beweise herzlicher Teilnahme beim

Hinscheiden meines geliebten Mannes spreche allen

innigsten Dank
Talea Gravemeyer .

Emden , Douwesstraße 3 , den 26 Juli 1937 .

aus .

Neu -Sandhorst

Hans Wiewandt

Mathilde Wiewandt
geb . Schmidt

Berlin Visquard (Ostfr . ) .
3. 3t . Chitago USA .

10 . Juli 1937 .

Für die vielen Glückwünsche und Aufmerksamkeiten
anläßlich unserer Silbernen Hochzeit unsern

allerherzlichsten Dank

Gend . -Mstr . Henneke und Frau

Timmel , im Juli 1937 .
Gertrud , geb. Träntner

Für die wohltuende Teilnahme die uns bei dem

Heimgange unserer lieben Mutter und Schwester er¬

wiesen wurde

danken wir recht herzlich
Hermann Bils und Angehörige .

Esens , den 20 . Juli 1937 .

Für die wohltuenden Beweise herzlicher

Teilnahme bei dem Heimgang unserer lieben
unvergeßlichen Mutter sagen wir unsern herz¬
lichen Dank .

Jemgum . Geschwister Reins



Aus der Heimat
Folge 172

Lane Stadt und Land
Leer , den 26 . Juli 1937 .

Gestern und heute
otz . Es geht alles hübsch nach der Reihe zur Sommerzeit :

auf den Siebenschläfertag , der für lange und bange sieben
Wochen den vielen , vielen Regen bringen soll, folgt schon nach
Inapp 4 Wochen der Beginn der Hundstage , von

denen man sich eitel Hochsommerhiße verspricht . Dauernde
Regenfälle und dauernde Hiße zu gleicher Zeit das reimt

fich zwar nicht recht zusammen , aber die alten Wetterregeln
und Bauernsprüche waren oft schon genau so unlogisch , wie

ans manchmal die neuen erscheinen können . Es wird jeden¬

falls für die Hundstage , die um den 24 . Juli begonnen haben

und die um den 24 . August endigen , die größte Hize des

Sommers erwartet , obwohl das für unsere Breiten durchaus
nicht unbedingt zutrifft . So wird namentlich bei uns in Dst =

friesland gegen Ende der Hundstage die Abnahme der Som¬
merwärme um die Augustmitte oft schon sehr merklich . Der

Name Hundstage ist oft erklärt worden , aber es mag noch ein¬

mal darauf hingewiesen sein , daß während der Hundstage

die Sonne zugleich mit dem sogenannten Hundsstern oder

Sirius aufgeht . Im übrigen scheinen die Hundstage threm

Namen in diesem Jahre alle Ehre machen zu wollen , denn es

herrschte tatsächlich am Sonnabend und Sonntag ein , , Hunde¬

wetter " ! Es regnete in Strömen , daß man kaum einen Hund

bor die Tür jagen mochte .

Es scheint im Hinblick auf das kalte Regenivetter fast so , als

ob überhaupt der Sommer sich mit dem Sommerschluß =

bertauf solidarisch erklärt und nun auch Schluß mit dem

Schönen Wetter gemacht hat . Fieberhaft haben unsere Ge¬

schäftsleute in diesem Jahre an der Ausgestaltung ihrer

Schaufenster zum Sommerschlußverkauf gearbeitet , tagelang

waren die Schaufenster verhängt und jetzt sind die Auslagen
der Geschäfte erfüllt von preiswerten Angeboten . Da fonnte

selbst der Regen die Hausfrauen nicht abhalten , einen Rund¬

gang zur Unterrichtung über die spottbilligen Angebote zu

unternehmen . Der Hausvater stand dabei in den meisten

Fällen merklich uninteressiert abseits , denn den lieben Frauen

schweben ja schon hunderterlei Wünsche vor , die zur Erfül¬

lung der Geldbörse des Mannes bedürfen . Zur Beruhigung

bekommt , ,Vater " bestimmt einen feschen Binder zu , ,sage und

Schreibe " ganzen 5 Reichspfennigen ! Was sonst an , ,Billig¬

feiten " in den Schaufenstern auftaucht , das wissen unsere

Frauen ja am besten , sie werden bestimmt preiswert und

praktisch einkaufen !

Ganz praktische Hausfrauen haben auch seit langem ge¬

lernt , daß man sparen kann , wenn man in den Sommer¬

monaten bereits seine Winterkohlen einkauft . In früheren

Jahren mußte energisch für den rechtzeitigen Ein¬

tauf von Winterkohlen getrommelt werden , heute

wissen die meisten Hausfrauen , daß sie bei rechtzeitigem

Kohleneinkauf manche Mark einsparen , denn vom Mai bis

Anfang September gelten für Kohlen festgesetzte Preisermäßi¬

gungen , die jeder Volksgenosse wahrnehmen kann . Bereits

vom September an gelten die Winterpreise wieder und für

Sparmaßnahmen ist es dann zu spät . Wer sich vor dem Sep¬

tember seine Winterfeuerung besorgt , spart Geld und kann ,

wenn der Keller mit sauber aufgeschichteten Briketts , mit

Kohlen , Holz und anderen Brennstoffen gefüllt ist , um manche

Sorge leichter dem Winter entgegensehen .

-

otz . Die hiesigen Kutzschriftler benutzen in den Ferien

den Dienstagabend , den Hauptübungsabend , zu geselligen

Veranstaltungen und unternehmen Ausflüge zu Rad oder zu

Fuß . Ins Wasser fiel eine Motorbootsfahrt , die die Kurz¬

schriftler für Sonntag geplant hatten . Für Sonntag , den

22 . August wurde gutes Wetter bestellt , und Motorboot

Anna " wird dann in See -stechen " . Am Dienstag , dem 17 .

August , wird der allgemeine Uebungsbetrieb wieder aufge¬

nommen .

Montag , den 26 . Juli

Beilage zur „ Offriefifchen Tageszeitung
vereinigt mit „ Leerer Anzeigeblatt " und „ Allgemeiner Anzeiger

für Leer , Reiberland und Papenburg

Studentische Jugend in den Betrieben

Schaffende Bolfsgenossen bekommen zufäßlichen Urlaub

durch den Einsag Studierender .

otz . Zahlreiche Studierende , die dem Nationalsozialisti
schen Deutschen Studentenbund Gau Weser / Ems angehören ,

haben sich, wie bereits im Vorjahre , nach dem Sommer¬
semester in den Ferienmonaten zu freiwilligem Hilfsdienst in

den Fabriken und bei der Erntearbeit auf dem Lande zur

Verfügung gestellt . In diesem Jahre ist sogar die Zahl der
freiwilligen Helfer und Helferinnen des NS . DStB ., die sich

dem Fabrik - und Landdienst zur Verfügung stellten , in er¬
freulichen : Maße gewachsen . Während der Semesterferien
werden demnach , wie im ganzen Reiche , überall in den Be¬

trieben und auf dem Lande die Studenten und Studentinnen
zu finden sein , während viele schaffende Volksgenossen und

Volksgenossinnen durch diesen freiwilligen Einsatz zu ihrem
tariflichen Urlaub noch einige schöne und glückliche Ferien¬
tage bekommen . In unserer Stadt Leer ist bislang eine
Werksstudentin in dem Betriebe der Honigfuchenfabrit Her

mann Warsing tätig , um einer dort beschäftigten Volks

genossin zusäßlichen Urlaub zu verschaffen . Wie verlautet ,

werden weitere Studentinnen folgen , um freiwilligen Hilfs¬

dienst in den Fabriken zu tu .

Es ist auch für die studentische Jugend unserer engeren

Heimat ein schönes Zeichen für ihren Nationalsozia
Lismus der Tat , den sie durch ihre Bereitschaft , 12 Tage

ihrer Ferien zu opfern , um am Arbeitsplatz im Betriebe
einer Volksgenossin oder einem Volksgenossen zusätzlichen

Urlaub zu verschaffen , in anerkennendem Maße beweisen .

otz . Fahrten mit Kraft durch Freude " . Wie die Kreis
dienststelle Leer der NSG . Kraft durch Freude " mitteilt , sind

die Fahrkarten für die Ferien -Sonderfahrten mit UF 38

nach dem Süd - Harz (vom 31. 7 .- 7 . 8. ) und UF 62 nach

dem Schwarzwald ( vom 31 . 7. - 16 . 8. ) eingetroffen . Die

bestellten Fahrkarten für diese Fahrten tönnen unverzüglich
bei der Kreisdienststelle abgeholt werden . Am 1. August

führt die Kreisdienststelle Leer der NSG . „ Kraft durch

Freude " von Leer aus wieder eine Borkumfahrt durch .

mit dem Dampfer , Westfalen " . An Bord wird eine Musit¬

tapelle für Unterhaltungs - und Tanzmusik sorgen . Die zweite
Norderney - Fahrt soll am darauffolgenden Sonntag ,

dem 8. August , durchgeführt werden . Es ist wieder für einen

etwa 10 Stunden dauernden Aufenthalt auf der Insel Nor

derney Sorge getragen . Bei günstigem Wetter werden sicher
berney Sorge getragen. Bei günstigem eft der Insel Nov¬

beide Sonderfahrten wieder viele Teilnehmer finden .

otz . Die Ostlandfahrer der HJ . wieder daheim . Am vergan¬

genen Sonnabend trafen die Teilnehmer der Ostlandfahrt der

Hitler - Jugend wohlbehalten in Leer ein . Alle Jungen sind

restlos begeistert von den tiefen Eindrücken und herrlichen

Erlebnissen dieser langen Fahrt , von der wir heute den 11 .

Fahrtenbericht veröffentlichen .

otz . Glücklich abgelaufener Verkehrsunfall . Infolge einer Rei¬

fenpanne fuhr am Sonnatg nachmittag ein Hamburger Motorrad

mit Beiwagen beim Einbiegen in die Wilhelmstraße auf den Fuß¬

steig. Der Fahrer konnte noch gerade so abbremsen, daß der An¬

prall gegen eine Mauer gemindert wurde . Ein junger Mann

konnte im letzten Augenblick zur Seite springen . Der Fahrer blieb

unverlegt . Die Maschine mußte stark beschädigt abgeschleppt werden .

Jahrgang 1937

Gichtung der Technischen Nothilfe
Ein Aufruf an alle ehemaligen Nothelfer .

otz . Gegenwärtig wird , wie das Reichsamt Technische Not

hilfe mitteilt , bei der Technischen Nothilfe durch eine Sich

tung die endgültige Einteilung ihrer Angehörigen in den tech
nischen Dienst , Luftschußdienst oder allgemeinen Dienst , je

nach der dabei festzustellenden sachlichen und persönlichen Eig

nung , vorgenommen . Die Sichtung ist nicht nur in allge =

meiner Hinsicht , sondern auch für die Technische Nothilfe und
jeden Nothelfer selbst von größter Bedeutung . Die Nothelfer
haben persönlich zur Sichtung zu erscheinen .

Durch diese Sichtung ist auch aIten Mothelfern , die

aus irgend welchen Gründen den Anschluß an die Technische

Nothilfe im Laufe der Zeit verloren haben , aber den Willen

zur praktischen Mitarbeit besigen , eine günstige Gelegenheit

gegeben , fich wieder der TN . anzuschließen . Gerade für fie

aber ist es wichtig zu wissen , daß die der Technischen Nothilfe

im nationalsozialistischen Staate für den Frieden und den

Kriegsfall übertragenen Aufgaben von Bedeutung sind , daß

fein alter Nothelfer , der noch frei und verfügbar ist , sich der

Mitarbeit entziehen sollte . Für jeden , der guten Willen hat ,
freiwillig in ein Wert , das Volk und Vaterland dient einzu¬
treten , gibt es in dieser Organisation eine Möglichkeit zu .

mußbringender Betätigung . Wer einmal wahrer Nothelfer
war , wird es begrüßen , daß ihm jetzt die Gelegenheit gegeben ,
ist , sich wieder an die Seite seiner alten Kameraden zu stellen .

Der Führer und Reichskanzler hat die frühere Tätigkeit der
Technischen Nothilfe als eine verdienstvolle für das deutsche ,

Bolt anerkannt . De Technische Nothilfe braucht für ihre neuen .

Aufgaben tatkräftige und einsatzbereite Männer . Der Not¬

helfer von früher ist hier wieder am richtigen Plaze . Deshalb
geht der Aufruf an ihn , sich bei den Dienststellen der TN . ar
melden . Er hat damit auch die Möglichkeit , in diese Sichtung

und endgültige Einteilung mit einbezogen zu werden und ein
TN . -Stammblatt zu erhalten Anmeldungen neuer
Nothelfer können gleichzeitig erfolgen .

Ihr stets auf ' s neu zu neuer Tat bereit !

Wie man Euch rief , so trat ein jeder an .

Wie Ihr ' s gelobt , stand jeder seinen Mann .

Wie Ihr Euch früher schlugt , so schlagt Euch allezeit !

Reichswettkämpfe der SA .

Berlin , 13 . - 15 . August 1937 .

otz . Wer will noch mit nach Oberbayern ? Besonderer Um

stände halber ist bei der Kreisdienststelle Leer der NSG . ,

, ,Kraft durch Freude " noch eine Fahrkarte für die Sonders /

fahrt nach Oberbayern vom 30. 7 .- 13 . 8. (Station Traum

stein ) verfügbar . Die Kosten für diese ständig ausverkaufte

Fahrt betragen 56 Mart . Voltsgenossen , die Interesse an

dieser Sonderfahrt haben , mögen sich umgehend mit der

Kreisdienststelle in Verbindung setzen .

otz . Von der Heringsfischerei . Am Sonnabend lief dee
Dampflogger AL 12 , Leda " (Kapt . D. Meyer ) mit 834 antjes
in Leer ein . Am Sonntag haben die Motorlogger AL 34

,,Amalie " (Kapt . Hecht ) und der Dampflogger AL 7 ,, Clara "

(Kapt . Klahold ) zur Fangreise den Hafen verlassen . Heute
früh folgten ihnen der Motorlogger AL 25 , Erita " (Sapt .

Aumann ) und der Dampflogger AL 5 „ Dorothea " (Kapt .
Schoone ) in die Fanggründe .

Alle Betriebe gehören in die Front des Leiſtungskampfes

otz . Seit der Eröffnung des Leistungswettkampfes der deut¬

schen Betriebe für den Kreis Leer hat sich erfreulicherweise so¬

fort eine ganze Reihe von Betrieben bedingungslos und ein¬

satzfroh zu diesem Leistungswettkampf gemeldet . Es darf auch

erwartet werden , daß die Zahl der Betriebe , die mit in der

Reihe der am Leistungstampf beteiligten Betriebsgemeinschaf
ten marschieren , in unicrem Kreise Leer sich noch bedeutend

erhöht .

Turner , Fußballspieler und Ruderer üben gemeinsam

Arbeitsgemeinschaft für Leibesübungen in Leer geschaffen

otz . Im Zeichen eines besonderen und bedeutungsvollen Ab¬

schnittes innerhalb unserer Turn - und Sportbewegung stand

Sonntag vormittag die Turnhalle an der Wilhelmstraße . Die von

der Reichssportleitung geforderte und von den DRL . - Ortsgruppen

durchzuführende Arbeitsgemeinschaft hat begonnen . Für unsere

Turner und Sportler war es eine erhebende Stunde und ein

feierlicher Augenblick , als die erschienenen Vertreter der Vereine

vom DRL . -Drtsgruppenführer Eilert Schulte auf ein Jahr ver¬

pflichtet wurden .

Der Orttsgruppenführer setzte den Turnern und Sportlern zu¬

nächst den Zweck und den Sinn der Arbeitsgemeinschaften , die sich

in Ortsgruppen - und Landkreisgemeinschaftengliedern , auseinan¬

der . Einmal im Monat kommen die für die Arbeitsgemeinschaft

gemeldeten Turner und Sportler ( innen ) zusammen , unt gemein¬

sam Uebungen durchzunehmen , die man schlechthin als Leibesübung

bezeichnen kann . Es gilt , den ganzen Körper durchz1 =

bilden , und deshalb muß mit der Grundschulung begonnen wer¬

den . Die Teilnehmer an diesen Uebungsstunden haben die Pflicht ,

das Gesehene und Erlernte mitzunehmen und weiterzutragen in

ihre Vereine , um hier nußbringend weiterzuarbeiten an allen of¬

tiven Mitgliedern ihres Vereins . Nur - Fußballspieler , Nur -Ruderer ,

Nur -Schwimmer sind mit der Zeit nicht mehr existierende Vegriffe .

Das Wort Leibesübung und damit Leibeskultur soll in jedem

Sportverein obenan stehen .

Zum Gemeinschaftsführer ernannte Schulte Gerd Veen vom

Tv . Leer , der nach der Verpflichtung durch den DRL . -Ortsgruppen¬

führer die Hoffnung aussprach , daß an jedem Uebungstag recht riel

Kameradschaft , Drdnung und Disziplin herrschen möge . Der Ge

meinschaftsführer wiederum ernennt die einzelnen Gruppenleiter .

Die Turner und Sportler waren gleich mitten in der praktischen

Arbeit . Mit der allgemeinen Körperschulung , und damit mit der

Grundübung , wurde begonnen . Pausenlos wurde eine Übung

nach der anderen durchgenomnien , es herrschte sofort unter den

Turnern und Sportlern die beste Kameradschaft , Freude schwang

mit , als der Gruppenkampf in den einzelnen Spielen ( mit und

ohne Gerät ) in Erscheinung trat ; furz und gut , der Auftakt zu der

Arbeitsgemeinschaft unserer Turn - und Sportvereine war vielver¬

sprechend .

Wienenga als Lehrwart für die technischen Uebungen Lauf ,

Wurf und Sprung führte die Kameraden in die Geheimnisse der

Rekordwürfe " und - Sprünge " ein , allerdings vorerst theoretisch ,

mit der praktischen Arbeit soll bei der nächsten Zusammenkunft ke¬

gonnen werden .

Bevor die Turner und Sportler auseinandergingen , stellte die

Teilnehmerliste die Vereine fest , die es ernst mit der Arbeitsge =

meinschaft meinen und die gewillt sind , den Weg zu be =

richtig ist . Es hatten ihre Ber¬
schreiten , der unbedingt

Germania Leer ,
treter entsandt : Tv . Leer . VfL .

I n .Heisfelde ,
Ruder = Verein Leer , VfR .

Bunde . Tv . Weener , Tv . Dizumer - Verlaat . Die

gemeldeten Vereine Tv . Holthusen und Turn - und Sportverein Col¬

linghorst waren nicht erschienen. Beim nächsten Uebungstag, am

29. August , mit Rücksicht auf die auswärtigen Teilnehmer bereits

um 8. 30 Uhr beginnend , sollten aus den 30 Teilnehmern mindestens

60 geworden sein . Alle Leibesübung treibenden Vereine können

durch eine Teilnahme an solchen Arbeitsgemeinschaftenzum eigenen

und zum Besten der Voltsgemeinschaft nur gewinnen .

Wie die bereits veröffentlichten Durchführungsbestimmune
gen erfernen lassen , hängt die Beteiligung weder von der

Größe , noch von der wirtschaftlichen Lage eines Betriebes ab .
Eine Nichtbeteiligung kann auch nicht damit begründet wer
den , daß sich etwa ein Betrieb gerade im Auf - und Ausbau
befindet , durch den alle Kräfte der Betriebsgemeinschaft voll¬

auf in Anspruch genommen werden . Denn es geht nicht etwe
nur darum , lediglich große finanzielle Aufwendungen für so

ziale Leistungen nachzuweisen , sondern entscheidend is
allein die Bereitschaft und Entschlossenheit
der Betriebsführung und der Gefolgschaft ,

die nationalsozialistische Gemeinschaftsidee
zu verwirklichen und an der Erfüllung der vom Füh

rer gestellten Aufgaben mitzuarbeiten . Diesen Willen , vor .

bildlich zu sein und zu werden , können besonders die

im Auf - und Ausbau befindlichen Betriebe unter Beweis

stellen .

Wenn auch selbstverständlich nur wenige Betriebe aus dem

Leistungskampf hervorgehen können , so sollte allein gerade

diese Tatsache jeden Betriebsführer veranlassen , sich in den

Leistungskampf einzuschalten , um kundzutun , daß er gewillt

ist, attiv und tatkräftig mitzuarbeiten an der

sozialpolitischen Gestaltung des deutschen Arbeitslebens .

An alle Betriebsführer im Kreise Leer ergeht daher noch ,

einmal der Appell , sich restlos in die Front der Betriebe ein

zureihen , die gewillt sind , um die höchste Ehre zu

kämpfen , die darin zu erblicken ist, Betriebsführer
eines nationalsozialistischen Musterbetrie

bez zu sein , dem der Führer selbst vor der ganzen Nation
diese Auszeichnung verleiht .

Der letztmögliche Termin zur Anmeldung zum Leistungss
wettkampf der Betriebe ist der 1. August 1937 beim Kreise
obmann der Deutschen Arbeitsfront in Leer . Unsere einheimi

schen Betriebe müssen es als einen besonderen Dank an den
Führer und als eine Unterstützung seines Aufbauwerts an
sehen , wenn sie sich zum Leistungswettkampf zur Verfügung
stellen . Darum : Kein Betrieb im Kreise Leer dar
abseits stehen ! Alle Betriebe gehören in dis
Front des Leistungskampfes !



Offpreußenfahrt der Hitlerjugend Club dem Reiderland
otz . Wir wollen noch erwähnen , daß wir auf der Fahrt von

Freystadt nach Marienburg mittags gegen 13 Uhr , also genau nach

24 Stunden nach Tannenberg , auf dem Gute Neudeck , der Ge¬

burts- und Sterbeſtätte des Generalfeldmarschalls von Hindenburg Kriegerkameradschaft Bunde feierte Jubiläum
eintrafen . Eine Fahrtengruppe aus der Kurmark stand schon da¬

vor und war wegen einer Besichtigung bei dem Verwalter ver¬

stellig geworden . Diese aber wurde den Hitlerjungen nicht ge =

stattet . Die 23 Jungen aus dem Reiderlande stellten ihre Räder

zusammen und versuchten auf Um- und Schleichwegen in den Park

zu gelangen . Es glückte , und wir standen nach einigen Minuten

vor dem großen Portal des Gutshauses . Ein gewaltiger Bau , um¬

geben von Palmen und prächtig blühenden Sträuchern bot sich

unserm Auge . Wir standen dicht an der breiten Freitreppe , die der

verewigte Feldmarschall so oft beschritten hat und über die der

Führer bei seinem Besuche ebenfalls gegangen war . Zwei in der

Schlacht bei Tannenberg eroberte Haubigen standen am Fuße der

Treppe , und sehr gern hätten wir auch diese noch besichtigt , aber

Das war uns denn doch zu gefährlich , und wir begnügten uns mit

einer photographischen Aufnahme . Leise und angesehen verließen

wir wieder den Part . So haben wir als einzige Fahrtengruppe

das gewaltige Erlebnis gehabt , innerhalb von 24 Stunden an

Hindenburgs Geburts , Sterbe - und Ruhestätte zu stehen . Das

wird uns unvergeßlich bleiben .

Nach unserer Ankunft am Dienstag in Marienburg wurde in der

Jugendherberge zunächst die Post verteilt . Ein freudiges Leuch¬

ten ging über die Gesichter der Jungen , als sie aus den Briefen und

Karten ersahen , daß bei Muttern alles in bester Ordnung war . Darn

wurden die legten Bunder Bohnen mit 6 Pfund Schweinefleisch

verzehrt . Der Rest des Nachmittags stand zur Besichtigung zur

freien Verfügung und um 22 ühr ging es dann in die Betten .

Ueber Schlaflosigkeit hat keiner zu klagen brauchen . Das Mund¬

werk wurde , was sonst eigentlich nicht üblich war , sofort gehalten .

Der Mittwochmorgen sah uns um 6 Uhr wieder auf den Bei¬

nen , denn die Marienburg mußte ja unter allen Umständen be¬

fichtigt werden . Das im Jahre 1400 erbante Rathaus und die im

12. Jahrhundert erbaute Marienburg waren unser erstes Ziel .

2½ Stunden gebrauchten wir , um durch die Räume der alten Dr¬

densritterburg zu gehen . Was wir dort alles erlebten , wollen wir

für einen besonderen Bericht aufsparen . Um 14 Uhr starteten wir

dann wieder zur legten 60 Klm . langen Etappe nach Danzig .

Die Fahrt ging an der Weichel , dem einstigen deutschen Strome ,

entlang weiter . Von der Weichsel her wurde Ostpreußen einst dem

deutschen Volfe von dem Deutschen Ritterorden wiedergewonnen .

Die Marienburg und der herrliche Dom wurden errichtet . Heute

steht in diesem Weichsellande der Dreiländerstein von Weißenburg !

Laut Friedensvertrag sollte Deutschland einen Zugang zur Weichsel

haben . In Wahrheit handelte es sich aber nicht um einen freien

Bugang , sondern um einen Grenzübergang wie von Marienburg

nach Danzig . (Oder von Bundernenland nach Neuschanz ) . Der

Zugang ist nur zu bestimmten Tagesstunden und nur mit einem

vorschriftsmäßigen Ausweis gestattet . Bei Kurzebrad hat Bolen

im Jahre 1934 eine Weichselfähre eingerichtet . Der Zugang ist

ein 4 Meter breiter , durch einen gewaltigen Schlagbaum versperrter
Weg , von dem aus man nicht an das Wasser der Weichsel heran¬

treten kann . Bis zum Jahre 1933 stand auf der linken Seite der

Weichsel ein Schild in polnischer Sprache auf polnischem Boden ,

das der ostpreußischen Bevölkerung mitteilte , unter welchen Vor¬

aussetzungen der Zugang benutzt werden durfte . Dann haben die

Bolen ein zweites Schild aufgestellt , das die gleiche Erklärung auch

in deutscher Sprache enthält . Rechts vom Zugang liegt der Weich¬
felhafen von Kurzebrad .

Bei Großheide liegen rechts der Weichsel die 5 ehemaligen deut¬
schen Dörfer Neuliebenau , Außendeich . Kramershof , Johannisdorf
und Kleinfelde in der fruchtbarsten Gegend der Weichselniedernng .

Dann erreichen wir die Dreiländerecke ( Deutschland , Polen ,

Freistaat Danzig ) bet der Weißenburg , das 10 Klm . von der
Kreisstadt Stuhm entfernt an der Weichsel liegt . Die Weichsel
ist hier noch vollständig polnisch . Bei Weißenburg steht auf dem
Burgberg das weit ins Land ragende Westpreußenkreuz , das dem

unteilbaren Weichsellande gewidmet ist . Wer aus dem Reiche
nach Ostpreußen kommt und an diese Stelle geführt wird , lernt die

Not des deutschen Ostens erst ganz begreifen .
an derDie unvermeidlichen Zoll - und Devisenförmlichkeiten

Danziger Grenze waren bald erledigt , und wir waren im Freistaat
Danzig . Die Einwohner hinterließen bei uns den besten Eindruck .
Ueberall wurden wir mit Heil Hitler " begrüßt . In Schöneberg .
dem ersten Städtchen , wurden 10 . - Rmt . gegen Danziger Gulden
eingewechself . 15 Gulden erhielten wir dafür und konnten uns
nun manches erlauben . Jeder von uns erhielt beim nächsten Bäder¬
laden ein paar Amerikaner " , sie schmeckten uns herrlich . Nachdem
wir nun die Weichselfähre bei Rotebude überschritten hatten , trieb
uns der Rückenwind förmlich nach Danzig . Die Suche nach einem
Nachtquartier in Danzig hatte sofort Erfolg . Wir wurden in

einem J -Heim gut aufgenommen. Wir verzehrten eine Unmenge
Brot und tranten heißen Kaffee . Der Rest des Abends wurde mit
lustigen Liedern und Spielen verbracht . Auch in Danzig haben
wir prächtig geschlafen , und erst das berühmte Glockenspiel der
Kathrinenkirche wedte uns am Donnerstag um 6 Uhr früh .

- -

Generalversammlung der Dachdecker -Innung für den Re¬
gierungsbezirf Aurich .

otz. Am Sonntag hielt die Dachdecker-Jnnug des Regie¬
rungsbezirts Aurich in Leer bei Gastwirt Höncher ihre Gene¬

ralversammlung ab . Die früher bereits kleine Innung um¬

faßt heute nach dem Abgang des Teiles Wilhelmshaven , der

zu Oldenburg gefommen ist , statt etwa 20 nur noch 11 Mit¬

glieder im ganzen Regierungsbezirk . Nach Eröffnung der
Versammlung durch Obermeister Böte - Leer sprach der Ge¬
schäftsführer der Kreishandwerkerschaft Leer , de Witt .

zum Haushaltsplan , der eimmütig genehmigt wurde . Der
Beitrag zur Adolf - Hitlerspende brachte ein sehr gutes Ergeb¬
nis , was im Hinblick auf die geringe Mitgliederzahl beson¬
ders erfreulich ist . Bei der Stellung der Vertrauensfrage
durch den Obermeister wurde einstimmig dem Obermeister

das volle Vertrauen ausgesprochen . Unter den eingegange¬
nen Schreiben wurde eine Maßnahme zum Kampf dem Ver¬

derb verlesen . Diese Druckschrift , die alle Volfsgenossen daran

erinnert , bei auftretenden Dachschäden rechtzeitig den Hand¬
werksmeister zu benachrichtigen , um eine Vergrößerung des

Schadens durch Faulen von Dachbalken usw. zu vermeiden ,
joll den an die Kundschaft verschidten Rechnungen und

Schreiben beigefügt werden . Eine rege Aussprache ent¬
wickelte sich u . a . noch über den Bezug der Fachzeitschrift und
über weitere Fachfragen . Insgesamt meldeten sich 3 Jn
mungsmitglieder zur Ablegung der Meister prüfung in der

nächsten Zeit . Die Generalversammlung verlief im übrigen
sehr harmonisch und aufschlußreic

otz . Deternerlehe . Seinen 90 . Geburtstag fann am

29. Juli der hier wohnende Landgebräucher Joh . Eilers in ver¬
hältnismäßig guter förperlicher und geistiger Rüstigkeit feiern .

Der Jubilar ist Veteran von 1870/71 und hat an 14 Schlachten

und Gefechten in jenem Kriege teilgenommen . Der Neunzigjährige
ist noch immer in der Landwirtschaft mit tätig und erzählt gerne
am Feierabend von seiner Soldatenzeit . Janom " , wie Eilers

genannt wird , gehört der Kriegerkameradschaft Detern seit ihrem
Bestehen als Mitglied an .

Dr .

otz. Das Fest des 50 -jährigen Bestehens der Krieger¬
fameradschaft Bunde wurde am Sonnabend mit einem

Kameradschaftsabend eröffnet . Der große Saal

war voll besetzt . Nach flotten Märschen der Kriegerkanterad
schaftskapelle begrüßte der Kameradschaftsführer Paul Hall¬
ecker die Anwesenden , besonders die erschienenen Ehrengäste
Landrat Conring , Ortsgruppenleiter Beenen , Obersturm¬
führer Winzenborg , Konrektor a . D. Wiesenhann - Wee¬

ner , Kreisverbandsführer Graepel -Westrhauderfehn ,

Bruns -Weener und einige auswärtige Kameradschaftsführer .

Er gab dann eine turze Uebersicht über die Geschichte des

Vereins in den letzten 50 Jahren . Kreisverbandsführer
Graepel hielt dann die Festansprache , in der er vor allem der
Männer gedachte , die in der Zeit des allgemeinen Verfalls
treu zur Fahne gestanden hätten . Der gute Besuch des

Abends zeige von der Verbundenheit der Bevölkerung mit

den alten Soldaten . Im Fronterleben haben die alten Sob

daten ihre Pflicht getan . Der Dant wurde uns durch Adolf

Hitler . Unser Dant ist Treue zum Führer . Nach dem Willen

des Führers bleibt der Kyffhäuserbund , der unter der Lei¬

tung des SS - Gruppenführers , Oberst a . D. Reinhardt ,

steht , bestehen .

Mehrere Kameraden wurden dann ausgezeichnet . Der

Kameradschaftsführer P . Halleder erhielt das Kysshäu¬

ser - Ehrenzeichen 2. Klasse als Dank und Anerkennung für

seine geleisteten Dienste . Für die Bücherei der Kriegerfame¬

radschaft wurde ihm das Buch „ Jagd in Flanderns Himmel "

übergeben . Dem Kassenführer Chr . Winterfeld wurde

das Kyffhäuser - Ehrenzeichen 1. Klasse überreicht . Mit dem

Ehrenzeichen 2 , Klasse wurden noch Joh . Diddens , Geerd

Wessels , Hans Hopfes , Dirt Pront , Heinrich Te¬

geler , Friedr . Barfs und Dietrich Borchers ausge¬

zeichnet . Das Abzeichen für 25 - jährige Mitgliedschaft be¬

kamen die Kameraden Friedr . Barfs und H. Arends .

An den nun folgenden Darbietungen waren die Liedertafel
Bunde , der Turnverein Bunde mit einer Turnerinnen - und

einer Turnerriege , ein Streichorchester der 6. M. - A. - A.

Emden und die Kapelle der Kriederkameradschaft beteiligt .

Die Turnerinnen zeigten Bodenturnen und einen Schiffer

tanz , während die Turner thre Uebungen am Barren no am

Red traftvoll und mutig erledigten . Die Titelroffe des Sing¬

spiels Singoögelchen " hatte Frl . Gerda Warsing -Leer über¬

nommen , die den an sie gesteliten Anforderungen mi : ihrem

schönen Sopran vollauf gerecht wurde . Frl . Warsing erfreute

im Verlaufe des Abends noch durch zwei heitere Lieder , die

mit großem Beifall aufgenommen wurden . Dann jang die¬

Liedertafel , vom Orchester begleitet , den Walzer „An der

schönen blauen Donau " von Joh . Strauß , und vier Turner¬

innen tanzten dazu im Rhythmus des Walzers .

17

"

Der Fest -Sonntag begann mit dem Wecken . Um 10. 15

Uhr wurden dann die Fahnen mit Musit aus dem Harse des

Kameradschaftsführers abgeholt , die Gewehrgruppe , gestellt

von den Zollbeamten , präsentierte , und dann gings zum

Bahnhof , um die auswärtigen Kameradschaftsführer zu emp

fangen . "Kreisverbandsführer Graepel sprach noch einmal

Schwerer Berkehrsunfall in Loga

otz . Am Sonnabend in der Mittagsstunde ereignete sich aus

der Reichsstraße Leer -Loga im Orte Loga ein bedauerlicher

Verkehrsunfall . Die im Orte wohnende Frau Schäfer wurde ,

als sie mit ihrem Fahrrade die Fahrbahn überquerte , von

einem aus Richtung Leer kommenden Kraftwagen erfaßt und

mitsamt dem Rade auf den Kühler geschleudert . Bei dem

scharfen Bremsen des Kraftwagens stürzte die Verunglückte

vom Kühler wieder auf die Fahrbahn , wo sie mit schweren

Gesichtsverlegungen und einem Bruch eines

Unterschenkels liegen blieb . Ein in unmittelbarer

Nähe der Unfallstelle wohnender Arzt leistete der Schwerver¬

legten die erste Hilfe und sorgte für die Reberjürung in ein
Krankenhaus in Leer .

Eine von der Gendarmerie unverzüglich vorgenommene

Untersuchung des Unfalls ergab , daß dem Kraftwagenführer

ein Verschulden nicht beizumessen sein dürfte . Es handelt

sich um einen zu einer Gruppe von 3 schwedischen straftwagen

gehörender Wagen , der als letzter Wagen fuhr . Die Kraft¬

wagen befanden sich auf der Heimfahrt von Barie und hatten

auf der langen Fahrt bislang feinerlei Störung . Die auslän¬

dischen Insassen , die mit dent Schrecken bei dem Zusammen¬
stoß davonfamen , bedauerten den Unfall aufrichtig , bei dem

lediglich die Windschutzscheibe des Kraftwagens zertrümmert

wurde . Erfreulich ist , daß der Unfall den Umständen nach

noch verhältnismäßig glimpflich abgegangen und ohne trd¬

liche Verlegungen verlaufen vit .

otz . Collinghorst . Eine Mitgliederversammlung der

Ortsgruppe der NSDAP . fand hier bei Gastwirt Kramer statt .

Einer Reihe von Parteigenossen fonnte im Laufe der Versammlung

in feierlicher Form das Mitgliedsbuch überreicht werden .

otz . Loga . Die Sportplagumgestaltung im Mor

ten ist in fleißiger freiwilliger Arbeit tüchtig vorangekommen. Es

fann , nachdem die Außenarbeiten an den neu errichteten Um
fleide und Geräteräumen fertiggestellt sind , bereits mit den Innen¬

arbeiten begonnen werden . Die Häuschen , geräumig und massiv

gebaut , machen einen vorzüglichen Eindruck . Ueberhaupt nimmt

ich die ganze Anlage vorteilhaft aus, der Fußballplatz ist seines
Grasschumuds " beraubt . unebene Stellen sind eingeebuet und

Tore und Fahnenmasten mit frischer weißer Farbe versehen . Ter

Eingang zum Sportplatz ist verlegt worden ; er führt aus Zwed

mäßigkeitsgründen direkt an den Aukleideräumen vorbei , denn bei

Beginn der neuen Spielzeit wird der Kassierer seinen Plag in

einem der beiden Häuschen haben . Wenn der Sportverein , , Frisia "

Loga am 15. Auguſt die neue Spielzeit mit einem Bokalturnier
eröffnet , dann werden sich die Besucher über die Neuerungen am

mörken -Sportplaß sicher freuen .
otz . Logabirumerfeld . Die Torfverarbeitung , die zu

Anfang dieses Sommers einen sehr schnellen Verlauf nehmen

konnte , ist in der regnerischen Zeit fast ganz eingestellt worden . Es

sind noch einige trockene Wochen erwünscht , damit der Torf weiter¬

verarbeitet und abgefahren werden kann .

otz . Neu -Glansdorf . Unfall bei der Ernte . Bei dem

Landwirt Str . im hiesigen Orte stürzte ein Mädchen so unglücklich

von einem Fuder Heu , daß es sich einen Armbruch zuzog .

otz . Nordgeorgsfehn . Aus der Landwirtschaft tann be¬

richtet werden , daß vor einigen Tagen mit dem Päben des no

zu den angetretenen Kameraden und gab seiner Freude über
den schönen Verlauf des Vor - Abends Ausdruck . Er hoffe ,

noch lange Jahre mit der Kriegerkameradschaftim Sinne
unseres Führers zusammenarbeiten . zu können . Nach An¬
funst des Zuges marschierten die angekommenen Kanierad
schaftsführer unter Vorantritt der Kapelle zum Vereinsiofal

Wolter, um dort zu einer Kreis führerbesprechung
zusammenzutreten .

Um 13 Uhr wurde im Hotel Bur Blinke " das Mittag¬

essen , Erbsensuppe , eingenommen . Als die übrigen Mitglie¬
der der auswärtigen Kameradschaften vom Bahnhof abgeholt
werden sollten , goß es in Strömen . Beim Vereinslokal for =
mierte sich der Festzug . 8 Vorreiter in Vorkriegsunifor¬
men der Dragoner , Ülanen , Kürassiere , Husaren und Jäger
zu Pferde eröffneten ihn . Hinter der verstärkten Kapelle

marschierte die Gewehrgruppe im Stahlhelm . Dann folge
die Fahnengruppe , bei der die beiden alten Fahnen der Krie

gerfameradschaft Bunde besondere Aufmerksamkeit erregten .

(Die erste Fahne , die bei der Auslösung des Vereins verfauft
worden war , war auch wieder zur Stelle und blieb mun bis

zur endgültigen Regelung in Bunde .) Vertreten waren die

Striegerfameradschaften von Bingum , Digum , Dizumer -Ver¬
laat , Jemgum , Leer , Loga , Stapelmoor , Rhaudermoor , Wee¬
nermoor , Weener , Jhrhove , Boen - Wymeer , Westrhauderfehn
und Bunde . Boen - Wymeer war mit der Musik angetreten .
SA , HJ und Feuerwehr schlossen sich aut . Dann folgte dies

Trachtengruppe . 4 Mädchen fuhren im Wagen . An der
Grenze von Bunderhee scheuten die Pferde , steil stiegen sie

empor , und die Deichsel zerbrach . Nun mußten die Mädchen

ihren Weg zu Fuß fortsetzen . 4 Jungen ritten in der Reider¬
länder Tracht hoch zu Roß . Die Veteranen in mehreren

Wagen beschlossen den Zug . So marschierte man durch den

mit Fahnen und Girlanden reich geschmückten Ort . Am Heb
dendenkmal hielt der Festzug zur Heldenehrung an .
Die Kriegerfameradschaft Bunde hatte eine Ehrenwa he ge

stellt . Musik und Fahnen nahmen hinter dem Denkmal Auf¬
Die Heldenehrung nahm Kreisverbandsführerstellung .

Graepel vor . Die Fahnen sentten sich , die Musik spielte

das Lied von guten Kameraden , und Kameradschaftsführer
Hallecker legte einen großen Kranz am Denkmal nieder , wäh
rend die Gewehrgruppe präsentierte . Nach dem Weitermarsch .

durch den Ort löste sich der lange Zug beim Vereinslokal auf .

Das Garterkonzert fiel dem schlechten Wetter zum Opfer .

Auch der Betrieb in der Budenstadt litt erheblich unter dem

Regenwetter . Durch einen Fest ball in den 3 Sälen
wurde das Fest besc , essen . Dem mit viel Liebe und großer .

Mühe aufgezogenen Feste war leider kein Sonnenschein he
schieden .

otz . Holtgaste . Kampf der Landflucht . Nachdem
vor einiger Zeit zweds Seßhaftmachung der Landarbeiter
eine Landarbeiterwohnung erbaut worden ist , wurden wei¬

terhin für zwei andere Familien gesunde und gute Wohnun
gen erbaut und darüber hinaus der Familien für das ganze
Jahr Arbeit und damit Brot gesichert . Zu wünschen ist , daß

diese Beispiele zur Bekämpfung der Landflucht überall Nach¬
ahmung findet .

gens begonnen wurde , doch der Witterungsumschlag brachte hier
heftige Regenfälle . Die Arbeiten des Landmannes erleiden hier

durch wieder eine Verzögerung . Die naßfalte Witterung wirkt sich
auch nachteilig aus auf die Milchkühe . Die alten Weiden weisen ein

üppiges Grün auf , ebenfalls die einzelnen Kleefelder . Auch die
Mit demGrummetweiden zeigen stellenweise viel junges Grün .

Abfahren von Brenntorf von den Mooren wurde stellenweise be¬

gonnen .

otz . Nortmoor . Bohnenernte . In unserer Ortschaft ift

man mit der Bohnenernte beschäftigt . In niedrig gelegenen är¬
ten beginnen leider die Bohnen infolge des Regenwetters au zu

faulen . Die Roggenernte ist hier in vollem Gange , durch den lime
schlag der Witterung mußte eine Stockung eintreten .

otz . Oldersum . Besuch der Spielschar der HJ . Etne

Spielschar der HJ . und des BDM aus Oldenburg besuchte auf

einer Reise durch Ostfriesland auch den hiesigen Ort . Die Gäste las
men am Sonnabend zu Fuß von Aurich , führten nachmittags einen
Werbeummarsch durch den Ort durch und erfreuten in einer

Abendveranstaltung die zahlreich erschienenen Volksgenoffen mit
Aufführungen , Musikdarbietungen und Vollstänzen bei freiem
Eintritt . Der Dorfgemeinschaftsabend verlief in schönster Beise

und fand begeisterte Volksgenossen . Die mitwirkenden Jungen und
Mädel waren bei Einwohnern des Ortes in Freiquartieren unter¬

gebracht . Im Laufe dieser Woche wird die Spielschar an verschie¬
denen anderen Orten unseres Kreises Leer auftreten , und zivar

1. a . in Digum und Leer .

"

Oldersum . Von den Werften . Die Tjalf , Zwei Gebrüder " ,
Bes . Diersmann - Warsingsfehn , wurde gründlich überholt und ist .
am 22 . d . Mts . emsab gefahren . Auf die freigewordene Helling
wurde der Motorkahn Venus " , Kapitän Lührs -Norderney , zwecks

Ueberholung auf Slip geholt . Die Wattjalt , Zwei Gebrüder " , Ci¬
gentümer Funk -Greetsiel , ist , nachdem sie mehrere Tage im Dod
gelegen hat , am 23. Juli zweds Ausbesserung auf Slip geholt . Tas
eiserne Fahrzeug , ,Leni " , Schiffer I de Groot -Neuefehn , ist mit
Motorschaden in Oldersum eingelaufen . Nach Instandseßungsar
heiten ist das Motorschiff von Schoon - Großefehn wieder abgefahren .

Oldersum . Reger Schiffsverkehr auf dem Seiten
tanal . Infolge der stürmischen Witterung in den bergangenen
Tagen herrschte bei der Oldersumer Schleuse ein starter Andrang
von Schleppzügen . Die tiefbeladenen Schiffe meiden lei stür¬

Unter dem Hoheitsadler
HI . , Gefolgschaft 1/381 , Leer .

Sämtliche Schar - , Kameradschafts - und Rottenführer treten heute )
(Montag ) abend um 8. 30 Uhr beim Heim Fabriziusstr . in Uniform an .

53 . , Mo 1/881 , Leer .

Die Gefolgschaft Mo 1/381 tritt am Mittwoch , 28. 7. 37 , in volls
ständiger Sommeruniform zum Appell für den Gebiets¬
bufmarsch in Bremen beim HJ . - Heim in der Kirchstraße an . Es find

mitzubringen : HI - oder DJ . -Ausweis und die Teilnehmergebühr für

den Gebietsaufmarsch . Jeder trägt die Plakette des Gebietsaufmarsches !

BDM ., Gruppe 4/881 , Heisfelde .

Alle Mädel treten am Dienstag um 8. 15 Uhr beim Heim an . Da

Geld für Wafetten und 1 Mert für Bremen mithringen



Ründblick über Oftfriesland
Murich

otz . Sommerfest der Kriegerkamerabschaft Mitte - Großefehn . Das

Sommerfest der Kriegerkameradschaft Mitte - Großefehn hatte unter

dem schlechten Wetter zu leiden . Der Haupttag , der gestrige Conn¬

tag , hätte fraglos bei schönem Wetter einen weitaus stärkeren

Besuch mit sich gebracht . Stärker war der Besuch am Sonnabend .

Vor der Cassensschen Gastwirtschaft wurde angetreten und dann ging

es unter Vorantritt der Kapelle Bagband zum Festzelt . Kamerad¬

schaftsführer Aden sprach seinen Dank für die zahlreiche Beteiligung

aus . Flotte Marschmusik der Bagbander Kapelle und Liedvorträge

des Männer - Gesangvereins , ,Eintracht " gaben den Rahmen für den

Abend ab , bis um 10 Uhr der Tanz begann . Am Sonntag wurden

die auswärtigen Kameradschaften und andere Formationen , die

als Gäste erschienen waren , unter den Klängen der Bagbander

Musiltapelle empfangen . Kameradschaftsführer Aden dankte allen
herzlich dafür , daß sie trotz des schlechten Wetters sich eingefunden

hätten , um das Sommerfest mitzufeiern . In dem Umzug , der

dann stattfand , sah man die Kameradschaften Timmel , Ostgroße¬

fehn -Wilhelmssehn , Aurich -Oldendorf -Moorlage , die SA . und die

Feuerwehr Westgroßefehn Anschließend folgte ein gemütliches
Zusammensein und nachher ein Ball im Zelt und im Saal .

Emden

otz . Rettungstat eines Emder Jungen . Der Schüler Helmuth

Kribbe aus Emden , der zur Zeit zur Ausheilung eines Armlci¬

dens im Sportsanatorium Hohenly chen meilt , hat dort eine

Rettungstat vollbracht , die hohe Anerkennung verdient , weil der

Retter nur einen Arm verfügbar hatte . An einem märkischen Ece

bei Hohenlychen war allgemeines Baden gewesen . Alles war damit

fertig und hatte sich eben auf den Heimweg gemacht , als der zurück¬

gebliebene Helmuth Kribbe plötzlich ein fleines Mädchen vom
Wasser her schreien hört . Er glaubt zunächst an einen Scherz , sieht

aber in dem Augenblick , wie die Kleine versinkt . Er stürzt sich so¬

fort ins Wasser und erreicht auch in fürzester Zeit die Unfallstelle .

Hier faßt er mit der einen ihm verfügbaren Hand die Kleine und

bringt sie wieder über Wasser . Auf sein Rufen stürzen dann Wärter

herbei und bringen das Kind an Land . Ohne das tapfere Vorgehen
des selbst franken uncen wäre die Kleine ertrunken .

Efens
otz . Ejens als Durchgangsort der HJ . zu den Inseln . Am

Sonnabend glich unsere Stadt einem großen Heerlager der

mischer Witterung die Fahrt über die Ems von Digum nach Em¬

den und ziehen die Fahrt durch die Oldersumer Seeschleuse und den
Seitenkanal Dldersum - Emden vor . Ebenso nehmen die beladenen

Schleppzüge , die von Emden emsaufwärts fahren wollen , ihre

Fahrt zunächst durch die Borssumer Schleuse über den Seitenkanal

nach Oldersum .
Wie großotz . Etikelfamp . Schiffer nachwuchs .

die Zahl der schiffahrttreibenden Kreise ist , davon kann aus

der hiesigen Gegend berichtet werden . In der Familie H.

Bollmann hier sind 6 Söhne und 1 Tochter in der Schiff =

fahrt tätig . 5 Söhne sind bei der Heringsfischerei beschäftigt ,

1 Sohn und die Tochter sind auf dem Bäderdampfer Rhein

Land " bedienstet . Bemerkenswert ist noch , daß 3 Söhne die

Prüfung zum Seesteuermann bestanden haben ; gewiß eine

Seltenheit , daß 7 Kinder aus einer Familie zur See fahren .

HJ . In der Nacht zum Sonnabend fuhren von dem Zelt¬

lager in Langeoog , wo die Jungen einige Wochen zur Erho¬
Lung weilten , 1000 Hitler - Jungen nach dem Festland zurük .
Hier in Esens wurde in verschiedenen Scheunen von Ge¬

schäftsfeuten und Bauern noch für turze Zeit eine Nachtruhe
gehalten . In den frühen Morgenstunden trafen mit dem
Zuge von Kassel weitere 1000 Hitler - Jungen ein , die in

den Bormittagsstunden nach Langeoog befördert wurden . Die
von den Inseln Gekommenen fuhren gegen Mittag wieder in
ihre Heimat Kassel und Umgegend zurück . Die Jungen ma¬
ven von dem Aufenthalt auf der schönen Insel Langeoog des
Lobes voll .

otz . Berfegung . Der seit langen Jahren bei dem hiesigen
Amtsgericht tätige Justizinspektor Ernst Brenne de murde

mit Wirkung vom 1. Oftober 1937 an das An
berg am Harz in gleicher Eigenschaft versetzt .

Norden

Herz¬

otz . Juist . Beim Baden ertrunten . Den od durch

Ertrinken fand vor einigen Tagen ein junger Mann aus Dortmund ,
der während der Badezeit am Badestrand badete . Wie wir er
fahren , war der Ertrunkene Epileptiker und erlitt während des
Badens einen Anfall . Nachdem man den Vorfall bemerkt hatte ,
wurde der junge Mann , der bereits etwas weiter abgetrieben war .
sofort aufgeholt . Die Ueberführung der Leiche nach Dortmund ez¬
folgt heute .

otz . Vewsum . Ein alter Drechslermeister wird 82
Jahre alt . Am Dienstag feiert einer unserer ältesten Mitbür¬
ger , der Drechslermeister August Ricklefs , seinen 82 . Geburtstag .
Troß seines hohen Alters ist er noch recht rüstig , so daß er noch
täglich in seiner Werkstatt oder , wenn das Wetter es gestattet , im
Garten arbeiten fann . Er und sein verstorbener Vater haben das
Drechslerhandwerk seit etwa 85 Jahren in Vewfum ausgeübt . In
alle Dörfer des Krummhörn lieferten ste Spinnräder , die manch
mal , besonders für die Auswanderer nach Amerika ; mit Horn¬
knöpfen verziert sein mußten , und die gedrechselten Bauernstühle
mit dem selbstgeflochtenen Binfenfit . In den zurückliegenden Jahr .
zehnten tam noch das Bohren der hölzernen Pumpen für die
Bauernhöfe hinzu , eine der anstrengendsten Arbeiten des
Drechslers .

otz . Rhede . Seubrandgefabr . 3m benachbarten Borfum
wurden fünf Bauernhöfe durch Hengärung als gefährdet angesehen .
In Rhede wurde bei 18 Gehöften das Gefahrmoment rechtzeitig er
Lannt . Ueberall wurden sofort unter Leitung der Feuerwehr Gegens
maßnahmen ergriffen , um eine Entzündung der Futtervorräte zu ver
hindern . Verhandlungen mit den verschiedenen Feuerversicherungen
betr . Ersaß der Schäden schweben . Man geht dabei von dem Grund
saße aus , daß ein Billigkeitsanspruch des Geschädigten techt

otz . Rhede . Von der NSV . Am Dienstag dieser Woche beginnt
die große Gemüsesammlung im Ortsgruppenbereich durch die NS . ¬
Frauenschaft . Das gesammelte Gemrise wird zu Konserven verarbeitet
werden . Die ersten 200 Dosen find bereits gefüllt .

otz . Rhede . Vom Kindergarten . Die Eröffnung des Kinder¬
gartens in der hiesigen Gemeindehalle findet am Dienstag dieser
Woche statt . Diese segensreiche Einrichtung hat im Dienste der Ge
meinschaft gerade in Rhede eine richtige Aufgabe zu erfüllen .

ota. Stickellamperſehn. Schlechte Straße . In einem Sportdienst der „OIZ "
schlechten Zustand befindet sich die von hier nach Hesei füh¬

rende Straße ; ein Befahren mit dem Fahrrad ist fast unmög

lich . Es wurde bereits Material angefahren zur Ausbesse¬

rung . Im Interesse der Voltsgenossen , die diese Straße je¬

den Tag benuzen , ist eine Instandsetzung sehr zu begrüßen .

Pagenburg und Umgebung
Schulung von N6V .- Kindergärtnerinnen

otz . An einer Wochenendschulung nahmen etwa 30 NSV . -Kinder¬

gärtnerinnen aus den Kreisen Aschendorf -Hümmling , Meppen und
an der

Lingen teil . Die Schulung fand im Erntekindergarten
Zunächst nahm die Kreis¬

Splittingschule in Papenburg statt .
Wort ,

frauenschaftsleiterin Frau Ketteler Aschendorf das

nachdem zuvor die Voltspflegerin der NSV . - Kreisamtsleitung
Aschendorf - Hümmling , Frl . Krug - Papenburg , gesprochen hatte .

Frau Ketteler behandelte die Aufgaben der Frau und Mutter im

Dritten Reich und ging insbesondere auf die Mütterschulung und

deren einzelne Sachgebiete - Rochen , Krantenpflege , Sänglings¬

pflege , Nähen , Fliden , Erziehung und Basteln ein . Auch die

Abteilung Volkswirtschaft Hauswirtschaft " fand Berücksichti¬

gung , deren Zusammenhang mit dem Vierjahresplan besonders her¬

ausgestellt wurde . Die Kreisfrauenschaftsleiterin wies in diesem

Zusammenhang auf die 4 Reichsmütterschulen hin , von denen sich

eine in unserem Gau in Edeweckt befindet .
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NSV . - Kreisamtsleiter Leipold behandelte Wesen und Einn

Die Arbeit in der NSV . wurde , soder NS . - Voltswohlfahrt .

führte der Redner aus , vom Führer auf dem Gemeinschaftsgefühl

aufgebaut , und das Volksganze fand jezt Berücksichtigung . Auf

Grund der Rassengesete soll die Erhaltung des Gesunden ange¬

strebt werden . Das Hilfswerk Mutter und Kind " schafft die

Möglichkeit für ein erbgesundes , starkes Volt . In den Erntefinder¬

gärten wird das Kind betreut , während die Mutter ihrer Arbeit

nachgeht . Durch die Kinderlandverschickung kann sich das Kind er¬

holen ; es wird in ihm der Glaube an Volk und Führer geweckt .

Der Kreisamtsleiter behandelte ausführlich die Aufgabengebiete

der Kinderlandverschickung , Mütterheimverschickung und der Hit¬

ler -Freiplagspende .

Im Anschluß an die Ausführungen des Kreisamtsleiters begann

für die Kindergärtnerinnen eine frohe Singstunde . Am Sonnabend

fand nach dem Frühsport eine Arbeitsbesprechung unter der Lei¬

tung der Kreissachbearbeiterin , Fräulein Köhler Meppen , statt .

Barteigenosse Porsche hielt ein längeres Schulungsreferat .

otz . 3 Jahre Reichsarbeitsdienstlager für die weibliche Jugend .

Am 1. August besteht das Reichsarbeitsdienstlager für die weibliche

Jugend in der alten Splittingschule in Papenburg 3 Jahre . Der

NSV . - Kindergarten wurde vor 2½ Jahren eingerichtet . Am 31 .

Juli und 1. August werden das Reichsarbeitsdienstlager und der

NSV . -Kindergarten das 3 bezw . 2 % - jährige Bestehen besonders
feiern .

otz . Reiche Brombeerenernte in Aussicht . Ueberall fann man im

biefigen Gebiet die Feststellung machen , daß die Brombeerensträu¬
cher mit dicken Früchten behangen find . Bei dem überaus starken
Borkommen der Brombeeren im Kreise wird schon bald das Sam¬

meln dieser gefunden und wohlschmeckenden Früchte lohnend sein .

Die Brombeere eignet sich besonders zum Einmachen und tut als
Hausmittel gegen Erkrankungen der Atmungsorgane gute Dienste .

Die in diesem Jahre gut ausgefallene Bidbeerenernte ist noch im

Bange , zumal die Nachlese noch reiche Ernte brachte .

Fußballtennis -Meisterschaften des VfL . Germania .

otz . Trotz des regnerischen Wetters am Sonntag hatten sich die zum
BFL . -Plaz bestellten Teilnehmer an den Fußballtennis -Meisterschaften
eingefunden . Bis auf ein Spiel gab es lauter hart umfämpfte Begeg
nungen ; sie wurden mit den knappften Resultaten entschieden . Sport¬
Tich standen die Kämpfe auf hoher Stufe , besonders die Angaben , wie
überhaupt die Spiele des Sonntagnachmittags die
bislang besten Wettkämpfe auf diefem für Leer ganz
neuen Gebiet zeitigten .

-

Das junge Favoritenpaar " Conrads - Harms hat seine Stellung zu
behaupten verstanden . Es sah nicht danach aus . Der platte Plaz stellte
höchste Anforderungen an Technik und Körperbeherrsching , es hätte
nicht viel gefehlt , und Conrads - Harnis hätten give ; Niederlagen die
ersten einstecken müssen . So lagen die beiden Jugendlichen gegen
Kok -Bock beim Seitenwechsel hoffnungslos 3 : 10 im Rückstand , und
dennoch schafften sie es mit dem knappsten Ergebnis von 20 : 19 . Auch
gegen Wille -Müller (Willes Ballangabe ist erstklassig ) hatten die

Favoriten " Glück , bei der Pause 4: 10 zurückliegend , wurde der Sieg
doch noch 20 : 18 errungen .

Ungeschlagen liegen Conrads - Harms an der Spize , aber die Spiele
am Sonntag haben gezeigt , daß sie doch zu schlagen sind . In acht
Tagen sollten die Schlußspiele Wiefen / Engels gegen Conrads / Harms
den Sieger ermittelt haben . Dann soll in einfacher Runde der Ein¬
zelfieger des VfL . im Fußballtennis erkämpft werden .

Die Ergebnisse des lebten Spieltages : Conrads / Harms Müller /Wille
20 : 18 ( 10 : 4) , Conrads / Harms - Kot / Bod 20 : 19 (3: 10 ) , of Bock - Wille /
Mailler 20 : 19 (8: 10 ) , Wille / Müller - Conrads / Harms 18 : 30 (10 :4) ,
Wille /Müller - Kot / Bock 20 : 12 (10 : 7) !

Letzte Schiffsmeldungen
Schiffsverkehr im Hafen von Leer .

Angekommene Schiffe : 24. 7 . : Johannir , Drost ; D. - Lg . Leda ,
Meyer ; Heimat , Kapjermann ; Rhenania 33 , Hammer ; Confordia ,
Deters : Frieda , Schaa ; Karl - Heinz , Coners ; 25 . 7 . : Elisabeth ,
Dreyer ; Seestern , Sassen ; 26. 7 . : Anna -Maria , Schröder ; abgefayrene
Schiffe : 24 . 7. : M. - Lg . Hermine , Wendte : Jantje , Sannema ; Marie¬
Hermine -Elife , Schröder ; Hoffnung , Beekmann ; Jantje , Meeuw ;
Johanna , Drost ; 25. 7. : M. - Lg . Amalie , Hecht ; D. - Lg . Clara , Sieffen ;
Magda , Tapfen ; Frieda , Echaa .

Privatschiffer -Vereinigung Weser Ems . e . G. m . b . H. , Leer .
Schiffsliste vom 23 . Juli .

Verkehr zum Rhein : MS Wega , Schna , 23. /24 . in Duisburg lösch
Bar ; MS Käthe , Möhlmann , 23. von Leer nach Rheine , Gelsen¬
firchen , Essen , Duisburg ; MS Dede , Freese , 24. in in Wanne fällig ,
weiter nach Gelsenkirchen ; MS Vorwärts , Hogelücht , 24. in Münster
fällig , weiter nach Lobith ; MS Hedwig , Mertens , ladet / beladen in
Bremen ; Verkehr vom Rhein : MS Ebenezer , Uten , 24. /26 . in Leer
erwartet , weiter nach Oldenburg , Bremen ; MS Muttersegen , Bent¬
hafe , 26. in Wilhelmshaven löschklar ; MS Gerhard , Ditmanns , 21 .
von Gelsenkirchen , nach Oldenburg , Bremen : MS Undine , Brahm ,
21. ab Lobith , 27. in Bremen fällig ; MS Fenna , Hartmann , löscht
in Bremen : MS Gerda , Lüpfes , löscht in Bremen ; MS Hoffnung ,
Briet , löscht in Blumenthal ; MS Kehrwieder 2, Cramer , löscht 26 .

7. am Küstenkanal ; MS Grete . Doyen , 23. von Leer nach Bremen ;

Verkehr nach Münster und den übrigen Dortmund -Ems -Kanal -Sta
tionen : MS Netty , Grest , löscht 24. in Dortmund , ladet 26. in Hamm ;

MS Johanne , Friedrichs , lodet /beladen in Bremen ; MS Annemarie ,

Schoon , ladet / beladen in Bremen ; MS Herbert , Feldkamp , ladet / be =

Inden in Bremen ; MS Hermann , Rauert , löscht in Leer , 26 . /27 in

Meppen ; MS Maria , Badewien , 23. von Leer nach Lathen , Haren ,

Meppen , Lingen ; MS Margarethe , Meiners , 22 . von Bremen nach

Leer Kanal ; MS Aalte , Wiemers , ladet in Bremen : Verkehr von

Münster und den übrigen Dortmund - Ems - Kanal -Stationen : MS

Bruno , Feldkamp , ladet 24. in Schembect ; MS Sturmvogel , Bade¬

wien , ladet 26. in Heisterholz ; MS Grtrud , Hartmann , ladet 23 . in

Münster , 24 . in Dörenthe ; MS Konkurrent , Cramer , 24. in Leer

erwartet : MP Anna , Janssen , 24. in Emden löschllar ; MS Carl¬

Heinz . Coners . 24. in Leer erwartet : MS Günther , Kleemann , 23 .

Für den 26 . Juli :
Sonnenaufgang 4. 37 Uhr

Sonnenuntergang 20 . 37 Uhr

Borkum .
Norderney
Leer , Hafen
Weener

Mondaufgang 21. 35 Ube
Monduntergang 9. 31 11

Hochwasser

. •

Westrbauderfehn

• 1. 19 und 13 . 25 Uhr
1. 39 und 13 . 45 Uhr
4 . 23 und 16 . 28 Uhr
5. 13 und 17 . 18 Uhr
5. 47 und 17 . 52 Uhr

Papenburg , Schleuse 5. 52 und 17 . 57 uhe

Barometerstand am 26. 7. , morgens 8 Uhr . . . 758,5

Höchster Thermometerstand der letzten 24 Stunden : C + 19,0
Niedrigster C + 11,0
Gefallene Regenmengen in Millimetern

24

Mitgeteilt von B. Jokubl , Optiker , feer .
4 12,7

von Leer nach Nordenham ; MS Anna , Abbeyden , 24 , in Cumber
löschflar ; MS Frieda , Schaa , 24. in Emden Löschklar : Berfehr nad
den Emsstationen : MS Lina , Lipkes , löscht z . St . in Emden : MS
Marie , Schliep , löscht 23. in Leer , weiter nach Emden , Kurich ; Me
Anna - Gefine , Peters , löscht in Emden ; Verkehr von den Emsstationens
MS Gretel , Hogelücht , soll 24 . in Lathen laden ; MS boshning
Beekman , soll 24. in Leer laden ; MS Kehrwieder 1 , Kramer ,
von Jemgum nach Nordenham ; diverse andere Schiffe : MS Gate
Maras , fährt zwischen Oldenburg und Bremen : MS Frieda , Butcher ,
fährt Steine ; MS Harmine , Lüttermann , fährt Steine ; MS Rirte
Schoone , fährt Steine ; MS Heimat , Kapfermann , fährt Steine ;
Anna , Feben , fährt Steine , MS 4 Gebrüder , Buß . fährt Stetue
MS Move , Brahm , fährt Steine ; MS Concordia , Deters ,
Busch : MS Schwalbe , Badewien , fährt Bush ; MS Nordstern , Babes
wien , fährt Busch : MS Heidina , Tepe , fährt Busch .

Norddeutscher Lloyd Bremen . Augsburg 23. 7. Cristobal mach Buns ,
tarenas . Crefeld 24. 7. Mobe nach Saigon . Düsseldorf 23. 7. Antives
pen . Fulda 24. 7. Hamburg . General von Steuben 21 . 7. Thorsbabn
nach Reykjavit . Inn 24. 7. Holtenau paff . nach Koivisto . Iar 24
Yokohama . Lahn 24. 7. Sabang nach Benang . Nectar 24. 7. Csala mach
Moji . Drotaba 23. 7. Antwerpen nach Bremen . Potsdam 23. 7.
Schanghai nach Hongkong . Saale 23. 7. Belaban nach Port Said .
Saar 23 . 7. Flores pass . nach Veracruz . Spree 23. 7. Leiroes . Stutts
gart 22. 7. Eidfjord nach Balholm . Sinnington Court 21 . 7. Schang
bai . Uffington Court 23. 7. Gibraltar nach Hamburg .

Deutsche Dampfschiffahrts -Gesellschaft Sansa " , Bremen , Braunfels
23 . 7. Ahoramshar . Lichtenfels 23 . 7. von Colombo . Lindenfels 23. 7 .
Berim pass . Marienfels 24. 7 von Aden . Neuenfels 23 . 7. von Dieddah
Dlbers 23. 7. Vigo nach Ligabon . Rauenfels 23. 7. Bafrah . Reichens
fels 23 . 7. Bombay . Trautenfels 22. 7. Bhavnagar nach Mormugoa .
Weißenfels 23. 7. ron Port Said . Wolfburg 23. 7. von Neapel .

Daufschiffahrts -Gesellschaft , ,Neptun " , Bremen . Bacchus 24. 7. Sol
tenau pass . nach dem Rhein . Delia 23. 7. Antwerpen nach Stavanger .
Earler 23. 7. Malaga . Flora 23. 7. Brunsbüttel paff . nach Königsberg
Fortuna 24 . 7. Rotterdam paff . nach Köln . Iris 23. 7. Brunsbüttel
pa nach Stettin . Kronos 23. 7, Ceuta . Niobe 23. 7. Rotterdam
pati nach Rügenwalde . Niye 24. 7. Bremerhaven nach Gdingen .
Pallas 24. 7. Köln nach Rotterdam . Perseus 23. 7. Königsberg nach
dem Rhein . Phaedra 24. 7. Elbing . Phoebus 23. 7. Danzig nach Bres
men . Themis 24. 7. Amsterdam . Thesus 23 . 7. Antwerpen nach Swans
fea . Triton 23. 7. Ouessant , paff nach Antwerpen . Venus 23 . 7. Ge
dingne . Vulcan 23. 7. Mandal nach Bremen .

Argo -Reederei Richard Adler u . Co . , Bremen . Adler 24 . 7. London ,
nach Bremen . Albatroß 24. 7. Hull nach Hamburg . At 24. 7. Helsing
fors . Elster 23. 7. Hamburg . Geier 23. 7. Kopenhagen nach Reval
Optinta 24 . 7 . Rotterdam . Örla 23. 7. Raumo nach Bremen . Phönig
24. 7. Hamburg nach Hull . Strauß 23. 7. Kotta nach Rotterdam
Wachtel 24. 7. Antwerpen .

Deutsche Levante -Linie GmbH . Adana 23. 7. Drin nach Malta
Affa 23. 7. Burgas nach Varma . Arta 23. 7. Tripolis / S . nach Merans
drette . Chios 22. 7. Piräus . Delos 23. 7. Samsun . Derindje 23 . 7. )
Gibraltar poff . Heraflea 23. 7. Rotterdam nach Hamburg . Larissa
23. 7. Piräus . Macedonia 24. 7. Bremen . Milos 23. 7. Stettint .

Untertwefer -Reederei AG ., Bremen . Fechenheim 20. 7. von Rotters
dam . Ginnheim 19. 7. Galveston . Echwanheim 22. 7. Harburg . Gon
zenheim 22 . 7. Buenos Aires . Bockenheim 23 . 7. Fredrikshavn paff
Heddernheim 21. 7. von Narvik . Kellheim 20. 7. von San Pedro de
Macoris . Eschersheim 23. 7. von Thamshavn .

Hamburg -Amerifa -Linie . Deutschland 23. 7. Hamburg . Hamburg
23 . 7. Neuhort . Hansa 23. 7. Chebourg nach Neuhork . Palatia 24. 7
Antverpen nach Barbados . Adalia 22. 7. Pto . Barrios nach Kingston .

Waried Tankschiff -Rhederei (Standard Dapolin GmbH ., Hamburg
Friedrich Breme 22. 7. Aruba nach Avonmouth / Bowling . With . A.
Riedemann 22 . 7. Aruba nach Las Palmas . J . A. Mowinkel 23. 7
Neuvort . Thalia 23. 7. Neuyork .

Wesermünder Ffchdampferbewegungen : Am Markt gewesene Damp
fer . Wefermünde -Bremerhaven , 24. Juli . Von Island : Wefer ; vom
Heringsfang : Gifel , Dortmund , Sophie Buffe , Hamburg , Schivalbe .
Am Markt angekündigte Dampfer für den 26. Juli . Von der Bäreny
insel : Hugo Homann , Chgitta ; von Island : Schleswig , Kkolpenbank
Island ; vom Heringsfang : Hinrich Freese , Albatroß , Carsten , Jeber¬
land , Brefident Mußenbecher . In See gegangene Dampfer . 23. 7. Air
Heringsfang : Memmert , Elfe Kunkel , Saarland , Orion ; nach Isa
land : Barffard . 24. Jtli . Auf Heringsfang : Fredericus Rex , Brans
denburg ; nach Island : Weser . 25. Juli . Zur Bäreninsel : Bremen ,

auf Heringsfang : Dortmund .

Curhavener Fischdampferbewegungen vom 23. 24. Jui . Von See :
Fd . Preußen , Sen . D' Sivald , Sen . von Melle , Frankfurt . Nach Sees
Fd . Lena Rehder , Dr . A. Strube . Curhaven , Heidelberg , Preußer
Sen . v . Melle , Sen . Schröder , Sen . O' Ewald , Bayern , Ribebüttel

Handelsteil
Papenburger Kleinvichmarkt Untenende am 24 . Juli .

Gesamtauftrieb 429 Stück , davon 402 Ferkel , 24 Läuferschweine ,

2 Schafe , 1 Biege . Preise : Ferkel 4 - 5 Wochen 3,50 - 5,50 , 5 - 6 Wochen

5,50 - 7,50 , 6 - 8 Wochen 7,50 - 11,50 , Läufer 12 - 34 , Schafe 28 - 32 ,

Biegen 18 RM . Handel mittel , Spizenware über Notiz . Der nächste

Kleinviehmarkt findet am Sonnabend dem 31. Juli , zu Papenburgs

Untenende statt .

Berliner Schluchtvichmarkt vom 23 . Juli .

Auftrieb : Rinder 690 , darunter Cchfen 21 , Bullen 67 , Kühe 526 ,

Färsen 76 ; Kälber 1307 ; Schafe 5076 , Schiveine 4064 . Für 50 kg . Les

bendgewicht wurden gezahlt in RM . : 1. Rinder : A. Ochsen : a ) 44 , b )

40 , c) 35 ; B. Bullen : a ) 42 , b ) 38 , c ) 33 , b ) 26 ; C. Kühe : a ) 42 , b

38 , c) 32 , d ) 20 - 24 , D. Färfen : a ) 43 , b ) 39 , c) 34 , 5) 27 ; 2. Kälber

A. Sonderklasse : 78 ; B. Andere Kälber a ) 63 , b ) 57 , c ) 48 , 3. Läm

mer , Hammel und Schafe : A. Lämmer und Hammel : a1 ) und a2 )

je 50 , 61 ) 50 - 53 , 62 ) 53 , c ) 43 - 45 , b) 38 - 42 : B . Schafe e) 40 , f ) 40

bis 44 , g ) 26 - 38 , 4. Schweine : a ) , b1 ) und 32) je 53 , c ) 52 , 5 ) 49
Marktverlauf : Bei Rindern zugeteilt ,

g1 ) 53 , g2 ) 51 , 5 ) 45 - 51 .

Ausstichtiere über Notiz . Bei Kälbern verteilt . Bei Schafen verteilt .

Bei Schweinen verteilt .

In jedes Haub din „ OTZ . , ,

Bweiggeschäftsstelle der Ostfriesischen Tageszeitung
Leer , Brunnenstraße 28. Fernruf 2802 .

D. - A. VI . 1937 : Hauptausgabe 24 137 , davon Heimat -Beilage ,
Aus der Heimat " über 9000 (Ausgabe mit dieser Heimatbeilage ist

burch die Buchstaben L / E im Kopf gekennzeichnet ) . Bur Beit st Ana
zeigen Preisliste Nr . 15 für die Hauptausgabe und die Beilage , ,Aus
der Heimat " gültig . Nachloßstaffel A für die Beilage Aus der
Heimat " , B für die Hauptausgabe .

Verantwortlich für den redaktionellen Teil der Beilage , ,Aus der
Heimat " : Heinrich Herlyn , verantwortlicher Anzeigenleiter der Beis
lage : Bruno Bachgo , beide in Leer . Lohndrud : D. S . Bopfs & Sohn ,
G. m . b . S . , Leer .
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Preiswerte Angebote Carl Fesenfeld, Leerim

Sommer-Schluß -Verkauf
vom 26. Juli bis 7. August 1937

Vistra Musseline

in vielen Farben , 80 cm breit Meter - . 78 , - . 65

Wollmusseline

hell und dunkelfarbig ca . 80 cm breit ,
Meter

Seidenleinen

B

Einen Posten Mattcrepe

gemustert und einfarbig , 70 cm breit
Meter

gemustert , in verschiedenen Farb¬

stellungen , ca . 90 cm

Damenhüte

Damenmäntel

*

1 . 25 , 1 . 10

. - . 75 , - . 65

Meter 2 . 40

3 . 50 , 2 . 50

19 . 00 , 16 . 75

Damenkleider in sportl . Formen 9 . 75 , 7 . 00

*

Ferner Einzelpaare in

Damen - und Herren - Schuhen

besonders günstig

C. Kracht, Warsingsfehn
Bekanntmachung .

- vom

Sommer -Schlufz - Verkauf
vom 26 . Juli bis 7. August 1937

Jetzt kaufen , heißt Geld sparen

Mein Sommer - Schlufz -Verkauf
vom 26 . Juli bis 7. August
bietet Ihnen eine besonders günstige
Einkaufsgelegenheit

Schuhhaus Ströje , Augustfehn

Eingetroffen
sind die neuen Rundfunkgeräte 1937/38
Lassen Sie sich diese vorführen im

Elektrohaus Hoppe , Leer , Hindenburgstraße 23

Extrafahrt Leer-Borkum und zurück
mit Dampfer , Victoria "

am Freitag , dem 30 . Juli 1937
•Abfahrt Leer Wartehalle . 6 . 00 Uhr

Rückfahrt Borkum - Bahnhof 15 . 45 Uhr

Fahrkarten à RM . 3 . - einschl . Inselbahn ( Kinder bis
14 Jahre RM . 1. 50 ) Leer , Wilhelmstr . 18/20 , bzw . an Bord

Akt . Ges . „ Ems " Emden .

Zu vermieten

Fünfräumige

Oberwohnung
mit Zubehör zum 1. Oktober
evtl . früher zu vermieten .

Gesucht auf sofort ein

Laufbursche .
Leer , Heisfelderstraße 45 .

Verloren

Derloren am Freitag eine

LEER Heisfelderstr 14- 16

Sommer .

Oh !

Sommer¬

Schluß - VV
erkauf

Von heute , 26 . Juli ,
bis 7 . August 1937 !

Schluss - Verkaufm
wie immer auch dieses Mal

zu niedrigen Preisen !

in der

Heibfelder¬
HB 14 - 16

GERHARDLEERU.REMELS
Poilrup

Leer Heisfelderstr . 14 - 16nür

Das richtige Einkaufshaus für Sie !

BernsteinkettenprächtigesWegen Straßenbauarbeiten ist die Sägemühlenstraße - von H. Backhaus & Co . , Leer Wiederbringer erhält Belohnung .der Georgstraße bis zur Unterführung am Bahndamm
26 . 7. bis zum 14. 8. 1937 halbseitig für den Straßenverkehr
gesperrt .

Leer Oftfr . , den 24 . Juli 1937 .

Der Bürgermeister als Ortspolizeibehörde .

Kolonisten,
Weftrhauderfehn , den 24 . Juli 1937 .

die einen Antrag auf Beihilfe zur Schlickbe
Schaffung stellen wollen , werden ersucht , am
Montag , dem 26 . Juli 1937 , während der

Geschäftsstunden auf dem Gemeindebüro vorzusprechen .

Zu verkaufen

Kaufmann E . Freese in Firrel
läßt am

Der Bürgermeister .

Umzugshalber follen folgende

gebrauchte Gegenstände
billig verkauft werden :
1 gut erhalt . Sofa , 1 Küchen
Schrank , Anrichtetisch , 1 groß
Tisch, Ikl . Tisch, leis . Stubenofen,

Mittwoch , dem 28 . Juli 1937 , eil. Bettgeftell, I Waschtisch,
1 Schlitten , 4 Bilder m. Rahmen .

Auguftenstraße 47 rechts .
nachm . 6 Uhr

1 1

von seinem Grundstück Neudorfeer ,
fermoor

etwa 3Morgen HaferGutes Arbeitspferd
auf dem Halm

an Ort und Stelle im Wege
freiwilliger Dersteigerung auf
Zahlungsfrist durch mich ver
Steigern .

zu verkaufen .

H. Gathen Ww . ,
Lammertsfehn .

Habe

Adolf Hitler Straße 61 .

Zu mieten gesucht

4- 3immer-Wohnung

8u erfragen bei der OT8 . Leer . Stück

Vermischtes

Nehme Sichten und
Binden an

NSU

QUICK

in gutem Hause zum 1. Oktober Herm . Kuhlmann , Ihrenerfeld
in leer zu mieten gesucht .
Offertenu. £ 656a.d. OTZ, Leer. Neuburs
Auf fofort oder später

3- 4- 3immer -Wohnung bemarke 79/3721.
mit Küche evtl. Einfamilien¬
haus zu mieten gesucht.
Angebote unter L 660 an die
OTZ , Leer .

Stellen -Angebote

Suche auf fofort od .

3.1. Aug. einjungesMädchen
für die Tagesstunden .
Frau Emma Ontjes ,
Leer , Hindenburgstraße 16 .

Besichtigung 2 Stunden vor 2 Läuferschweine Gesucht auffofortfürGeschäfts
Beginn der Versteigerung .

Remels . H . Spieker ,

Dersteigerer .

Im Auftrage habe ich eine

Landfelle
zur Größe von ca . 40 a , in der

zu verkaufen .
Ede Krull , Terborg .

Zu kaufengesucht

Ein großzer
Papageikäfig

Nähe der Koenenschen Gaste anzukaufen gesucht . .
wirtschaft in Steenfelderfeld Berta Buß , Holte .
belegen ,

unter der Hand zu verkaufen. 2 gebrauchte HerrenfahrräderAntritt 1. Mai 1938 .

Liebhaber wollen sich mit mir
in Verbindung setzen .

1 Bettstelle mit Matraße und
Aufleger , 1 Waschtisch

Thrhove . Rudolf Pickenpack , zu kaufen gesucht . Offerten mit
Fernspr . 35 , Auktionator .

Firma

Preisang . u . L661 a . d . OTZ, Leer

Weener will wegen Umstellung auf
=Th . Hesse zu Lastwagen Betrieb am

Mittwoch , dem 28. Juli ds . Js . , nachmittags 3 Uhr ,
bei ihrer Fabrik dafelbft an der Leerorter Chaussee

2 zugfeste Pferde, 2 Rollwagen, 1Aderwagen
und das dazu gehörige Pferdegeschirr
öffentlich meistbietend auf 3 monatige Zahlungsfrist freiwillig
durch mich verkaufen lassen . Besichtigung der Tiere und der
gebrauchten Gegenstände 2 Stunden vorher .
Weener . Peter Goeman , Versteigerer .

baushalt ein älteres , kinderliebes

Tagesmädchen .
Frau H. ter Dehn ,
Leer , Hindenburgstraße 42 .

Gesucht für sofort oder 1. Aug .

Ein Rind geschüttet DAS

Gegen Motor -FahrradErstattung der Unkosten ab
zuholen .

Der Bürgermeister . Hinrichs .

Die Hebung der
Kirchensteuern
für die fath . Gemeinde

Leer findet statt am
Mittwoch , d . 28 . Juli 1937 ,

nachmittags von 16 - 18 Uhr ,
im Gemeindesaal .

Der fatholische Kirchenrat .

FUR

Dumen
UND

Herren

Preis 290 Mark

Unverbindliche Vorführung
durch folgende

Fabrikvertretungen :

Ab 3 Uhr wieder Aurich : Hermerding & Co . ,
Norderstraße 3die herrlichen Fett

bückinge ,
Emden Hilmarsum : D . Weberfowie

andere Filche . Filchhalle Klock , Esens : Hans Janssen
Leer , am Bahnhof . Fernruf 2418. Leer : Herm . D. Meyer

Friedeburg : M . Meyer

eine in Haushalt und KücheWerdeerfahrene

nicht unter 20Jahren.
Hausgehilfin

Angebote unter L 659 an die
OTZ , Leer .

Westrhauderfehn
Anzeigenannahme :

Mitglied
der Sv .

Martin Kettner , Adolf -Hitlerplatz
Berichte und Neubestellungen werden ebenfalls dort
entgegengenommen .

Ostfriesische Tageszeitung .

Bremerstraße
Neermoor : Bleß & Buẞ
Norden : Joh . C . Janssen
Oldersum : W . Tack

Olüfuafuian
für Industrie

Handel , Gewerbe
preiswert und schnell '

rity Drees + Leer
otografenmeister
Hindenburgstr . 65 . Fernrul 2890 .

in groß . Auswahl ,Röpfe von 3 Mk . an .

Anfertigung Jämtlicher ,
Haararbeiten .

A . Katenkamp , Leer ,
Heisfelderstraße 3 .

Empfehle ab Dienstag morgen
8 Uhr prima lbdfr . Kochschellfische ,
kopflolen Kabfiau , ½ kg 20 Pfg
feinftes Goldbarschfilet , kg 35
Pfg . , lebendfr . Bratschollen , 1/2 kg
30 Pfg . , (bdfr . Makrelen u . Brat
beringe , 1/2 kg 20 Pf . , ff . Räucherw .
W. Stumpf , Wörde , Tel . 2316

Zurück !

Dr. Fokken , Leer .

Zurück !
Dr . Eick , Leer .

Sämtliche Drucksachen
Papenburg : Rob . Teutenberg liefern Ihnen D. H. Zopfs & Sohn ,Pewsum : Hinr . Lohlker G. m. b . H. , Leer , Brunnenstraße 28 .

Die Geburt eines strammen Sonntags .

Jungen zeigen in dankbarer Freude an

Ilse und Rüdolf Pickengout
Ihrhove , den 25 . Juli 1937

Danksagung .
Für alle erwiesene Liebe und Teilnahme bei dem

Heimgange unserer teuren Entschlafenen sagen wir allen
unsern herzlichsten Dank .

Familie Hinrich Eilers

Bargeriehn , den 24. Juli 1937 .
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